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Dr. Bernd Mrosk Auktionen & Handel 

 

 

Freiwillige Versteigerung aus verschiedenem Besitz 

11. AUKTION
Zinn-, Blei- und Massefiguren sowie plastische Fahrzeuge und Zubehör   

AM 30.11.2013 IN ECKARTSBERGA 
Vorbesichtigung: 

Eine Vorbesichtigung der angebotenen Auktionsware ist am 29.11.2013  
von 14.00 � 18.00 Uhr möglich. Am Auktionstag besteht von 10.00 � 11.00 Uhr noch           

eingeschränkt die Möglichkeit, überblickartig die Vorbesichtigung einzelner  
Los-Nummern vorzunehmen. Andere Zeiten sind nur in geringem Rahmen in        

Ausnahmefällen nach telefonischer Absprache möglich. 
Versteigerungstag: 

Die Auktion beginnt um 12.00 Uhr. Erfahrungsgemäß kommen ca. 200 Lose pro Stunde zur 
Versteigerung. Während der Versteigerung sind weder Vorbesichtigung noch               

Warenausgabe möglich. Bezahlung und Ausgabe erfolgen grundsätzlich erst im Anschluß an 
die Auktion. 

Versteigerer: Dr. Bernd Mrosk
Ab 02.12.2013 werden die Rechnungen für die schriftlichen Bieter erstellt und diesen zeitnah 
zugesandt. Bitte gedulden Sie sich bis zum Eingang der Rechnung, um sich mit deren Hilfe 

über das Ergebnis Ihrer Gebote und Zuschläge zu informieren. Die Mitteilung von  
Fax-Nummern und E-Mail-Adressen ist dafür hilfreich. Der Versand der ersteigerten Ware  

erfolgt generell und ausnahmslos erst nach vollständiger Bezahlung der Ware. Bitte lesen Sie 
aufmerksam unsere allgemeinen Versteigerungsbedingungen! 

Wichtiger Hinweis: Telefonisch bin ich meist zwischen 18.30 und 20.00 Uhr erreichbar. 
Nutzen Sie bitte auch den Anrufbeantworter ohne Scheu. Die günstigste     

Kommunikation läßt sich aber via Internet realisieren. 
Kataloggebühr: Inland mit CD 21 �, ohne CD 15 � 

Ausland mit CD 24 �, ohne CD 18 � 
Bitte überweisen Sie den entsprechenden Betrag unter Angabe Ihres Namens und der 

Nummer der Auktion auf das oben angegebene Konto! 

Einlieferungen guter Qualität sind nach Absprache gern möglich. 
Die nächste Auktion ist geplant am 26.04.2014. 

Aktuelle Informationen siehe Website! 

   führendes Spezial- Auktionshaus für Zinn-, Blei-, Massefiguren & Zubehör 

�  Nachfolger von Kebbels Zinnfiguren-Spezialauktionen  - 

seriöse Beratung, Bewertungen, Vermittlung & Handel  

 D-06648 Eckartsberga, Alte Straße 205                      E-Mail: info@Zinnfigurenauktion.de
Telefon: 0049 (0)34467 40313        Fax: 0049 (0)34467 40314        www.Zinnfigurenauktion.de 

Konto: 301 101 6371     BLZ: 800 530 00      IBAN: DE51 8005 3000 3011 016371     BIC: NOLADE21BLK 
Sparkasse Burgenlandkreis 

   www.Zinnfigurenauktion.de 
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Eckartsburg 

Aktuelle Informationen 
Sehr geehrte Sammlerfreunde, 
Wie immer an dieser Stelle des Katalogs einige wichtige Hinweise und Mitteilungen.  
Vereinzelt bestehen Unklarheiten bezüglich der Kataloge und CDs. Die CD, die auf Wunsch dem Katalog beiliegt, 
enthält Fotos aller Lose der Auktion (es sind aber nicht immer alle Bestandteile eines Loses abgebildet), nicht   
nur von den Katalog-Fotos (siehe 3. Umschlagsseite). Ich bitte alle Kunden unseres Hauses, bei auftretenden        
organisatorischen Fragen zu den Auktionen (Katalog, Ablauf, Finanzen, Versand, Listen, Zeiträume usw.) die 
Seiten 2-6 des jeweils aktuellen Katalogs zu lesen. Auch unserer Website www.zinnfigurenauktion.de ist 
diesbezüglich hilfreich. Fast alle Fragen werden Sie so beantwortet finden. Anderenfalls stehe ich Ihnen gern    
zur Klärung offener Fragen zur Verfügung. 
Die schönste Variante des Bietens ist immer das persönliche Dabeisein! Sollte Ihnen dies leider nicht möglich 
sein, können Sie schriftlich oder telefonisch bieten. 
Bei schriftlichen Geboten beachten Sie bitte, daß diese spätestens 24 Stunden vor Auktionsbeginn (das       
bedeutet für die 11. Auktion bis Freitag, den 29.11.2013, 12.00 Uhr) im Auktionshaus vorliegen müssen  
(gern aber auch deutlich früher!). Bei postalischem Versand planen Sie innerhalb Deutschlands bitte  
mindestens 2 Tage Laufzeit ein. Alternativ steht Ihnen die Übermittlung schriftlicher Gebote per Fax oder  
E-Mail (wichtig: unbedingt als PDF-Dokument unter Angabe der vollständigen Anschrift und mit Unterschrift!)  
zur Verfügung (siehe auch S. 3).  
Die Festlegung auf ein Limit für telefonische Gebote (150�, siehe Seite 5, Punkt 6) ist üblich und auch           
notwendig, da sonst der Ablauf der Auktion erheblich verzögert wird. Bei telefonischem Bieten muß  
zuvor ein schriftliches Gebot, mindestens in Höhe des Katalog-Limits, abgegeben worden sein!  
Die Ergebnis- und Nachverkaufslisten werden in der Regel am 2. Werktag nach der Auktion auf unserer    
Webseite www.Zinnfigurenauktion.de veröffentlicht. Die endgültige Ergebnisliste inklusive des Nachverkaufs   
finden Sie ebenfalls dort ca. 4 Wochen nach der Auktion oder am Ende des nächstfolgenden Katalogs.             
Der Versand von Ergebnis- und Nachverkaufslisten erfolgt nur nach Anforderung durch den Kunden und  
dann möglichst per Fax oder E-Mail. 
Der Nachverkauf für die Auktion erfolgt zu Limitpreisen plus Aufgeld plus Umsatzsteuer auf das Aufgeld  
bis 2 Wochen nach Auktionsende. 
Durch die riesige Vielfältigkeit der Einlieferungen ist eine thematischen Sortierung der Lose nicht möglich.     
Deshalb sind die Lose nicht nach Gebieten sondern nach Einlieferern geordnet. Machen Sie sich bitte die        
Mühe und natürlich auch das Vergnügen, den gesamten Katalog genau durchzusehen. 
Einlieferungen können während der Vorbesichtigungszeit nur nach vorheriger detaillierter Abklärung bearbeitet 
und entgegengenommen werden. Am Auktionstag ist dies nicht möglich. 
Gern biete ich jedem Interessierten die Möglichkeit, in Form von Auktionen Figuren oder ganze Sammlungen  
guter Qualität abzugeben. Die Mindesteinlieferungssumme beträgt 400 � (bestätigtes Kataloglimit).                 
In bestimmten Fällen ist auch direkter Ankauf durch unser Haus möglich.  
Nutzen Sie den internationalen Vertrieb der Kataloge und unsere Kompetenz! 
Wir freuen uns sehr auf Sie und eine weitere gedeihliche Zusammenarbeit mit Ihnen. 

Herzliche Grüße aus dem Burgenlandkreis                                 Ihr Dr. Bernd Mrosk 

www.zinnfigurenauktion.de
www.Zinnfigurenauktion.de
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Wichtige Hinweise, bitte unbedingt vollständig lesen!
Bei den angebotenen Artikeln handelt es sich in der Regel um schon gebrauchte Gegenstände.                         
Altersentsprechende Nutzungsspuren, leichte Substanzverluste, Farbschäden und �veränderungen sind    
dabei üblich. Mit Ihrer Gebotsabgabe erklären Sie sich damit ausdrücklich einverstanden.  
Es wird ausdrücklich auf die Möglichkeit der Vorbesichtigung hingewiesen! Dadurch können Sie sich von 
der Beschaffenheit des Auktionsgutes überzeugen. Reklamationen nach der Auktion sind ausgeschlossen.       
Bei allen Beschreibungen und Informationen handelt es sich um Anhaltspunkte, nicht um zugesicherte             
Eigenschaften. Besonders für Stückzahlen, Beschaffenheit, Originalität, Hersteller usw. werden keine irgendwie 
geartete Garantie gewährt bzw. Haftung übernommen.                                                                             
Bitte besichtigen Sie alle Sie interessierenden Objekte. Grundsätzlich sind alle Bilder Bestandteil der                
Artikelbeschreibung, bei Differenzen zum Text ist der Text maßgeblich. 
Größenangaben der Figuren in mm oder cm beziehen sich meist auf die Augenhöhe einer Fußfigur, �Höhe�    
bedeutet die Gesamthöhe der Figur. 
Im Katalog finden sich gelegentlich Abkürzungen mit folgender Bedeutung: 
- AH = Alt-Heinrichsen, als Synonym für die kleineren, zierlicheren Heinrichsen-Typen 
- AH mit einer Zahlenangabe (z.B. AH 35mm) = Augenhöhe eines Fußers  
- FR = Frank, Synonym für alle größeren Heinrichsen-Figuren, auch von anderen Graveuren 
- Jhd. = Jahrhundert 
- KR = am Fußbrettchen erhebliche Klebstoffreste und andere �Relikte� von Aufstellungen  
- OB = Originalbemalung 
- OBnP = Originalbemalung neuerer Produktion (z.B. bei Heinrichsen oder Wollner) 
- OPS = Original-Papp-Schachtel 
- OSS = Original-Span-Schachtel 
- Rgt. = Regiment 
- stgSB = stilgerechte Sammlerbemalung 
- SVP = Sonderverpackungspauschale, siehe S. 6, Punkt 9 
- v.H. = verschiedene Hersteller 
Der Katalog-Limitpreis ist zugleich der Mindest-Aufrufpreis. Untergebote werden generell nicht akzeptiert. 
Gebote werden nur in ganzen Euro angenommen, etwaige Kommastellen werden auf den ganzen Euro            
abgerundet. Gesteigert wird um ca. 10%. Auf den Zuschlagspreis wird Aufgeld in Höhe von 18% erhoben.      
Zusätzlich muß Umsatzsteuer auf das Aufgeld erhoben werden. Der Gesamtaufschlag beträgt somit derzeit 
21,42% auf den Zuschlagspreis.  
Die Seite für die schriftlichen Gebote finden Sie am Ende des Katalogs. Sie ist perforiert und läßt sich so     
leicht heraustrennen. Es wird generell günstigst gesteigert. Ihr schriftliches Gebot wird nur in dem Maße          
ausgenutzt, wie es zum Überbieten eines anderen Gebotes nötig ist.  
Während der Auktion stehen die Sitzplätze vorrangig den aktiven Bietern zur Verfügung. Da die Anzahl der    
Sitzplätze begrenzt ist und auch um einen reibungslosen Ablauf organisieren zu können, bitten wir um              
Reservierung.  
Die nach Anmeldung und bei unbekannten Personen unter Ausweisvorlage vorgenommener schriftlicher         
Registrierung vergebenen Bieter-Nummern, sind gut zu beaufsichtigen und nach der Auktion zurückzugeben.   
Vor deren Mißbrauchsmöglichkeiten wird ausdrücklich gewarnt!  
Wir bitten Sie während der Auktion nicht anzurufen. Die Leitungen werden zum Erreichen der Telefon-Bieter    
benötigt. Nach der Auktion können Sie die ersteigerten Artikel bezahlen (keine Karten-Zahlung!) und                 
anschließend in Empfang nehmen. Bei Aushändigung der ersteigerten Ware prüfen Sie bitte sofort vor Ort und   
im Beisein unserer Mitarbeiter deren Richtigkeit, Vollständigkeit und ordnungsgemäßen Zustand und bestätigen 
diese und den vollständigen Warenempfang mit Ihrer Unterschrift auf der Rechnungskopie, die bei uns verbleibt. 
Danach sind Reklamationen ausgeschlossen.  
Wird Zusendung der Ware gewünscht, bitten wir dies schriftlich mitzuteilen. Verpackung und Versand erfolgen 
generell erst nach vollständigem Zahlungseingang auf meinem Konto auf Kosten und Risiko des Käufers. Die 
Porto- und Versandkosten sind in den �Allgemeinen Versteigerungsbedingungen�, v.a. Punkt 9 geregelt und 
transparent. Es erfolgt absichtlich kein vorheriges �Einarbeiten� in die Katalog-Limitpreise. Somit bleiben die    
eigentlichen Auktionsobjekte davon unbelastet. Völlig unentgeltlich können wir Ihnen den Versandservice und 
unsere solide Verpackungsweise allerdings nicht anbieten. Bei besonders aufwendigen Sendungen (Umfang   
und Beschaffenheit der Ware) kann der Arbeitsaufwand dem Erwerber zusätzlich in Rechnung gestellt werden 
(siehe auch Punkt 9 der Allgemeinen Versteigerungsbedingungen).  
Eigenware ist hier mit der Einlieferer-Nummer 1 gekennzeichnet. 
Ich weise Sie nochmals auf unsere allgemeinen Versteigerungsbedingungen hin. 
Einlieferungen guter Qualität sind nach Absprache gern möglich. 
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Allgemeine Versteigerungsbedingungen: 
Jeder Bieter, der an einer Versteigerung des Auktionshauses Dr. Bernd Mrosk teilnimmt, erkennt folgende  
Bedingungen an: 

1. Es handelt sich um eine freiwillige Versteigerung. Der Versteigerer führt sie in fremdem Namen und für fremde Rechnung 
durch, soweit nicht etwas Anderes angegeben ist. Eigenware ist davon ausgenommen und wird im Katalog vorn benannt. 
Die Einlieferungsnummer des Versteigerungsgutes macht den Einlieferer kenntlich.                       

2. Maßgebend ist bei allen Informationen immer die deutschsprachige Version. Für Übersetzungsfehler wird nicht gehaftet. 
Die Katalogbeschreibung bzw. Erläuterungen des Versteigerers sind keine zugesicherten Eigenschaften des                 
Versteigerungsgutes im Sinne der §§ 459 ff. BGB. Druck- und fototechnisch sind bei Bildern Abweichungen der           
Farbwiedergabe gegenüber der Realität möglich. Bei den Beschreibungen handelt es sich um Anhaltspunkte, nicht um 
zugesicherte Eigenschaften. Insbesondere für Stückzahlen, Beschaffenheit, Originalität, Herstellerangabe usw. werden 
keine irgendwie geartete Gewähr oder Haftung übernommen. Die zu versteigernden Gegenstände können vor der        
Auktion zu den angegebenen Zeiten besichtigt werden. Sie werden in dem Zustand versteigert, in dem sie sich zu Beginn 
der   Auktion befinden. Haftung und Gewähr für offene und versteckte Mängel sowie Zuschreibungen übernimmt der             
Versteigerer nicht. Der Versteigerer haftet insbesondere nicht für Katalogbeschreibungen und dazugehörige schriftliche 
oder mündliche Erläuterungen. Hiervon ausgenommen sind Vorsatz und grobe Fahrlässigkeit. Der Versteigerer haftet 
insbesondere nicht für die Funktionsfähigkeit einzelner Gegenstände, Herkunftsangabe, Wertangaben, Alter und        
künstlerische Beschaffenheit. Grundsätzlich sind alle Katalog- Bilder Bestandteil der Artikelbeschreibung. Der Zuschlag 
der Gegenstände erfolgt wie gesehen unter Ausschluß jeglicher Gewährleistung. Der Bieter ist darüber informiert, daß der 
Versteigerer in fremdem Namen handelt und Gewährleistungsansprüche gegen den Einlieferer gerichtet werden müssen.

3. Der Ablauf der Versteigerung liegt in den Händen des Versteigerers. Er legt die Reihenfolge der zur Versteigerung        
gelangenden Gegenstände fest. Der Versteigerer ist berechtigt, mehrere Losnummern zusammenzuziehen und diese 
gemeinsam aufzurufen, Lose zu trennen, außerhalb der Reihenfolge aufzurufen oder zurückzuziehen. Der Versteigerer ist 
berechtigt, Gebote abzulehnen und Personen ohne Benennung von Gründen von der Vorbesichtigung und Versteigerung 
auszuschließen, vor allem dann, wenn sie den Ablauf der Versteigerung stören, mutwillig bieten oder sich in                  
Zahlungs- bzw. Abnahmeverzug befinden.           

4. Jeder Saalbieter hat vor Beginn der Versteigerung seinen Namen und seine Anschrift anzugeben. Stellvertreter haften in 
jedem Fall neben dem Vertretenen persönlich. Schriftliche Gebote per Brief oder Fax (Gebote per E-Mail bitte als          
PDF-Dokument und mit vollständiger Adreßangabe) sollen 24 Stunden vor der Versteigerung eingegangen sein.           
Danach kann eine Bearbeitung nicht zugesichert werden. Schriftliche Gebote müssen die genaue Adresse des Bieters 
enthalten und mit dessen Unterschrift versehen sein. Schriftliche Bieter sollten sich nach dem Eingang ihres Gebotes   
erkundigen, da durch Probleme auf dem Übermittlungsweg Gebote den Versteigerer nicht erreichen könnten.                
Angegebene Losnummern und Gebote gelten immer als verbindlich, Irrtümer (auch bei Unleserlichkeit!) gehen zu Lasten 
des Bieters.                

5. Der Aufruf beginnt mit dem im Katalog genannten Limitpreis. Untergebote werden nicht berücksichtigt. Es wird in der   
Regel um ca. 10 % gesteigert. Der Zuschlag erfolgt nach dreimaligem Aufruf des höchsten Gebotes. Bei gleich hohen 
Geboten oder wenn mehrere Personen dasselbe Gebot abgegeben haben und nach dreimaligem Aufruf kein höheres 
Gebot angegeben wird, entscheidet das Los. Bestehen Zweifel darüber, ob oder an wen ein Zuschlag ergangen ist oder 
wurde ein rechtzeitig abgegebenes Gebot übersehen, kann der Versteigerer den Zuschlag zu Gunsten eines bestimmten 
Bieters wiederholen oder den Gegenstand neu aufrufen. In diesem Falle wird ein vorangegangener Zuschlag unwirksam. 
Einwendungen gegen einen Zuschlag sind unverzüglich, das heißt vor Ausrufung der nächsten Losnummer zu erheben. 
Will ein Höchstbietender sein Gebot nicht gelten lassen, so kann der Versteigerer diesem trotzdem den Zuschlag erteilen 
und seine sich hieraus ergebenden Rechte verfolgen, er kann aber auch dem nächst niedrigen Bieter den Zuschlag      
erteilen, oder den Aufruf wiederholen.            

6. Telefonische Bieter werden unmittelbar vor Aufruf der gewünschten Position angerufen, wenn sie für die jeweiligen      
Losnummern schriftlich mindestens den Limitpreis geboten haben und bis spätestens 24 Stunden vor Auktionsbeginn den 
schriftlichen Anruf- Auftrag unter Benennung der anzurufenden Telefonnummer mit eventueller Auslandsvorwahl erteilt 
haben. Der Anruf auf Kosten des Versteigerers erfolgt nur bei einem Limitpreis oder schriftlichen Vorgebot von mindestens 
150,- �. Eine Garantie für den Anruf wird nicht zugesichert. Jegliche Haftung bei einem ausgebliebenen Zustandekommen 
der Telefonverbindung wird ausgeschlossen.            

7. Der Zuschlag verpflichtet zur Abnahme und Zahlung. Der gesamte geschuldete Betrag ist sofort fällig und in bar in Euro 
(�) an die Firma Dr. Bernd Mrosk zu zahlen. Eine andere Zahlungsweise, z.B. Scheck, ist nur nach vorheriger Absprache, 
bei unbekannten Kunden unter gleichzeitiger Vorlage des Ausweises und einer Bankbestätigung möglich. EC- und      
Kreditkarten werden generell nicht akzeptiert. Bei den zugeschlagenen Geboten handelt es sich um Nettopreise.           
Auf diese Nettopreise ist Aufgeld von 18 % zuzüglich der jeweils gültigen gesetzlichen Mehrwertsteuer zu zahlen.          
Die gesetzliche Mehrwertsteuer auf das Aufgeld ist auch bei Auslandslieferungen nicht erstattungsfähig, da eine          
Inlandsleistung vorliegt. Auf schriftliche Gebote und Telefonzuschläge hin ergangene Rechnungen sind binnen 10 Tagen 
nach Rechnungsdatum fällig und zu erbringen. Erfolgen bei Annahme ausländischer Zahlungsmittel und Schecks         
innerhalb einer angemessenen Frist Zahlungs- oder Währungsverluste, gehen diese und anfallende Bankspesen zu    
Lasten des Käufers und es erfolgt Nachberechnung. Während oder unmittelbar nach der Auktion ausgestellte             
Rechnungen können wegen Überlastung Fehler und Irrtümer enthalten. Eine Prüfung und gegebenenfalls Berichtigung 
bleibt vorbehalten. Mit dem Zuschlag geht die Gefahr des zufälligen Untergangs, der Beschädigung, des Wertverlustes, 
des  Abhandenkommens usw. der ersteigerten Gegenstände auf den Bieter über.      

8. Das Eigentum an ersteigerter Ware geht erst nach vollständiger Bezahlung auf den Käufer über. Ersteigerte Ware wird nur 
nach vollständiger Bezahlung ausgeliefert. Bei schriftlich ersteigerter Ware erfolgt der Versand erst nach vollständigem 
Zahlungseingang auf dem in der Rechnung benannten Konto. Bezahlung aus dem Ausland über PayPal ist nur nach   
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vorheriger schriftlicher Mitteilung (z. B. auf dem Formular für schriftliche Gebote) möglich. Für den dabei höheren
Bearbeitungsaufwand wird eine Gebühr in Höhe der aktuell gültigen PayPal-Kosten erhoben. Gerät der Käufer in              
Zahlungsverzug, berechnet die Firma Dr. Bernd Mrosk Zinsen von 1 % je angefangener Monat, vorbehaltlich                 
weitergehender Schadenersatzansprüche, Stundung wird nicht gewährt. Bei Abnahme- oder Zahlungsverzug kann der 
Versteigerer wahlweise Erfüllung des Kaufvertrages oder Schadenersatz wegen Nichterfüllung verlangen. Der oder die 
Gegenstände können auch bei einer nachfolgenden Auktion nochmals versteigert werden. Falls der oder die Gegenstände 
hierbei veräußert werden, erlöschen die Rechte des säumigen Käufers aus dem ihm vorher erteilten Zuschlag, er haftet 
jedoch andererseits für einen etwaigen Mindererlös ohne Anspruch auf einen eventuellen Mehrerlös zu haben. 

9. Ersteigerte Gegenstände können spätestens innerhalb von 14 Tagen nach Auktionsende in Absprache mit dem             
Versteigerer am Sitz der Firma Dr. Bernd Mrosk abgeholt werden. Soll alternativ Versand erfolgen, so ist dies schriftlich 
mitzuteilen. Generell nicht versandt werden besonders fragile und im Katalog sinngemäß als nicht versandfähig           
gekennzeichnete Objekte. Diese müssen vom Käufer abgeholt werden. Grundsätzlich wird zuzüglich zu den jeweiligen 
Porto- Kosten für Verpackung und Versand eine Unkostenpauschale von  1,-� pro Los-Nummer erhoben. Diese kann bei 
Notwendigkeit aufwendigerer Verpackung (z.B. Dioramen, aufgeklebte oder fragile Figuren usw.) höher ausfallen. In     
einigen Fällen sind solche Lose schon mit der Abkürzung SVP (Sonderverpackungspauschale) und der entsprechenden 
Summe gekennzeichnet. Es erfolgt in Deutschland ausschließlich Versand als versichertes DHL-Paket oder bei          
Möglichkeit als eingeschriebenen Maxibrief (bis max. 30 � Gesamtwert), ins Ausland generell mindestens als                
eingeschriebenen Wertbrief oder ebenfalls per DHL. Bei Bedarf erfahren Sie die entsprechenden Preise unter 
www.deutschepost.de/preise. Verpackung und Versand erfolgen grundsätzlich auf Kosten und Gefahr des Erwerbers.    
Die Verantwortung des Versteigerers für den Transport endet mit der Abgabe der Sendung beim Transportunternehmen. 
Andere Versandformen erfolgen nur nach schriftlicher Vereinbarung und auf Risiko des Käufers! Alle Zoll-Angelegenheiten 
und -Zahlungen an die zuständigen Zoll-Organe liegen in der Verantwortung/Erfüllung des Käufers und Erfolgen durch ihn 
und auf seine Kosten. Das Risiko für Verlust, Beschädigung und Untergang der Ware trägt dabei uneingeschränkt der 
Käufer. 

10. Solange Kataloginhaber, Auktionsteilnehmer und Bieter sich nicht gegenteilig äußern, versichern sie, daß sie den Katalog 
und darin eventuell angebotene und abgebildete Gegenstände aus der Zeit des �Dritten Reiches� nur zu Zwecken der 
staatsbürgerlichen Aufklärung, der Abwehr verfassungsfeindlicher Bestrebungen, der Kunst, Wissenschaft, Forschung 
oder Lehre, der Berichterstattung über Vorgänge des Zeitgeschehens, der Geschichte oder ähnlichen Zwecken erwerben 
(§§ 86a, 86 Strafgesetzbuch). Die Firma Dr. Bernd Mrosk, ihre Versteigerer und Einlieferer bieten und geben diese      
Gegenstände nur unter diesen Voraussetzungen an bzw. ab.        

11. Es gilt deutsches Recht unter Ausschluß des Einheitlichen Gesetzes über den internationalen Kauf beweglicher Sachen 
(EKG) und des Einheitlichen Gesetzes über den Abschluß von internationalen Kaufverträgen über bewegliche Sachen 
(EAG). Erfüllungsort ist die Anschrift des Versteigerers. Gerichtsstand ist Naumburg/Saale.  

12. Die vorstehenden Bestimmungen gelten sinngemäß auch für den Nachverkauf, dessen Dauer im jeweils aktuellen        
Katalog angegeben wird, ansonsten aber 2 Wochen lang andauert. 

13. Salvatorische Klausel:  
 Die Parteien sind sich einig, daß im Falle der Unwirksamkeit einer dieser Bestimmungen an deren Stelle eine Bestimmung 

treten soll, welche dem Sinn und Zweck dieser Versteigerungsbedingungen entspricht und die übrigen Bestimmungen in 
ihrer Wirksamkeit unberührt bleiben sollen. 

                                                                                                                  Der Versteigerer: Dr. Bernd Mrosk 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

www.deutschepost.de/preise. Verpackung und Versand erfolgen 
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So erreichen Sie uns:
Die Kleinstadt Eckartsberga befindet sich, landschaftlich sehr schön gelegen, in Sachsen- Anhalt  
an der Grenze zu Thüringen, etwa in der Mitte eines Dreiecks zwischen Weimar, Jena und Naumburg. 

Anreise mit dem Auto:
Aus Richtung Süden kommend über die Autobahn A9, ab Hermsdorfer Kreuz über die A4 bis zur Abfahrt Apolda (s.u.). 
Aus Richtung Süden und Südwesten über die A71/73 bis zur Abfahrt Sömmerda (s.u.) oder ab Kreuz Erfurt über die A4 bis 
zur Abfahrt Apolda (s.u.). 
Aus Richtung Westen über die A4 bis zur Abfahrt Apolda (s.u.) oder ab Kreuz Erfurt über die A71 bis zur Abfahrt Sömmerda 
(s.u.). 
Aus Richtung Osten über die A4 bis zur Abfahrt Apolda (s.u.) oder über die A14 bis Dreieck  Parthenaue, dann A38 bis 
Kreuz Rippachtal und weiter auf der A9 bis Abfahrt Naumburg. 
Aus Richtung Norden und Nordosten über die A9 oder die A14 bis zum Schkeuditzer Kreuz und dann weiter auf der A9 bis 
zur Abfahrt Naumburg (s.u.). 
Aus Richtung Norden und Nordwesten auf der A7 bis Dreieck Drammetal, weiter über die neue  Südharz- Autobahn A38 
bis zur Abfahrt Eisleben. Ab der Abfahrt dann auf der B180 nach Querfurt, ab Querfurt auf der B250 über Nebra, Bad Bibra 
nach Eckartsberga.
Ab der Abfahrt Apolda orientieren Sie sich bitte an der gut ausgebauten B87 Richtung Apolda und Naumburg. Nach 25 km 
erreichen Sie mit Blick auf die weithin sichtbare Eckartsburg Ihr Ziel. 
Ab der Abfahrt Sömmerda orientieren Sie sich bitte in Richtung Buttstädt (nach der Autobahnabfahrt an der ersten Ampel 
links, an der zweiten rechts ab). 
Dann führt der Weg auf einer zwar untergeordneten, dennoch sehr gut ausgebauten Straße immer geradeaus über Buttstädt 
(dort an der ersten Kreuzung links abbiegen und weiter der 
Hauptstraßenführung folgen) direkt nach Eckartsberga. 
Ab der Abfahrt Naumburg folgen Sie der B180 Richtung Naumburg, in Naumburg dann der B87  Richtung Weimar. 
Nachdem Sie die Schlachtfelder von 1806 überquert haben erreichen Sie Eckartsberga. 

Anreise mit dem Zug:
Der nächstgelegene Bahnhof befindet sich in Apolda. Die nächstgelegenen  
ICE- Bahnhöfe sind Naumburg und Weimar. Bei Bedarf können wir Ihnen  
preiswerte Taxi-Transfers organisieren.  
Eckartsberga  -  Weimar Hauptbahnhof 40,-� 
Eckartsberga  -  Naumburg Hauptbahnhof 30,-� 
Eckartsberga  -  Apolda Bahnhof 25,-�  

Anreise mit dem Flugzeug: 
Die nächstgelegenen Flughäfen befinden sich in Erfurt und Leipzig. 
Bei Bedarf können wir Ihnen preiswerte Taxi-Transfers organisieren.  
Eckartsberga  -  Leipzig Flughafen 65,-� 
Eckartsberga  -  Erfurt Flughafen 60,-�
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Terms and conditions 

Every bidder who participates in an auction of the auction house Dr. Bernd Mrosk accepts the following terms and conditions. 

1. It is a voluntary auction. The auctioneer acts on behalf of another person as far as nothing else is declared. Own items are
not included. They are listed at the beginning of the catalogue. The seller number of the auction items indicates the seller. 
There is no right to know the name of the seller.           

2. The German version is applicable in regard to all information. The auction house is not liable for errors in translation. The 
descriptions and comments in the catalogue made by the seller are no warranted characteristics of the auction items in 
terms of the paragraphs 459 ff. of the BGB (German Civil Code). 100% colour accuracy cannot be guaranteed due to 
printing techniques. The descriptions are approximate values rather than warranted characteristics. The auction house is 
unable to guarantee the number of units, the quality, the genuineness, the manufacturer information etc. The auction items 
can be taken a look at prior to the auction at the given times. They are sold to the highest bidder in the state that they are 
in at the beginning of the auction. The auction house is not liable for any open or hidden defects or attributes and also not 
for the catalogue descriptions and the written or oral explanations that go with them. This is not true for deliberate  action 
and gross negligence. The auction house is furthermore not liable for operative readiness of the items, background and 
value information, age and artistic quality. In principle, all pictures of the catalogue are part of the respective article    
description. That all means that the acceptance of a bid takes the exclusion  of liability into account. The bidder knows that 
the auctioneer acts on behalf of another person and that it is  the seller who is responsible for any possible warranty 
claims.                 

3. The auction is organised by the auctioneer. He determines the order in which the auction items are sold to  the highest 
bidder. The auctioneer is entitled to assemble several lot numbers and to call them out together,  to separate lots, to 
change the sequence or to withdraw a lot. The auctioneer is furthermore entitled to turn down bids and to exclude persons 
from the pre-auction inspection and the auction itself without giving a reason � especially when the person disturbed the 
auction, bid deliberately or did not pay or fetch the auctioned item.         

4. Every present bidder has to give his/her name and address prior to the auction. In the case of a representative, both the 
bidder and the representative are liable. Written bids by post or fax (bids by e-mail  are only accepted containing full     
address and signature and by transmission as PDF.-document) have to be received 24 hours prior to the auction. After 
that bids might not be taken into account. Written bids have to include the complete address and the signature of the    
bidder. Bidders who have handed in a written bid should ask for a confirmation of receipt because there might be problems 
during the delivery process. Indicated lot numbers and bids are binding. Errors (illegibility!) are borne by the bidder.  

5. The call starts with the limit price stated in the catalogue. Underbids are not taken into account. The price is increased by 
about 10%. After the third calling of the highest bid the final bid is accepted. If several people have made the same bid and 
there is no higher bid after the third calling, the winner is decided by drawing lots. If there is any doubt about whether the 
bid is accepted, who the winner is or whether a valid bid has been overlooked, the auctioneer is entitled to repeat the   
acceptance of the bid or call out the same auction item again. In this case the previous acceptance of the highest bid   
becomes invalid. If you want to object to a previous acceptance, you have to do that immediately before the calling of the 
next auction item. If the highest bidder does not want his final bid to be valid, the auctioneer is entitled to accept his bid 
nevertheless with all consequent rights, he can accept the next lower bid or he can repeat the whole call.   

6. Telephone bidders are called back immediately before the call of the desired position, if they have bid at least the limit 
price (catalogue limit and/or your minimum bid must be �150!) of the respective item in writing and if they have given the 
written calling order 24 hours prior to the beginning of the auction at the latest by giving the telephone number and if    
necessary the country calling code. There is no guarantee for being called back. The auction house is not liable in case 
there are any problems with the phone connection.     

7. The acceptance of the bid obliges the winner to pay and to receive the auction item. The whole amount is due immediately 
and has to be paid cash in euro (�) to the firm Dr. Bernd Mrosk. Another way of payment, e.g. by cheque, is only possible 
upon consultation. An unknown customer will be asked for the ID and a bank certificate. Cash cards and credit cards are 
generally not accepted. The prices of the accepted bids are net. You have to pay the net price, an extra charge of 18% 
and VAT. The VAT on the extra charge cannot be    refunded, even if it is a delivery abroad because it is a service in   
Germany. Invoices owing to written or      telephone bids have to be paid within 10 days from date of invoice. If there are 
any exchange losses when paying with foreign means of payment within the appropriate time limit, these losses and any 
arising bank charges have to be borne by the buyer and there will be a subsequent billing. There might be incorrectly     
issued invoices because of the overload of work immediately after the auction. A checking and correction is subject to 
change. With the acceptance of the bid the risk of the goods � damage, decline in value, loss etc. � is transferred to the 
bidder.                 

8. The ownership of the auctioned item can only be acquired by the buyer after having paid the whole amount. The auctioned 
item will only be delivered after the complete payment. If it was a written bid the item will not be delivered before the    
complete payment has been received on the account stated in the invoice. Payment by Paypal is only possible when it 
was declared before bidding (have a look to form �written auction order� at the end of the catalogue). In this case there is a 
handling charge. It will be included in the forwarding costs (Versandkosten) in the invoice. If the buyer is in delay of      
payment the firm Dr. Bernd Mrosk charges interest of 1% per month or part thereof, subject to further claim for             
compensation. A respite will not be granted. In the case of delay of payment or non-acceptance of the auctioned item the 
auctioneer is entitled to demand either the fulfilment of the purchase agreement or a claim of compensation because of 
non-fulfilment. The auction items can be auctioned off again at a later auction. If this item or these items are then         
auctioned off the defaulting buyer loses all rights from the previous acceptance of the bid. He is nevertheless liable for any 
possible lower revenues without having any claim for any additional revenues.       

9. The auctioned items have to be collected from the head office of the firm Dr. Bernd Mrosk upon consultation with the   
auctioneer within 14 days after the auction at the latest. For a delivery you have to inform the auctioneer in writing. There 
will be no delivery of especially fragile objects and those objects marked as not able to be dispatched in the catalogue. 
Those items have to be fetched by the buyer. In addition to the usual delivery charges there is a cost lump sum of � 1 per 
lot number. This cost lump sum will be higher if packaging is much more costly (e.g. dioramas, affixed figures etc.). The 
packaging and delivery takes place at the buyer�s risk and cost. It is highly recommended to choose insured delivery. 

10. As long as catalogue owners, participants of the auction and bidders do not state otherwise they guarantee that they use 
the catalogue and the offered and depicted items from the time of the �Third Reich� only for the purposes of political     
education, the rejection of anti-constitutional attempts, art or science, research or teaching, reporting about current or  
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historical events or any similar purposes (paragraphs 86a, 86 StGB (German Criminal Code)). The firm of Dr. Bernd 
Mrosk, its auctioneers and sellers offer and sell these items only under this condition. 

11. The laws of Germany shall apply excluding the Uniform Law on the International Sale of Goods (EKG) and  the Uniform 
Law on the Settlements of International Purchase Agreements on Goods (EAG). Place of performance is the address of 
the auctioneer. Place of venue is Naumburg/Saale. 

12. These terms and conditions apply analogously to post-auction sales whose duration is indicated in the respective current 
catalogue, otherwise it lasts for 2 weeks. 

13. Severability clause: 
The parties agree that if parts of these conditions are held to be unenforceable, there shall be other conditions instead 
which correspond to these conditions and the remainder of the other conditions should still apply. 

The auctioneer: Dr. Bernd Mrosk 
That�s how you find us:

Eckartsberga is a small town in Saxony-Anhalt near the Thuringian border, right in the middle of a triangle between Weimar, 
Jena and Naumburg. The surrounding landscape is very beautiful. 

Alternatively: Plan your route with Google Maps.  
How to reach us by car: 

Coming from the south on the A9 autobahn you drive on at the interchange Hermsdorfer Kreuz on  the A4 autobahn until the 
exit Apolda (see the map). 
Coming from the south and southwest on the A71/73 autobahn you drive on until the exit Sömmerda (see the map) or at 
the interchange Kreuz Erfurt on the A4 autobahn until the exit Apolda (see the map). 
Coming from the west on the A4 autobahn you drive on until the exit Apolda (see the map) or at the interchange Kreuz Erfurt 
on the A71 autobahn until the exit Sömmerda (see the map). 
Coming from the east on the A4 autobahn you drive on until the exit Apolda (see the map) or on the A14 autobahn until the 
interchange Dreieck Parthenaue and then onto the A38 autobahn until the interchange Kreuz Rippachtal and then on the A9 
autobahn until the exit Naumburg (see the map). 
Coming from the north and the northeast on the A9 autobahn or the A14 autobahn (until the interchange Schkeuditzer 
Kreuz) you drive on on the A9 autobahn until the exit Naumburg (see the map). 
Coming from the north and northwest on the A7 autobahn you drive on until the interchange Dreieck Drammetal and then 
on the new A38 Südharz-autobahn until the exit Eisleben. From this exit then onto the B180 to Querfurt and from Querfurt 
then on the B250 via Nebra, Bad Bibra to Eckartsberga. 
From the exit Apolda you take the B87 to Apolda and Naumburg. After 25 km you will see the castle Eckartsburg and the 
destination Eckartsberga. 
From the exit Sömmerda you go on towards Buttstädt (turn left at the first crossroads after the autobahn exit, on the second 
turn right). You drive on until Buttstädt (there you turn left at the first crossroads and go on on the main road) and then until 
Eckartsberga. 
From the exit Naumburg you follow the B180 towards Naumburg, in Naumburg then the B87 towards Weimar. After passing 
the battlefields of 1806 you reach Eckartsberga. 

How to reach us by train:
The nearest station is in Apolda.  
The nearest ICE stations are in Naumburg and Weimar.  
If needed, we can organise a cheap taxi transfer. 
Eckartsberga  -  Weimar main station  �40 
Eckartsberga  -  Naumburg main station  �30 
Eckartsberga  -  Apolda station  �25 

How to reach us by plane: 
The nearest airports are in Erfurt and Leipzig.  
If needed, we can organise a cheap taxi transfer. 
Eckartsberga  -  Leipzig airport  �65 
Eckartsberga  -  Erfurt airport  �60 
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CONDITONS GENERALES DE VENTE AUX ENCHERES

Toute personne souhaitant enchérir dans le cadre de nos ventes aux enchères est soumise a nos conditions   générales de 
vent aux enchères Celles-ci font partie intégrante des contras qui se réalisent. Les conditions générales de vente. Tout client
qui participe aux enchères se déclare ipso-facto en accord avec la validité de ces conditions. 

1. La société Auktionshaus Dr.Bernd Mrosk conduit le processus d�enchère en sa qualité d�intermédiaire pour le compte 
d�autrui, si rien d�autre n�est indiqué. Le numéro de consigne indique le vendeur.      

2. Les présentes conditions générales de vente aux enchères ont fidèlement traduites de la langue allemande à la langue 
française. Cependant, nous permettons d�attirer votre attention sur le fait que seule la version allemande de ces conditions 
générales de vent aux enchères a valeur légale. Les descriptions de catalogue, ainsi que les explications fournies        
oralement ne sont pas des garanties de qualité, valeur, age et provenance et ne contiennent rien de tel, dans la mesure 
ou l�erreur n�a pas été cause intentionnellement ou a la suite   d�une grave négligence de la société Auktionshaus Dr. 
Bernd Mrosk ou de ses exécutants. On peut les examiner et les contrôler avant la vente. La vente aux enchères des lots 
concernes se fait dans l�état ou ils se trouvent, sans garantie ni responsabilité quant a des défauts éventuels, visible ou 
caches. Apres l�attribution par adjudication, aucune réclamation ne sera acceptée, quelle qu�elle soit.   

3. La société Auktionshaus Dr. Bernd Mrosk a le droit de rassembler des lots, de les séparer, de les retirer ou de les mettre 
aux enchères dans un ordre différent de celui établi dans le catalogue. La société Auktionshaus Dr. Bernd Mrosk se    
réserve le droit d�exclure certains personnes de la vent aux enchères sans avoir a donner de raison, et en particulier les 
personnes qui, pendant la vente aux enchère font du commerce, des échanges, ont une attitude ou des propos qui      
dérangent le bon déroulement de la vent ou sont en retard de paiement ou de livraison     

4. Chaque offreur dans la salle doit indiquer avant la vente aux enchères son nom et adresse. A l�exception de la société 
Auktionshaus Dr. Bernd Mrosk le responsable est l�offreur qui fait une proposition en qualité de repesent d�une autre    
personne, en même temps que cette dernière, et personnellement, du fait du contrat qui a été conclu. Il en est même, si la 
facture est établie au nom d�un autre client. La gestion des ordres d�achat écrits est exécutée au mieux par la société  
Auktionshaus Dr. Bernd Mrosk, sans supplément de prix, mais sans garantie. Il convient de donner un prix maximum, qui 
sera cependant  atteint que s�il est nécessaire de faire afin de surpasser d�autres offres. Dans les ordres écrits, il est     
toujours nécessaire d�indiquer le mode d�expédition souhaite pour les pièces acquise au cours de la vente. Les offreurs 
par téléphone sont toujours appelés peu avant le lot sur lequel il souhait enchérir, et ce uniquement dans le cas ou ils ont 
adresse, en temps utile, un formulaire d�ordre d�achat remplie en bonne et du forme. La société Auktionshaus Dr.Bernd 
Mrosk ne saurait être tenue pour responsable de l�interruption de la liaison lorsqu�un de ses clients enchérit par téléphone 
ou par autres moyen, ni même de malentendus survenant lors de tous types de liaisons. L�ordre d�achat engage celui qui 
y souscrit, il est seul responsable de son contenu et des erreurs éventuelles qui s�y seraient glissent.   

5. L�appel des objets commence par l�annonce du prix figure au catalogue. Offres aux prix inférieurs ne seront pas         
considérés. Les enchères sont d'environ 10%. L�adjudication est attribuée lorsqu�il n�a pas de surenchère au bout de trois 
appels par la personne menant les enchères. La société Auktionshaus Dr.Bernd Mrosk peut réserver l�adjudication. Si 
plusieurs personnes portent en même temps la même enchère et s�il n�intervient pas de surenchère après un triple appel,        
l�adjudicataire est désigne par tirage au sort. La société Auktionshaus Dr.Bernd Mrosk est habilitée a reprendre le cours 
d�une enchère qui a été adjugée, dans le cas ou la personne menant les enchères ne soit pas rendu compte d�une offre 
supérieure ou s�il surgissait des contestations sur l�adjudication. Dans le cas ou un lot a été adjuge a un enchérisseur et 
que ce dernier ne souhaite plus y donner suite, la société Auktionshaus Dr.Bernd Mrosk pourra maintenir son adjudication 
sur  la base de l�enchère immédiatement inferieur, ou encore relancer l�appel d�offre concernant l�objet.  

6. Enchérisseurs au téléphone sont appelés juste avant le debut d�enchere de la position désirée, s'ils ont offerts pour les 
lots respectifs par écrit au moins le prix de réserve au moins 24 heures avant le début des enchères en nommant  leur 
numéro de téléphone avec le préfixe international. L'appel à la charge de commissaire-priseur est uniquement possible à 
un offre d'au moins 150, - �. La responsabilité de la société Auktionshaus Dr. Bernd Mrosk ne pourra pas être engagée 
dans les éventuelles problèmes lies a des enchères donnes   par téléphone, fax, courriel, internet ou par tout autre moyen 
de transmission. Il en va de même pour les incompréhension ou erreurs qui pourraient survenir dans de telles            
transmissions. Le dommage qui pourrait en survenir est supporte par l�offreur, dans la mesure ou ledit dommage n�a pas 
été cause intentionnellement ou a la suite d�une grave négligence de la société Auktionshaus Dr. Bernd Mrosk ou de ses 
exécutants.               

7. A la suite de l�adjudication, l�acheteur est tenu de payer le prix d�achat. Le prix a payer se décompose comme suite:       
Le montant de l�adjudication, un supplément de 18 % (au titre de la prestation de service incluant les frais de TVA au taux 
légal)  La TVA ne peut, même en cas d�exportation dans un pays tiers, faire l�objet d�un remboursement. Le montant de 
l�adjudication est inscrit dans le procès-verbal d�adjudication, lesquels est  déterminant. Le prix d�achat vient              
immédiatement  à échéance un fois l�adjudication acquise. Le paiement s�effectue en Euros. Cartes de crédit ne sont pas 
acceptes. En cas de virement ou de paiement effectue par cheque, (suite d�un accord préalable et contre présentation 
d�une carte d�identité et un RIB seulement) la dette n�est considérée comme acquittée qu�au moment ou le prix d�achat a 
été crédite de manière définitive sur le compte de la société Auktionshaus Dr.Bernd Mrosk. Les devises étrangères ne 
sont acceptées qu�a leur cours de cotation et selon le montant crédite définitivement par la banque sur le compte de la 
société Auktionshaus Dr.Bernd Mrosk .Les factures établies pendant ou aussitôt le vente aux enchères sont dites 
�provisoires�.Seules celles qui sont adresses au client par voie postale font foi. Les factures définitives peuvent donc   
donner lieu a des corrections en cas d�erreur manifeste dans la facture �provisoire� Les éventuels montants excédentaires 
ou moins-value qui en résulteraient devront être restitues.         

8. Les objets attribues par adjudication doivent être retires le jour de l�adjudication. Des l�adjudication, l�objet  sera sous
l�entière responsabilité de l�adjudicataire. L�acquéreur sera charge lui-même de faire assurer ses acquisitions. La livraison 
des objets mis aux enchères n�intervient en principe que contre paiement du prix d�achat. Si un objet attribue par         
adjudication est néanmoins remis avant un tel paiement, le transfert de propriété se fait sous la condition suspensive d�un 
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paiement intégral du prix d�achat au bénéfice de la société  Auktionshaus Dr. Bernd Mrosk. Il est également possible de 
payer par Pay-Pal. Ce paiement fera l�objet d�un supplément suite des frais actuel du Pay Pal sur le montant total.        
L�acheteur a l�obligation d�effectuer son paiement dans les 14 jours suivant son adjudication. Si celui-ci n�a pas été       
exécute dans ce délai, l�acheteur est considère comme � en retard de paiement� sans qu�il soit besoin, pour autant de   
l�envoi d�une mise en  demeure. Dans le cas ou l�acheteur ne donne toujours pas de suite a son obligation de paiement, il 
recevra une lettre de mise en demeure. Une majoration de 1 % interviendra au premier de chaque mois au terme des frais 
afférents au remboursement de cette dette. Si l�acheteur ne donnait toujours pas de suite a ses obligations de paiement, 
tous les frais de quelque nature ce soit, afférents au remboursement de cette seront a sa charge .La société Auktionshaus 
Dr.Bernd Mrosk est en droit de valoir son droit de remboursement pour non-exécution suivant l�article 326 du code civil 
allemand. Elle se trouve donc, dans ce cas, en droit de vendre a nouveau aux enchères le lot considère si l�occasion se 
présente. En cas d�adjudication a un autre acheteur, tous les droits de l�acheteur précédent s�éteignaient. Dans ce cas de 
revente aux enchères, en raison du non-paiement de l�acheteur précédent, celui-ci est considère comme le déposant et 
doit payer tous les frais supplémentaires en rapport avec la nouvelle vente aux enchères. Il n�a droit a aucun produit     
excédentaire. Toute recette obtenue lors d�une nouvelle adjudication doit être imputée lors de l�entrée en paiement ou de 
l�inscription du crédit auprès de la société Auktionshaus Dr. Bernd Mrosk, conformément a l�article 367 du code civil     
allemand, cette imputation se faisant sur la dette correspondant au dommage. La société Auktionshaus Dr.Bernd Mrosk a 
en outre le droit de se retirer du contrat, si l�acheteur en dépit d�un délai assigne par la société Auktionshaus Dr. Bernd 
Mrosk, ne paie pas intégralement le prix d�achat. En cas de désistement, la société Auktionshaus Dr.Berns Mrosk a le 
droit de réclamer a l�acheteur réparation pour non exécution. Le droit a indemnisation comprend en particulier les        
commissions qui ont été exposées.            

9. Les articles achetés peuvent être ramassé dans les 14 jours de la fin des enchères, en consultation avec le                 
commissaire-priseur au siège de Dr. Bernd Mrosk. Souhaitez-vous une expédition, ce devrait être déclaré par écrit.     
Généralement des objets très fragile ne peuvent pas être expédiés .Elles sont marqués dans le catalogue comme articles 
non livrables. Ceux-ci doivent être réceptionnés par l'acheteur. Fondamentalement, en plus des frais d'affranchissement    
pertinentes pour l'expédition et la manipulation, un taux forfaitaire de 1 �, - par numéro de lot sera demandé. En cas d�un 
emballage plus élaborée (par exemple, des dioramas, figurines collés sur des plateaux ou objets fragiles,) ce taux peut 
être plus élevé. Dans certains cas, ces lots sont déjà marqués par le sigle SVP (emballages spéciaux), et la somme    
correspondante. L�expédition à l'étranger est exclusivement comme un paquet DHL assuré ou en grande lettre             
recommandé (jusqu'à max. � 30 au total). Si nécessaire, vous apprendrez les prix appropriés           
www.deutschepost.de/preise. Emballage et d'expédition sont toujours à la charge et aux risques de l'acheteur. La        
responsabilité du commissaire-priseur pour le transport se termine par la livraison de l'envoi à la société DHL. D'autres 
formes d'expédition sont uniquement possibles que d'après un accord écrit et sur risques de l'acheteur! Toutes les      
questions de douane et de paiements aux autorités douanières compétentes relèvent de la responsabilité /                     
l'accomplissement de l'acheteur. Le risque de perte, de dommage ou de destruction des marchandises est  intégralement 
celui de l'acheteur.              

10. L�histoire de l�Allemagne durant les années 1933 a 1945 nous oblige, en notre qualité d�établissement allemand de vent 
aux enchères, et depuis toujours, au plus grand soin et a la plus grand prudence dans nos rapports avec les objets de 
cette époque. C�est pourquoi la société Auktionshaus Dr. Bernd Mrosk, ses déposants requis n�offrent  de tels objets, ou 
ne les remettent, que selon les conditions des §§ 86a et 86 du Code pénal allemand. Ces objets sont vendus dans un but 
d�évocation historique ou de recherche scientifique. Ils n�impliquent en aucun cas une apologie du régime et des crimes 
qu�il a perpétuent. Par le simple fait d�acheter le catalogue et de porter une enchère sur les objets qui y sont proposes, les 
clients se déclarent pleinement en accord avec les termes précités.       

11. Les locaux de la société Auktionshaus Dr. Bernd Mrosk sont pour les deux parties le lieu d�exécution du contrat et ce quel 
que soit le statut de l�acheteur, y compris et notamment, si l�acheteur a la qualité de commerçant ou s�il s�agit d�une     
personne morale de droit public ou d�un fonds spécial de droit public, ou encore si son domicile se trouve hors de la     
République Fédéral d�Allemagne. Pour tous les droits et obligations résultant du contrat entre la société Auktionshaus Dr. 
Bernd Mrosk et l�acheteur, et des présentes �conditions générales de vent aux enchères� seul s�applique le droit allemand. 
La loi général traitant de l�achat international d�objets mobiliers et la loi général traitant de la conclusion de contrats d�achat 
internationaux d�objets mobiliers ne s�appliquent pas, non plus que le droit d�achat IN (Nations Unies, CISK)  

12. Toutes ces conditions valent également pour les ventes a l�amiable d�objets n�ayant pas trouve d�acquéreur lors de la ven-
te aux enchères. L�après-vente est valide pour deux semaines.         

13. Si l�une des dispositions précédents devait ne s�avère entièrement ou partiellement nulle, les autres dispositions resteront 
néanmoins valables. 

Dr. Bernd Mrosk 

www.deutschepost.de/preise. Emballage et d'ex
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Einlieferer 90 

Firma Heinrichsen, Figuren in Originalbemalung mit altersgemäßen Schäden 

1. Sonderfiguren, 5x Napoleon I. zu Pferd, 1x zu Fuß, 1x Roustan zu Pferd, AH und FR                       9 � 

2. Frankreich um 1806, Linien-Grenadiere im Feuer, ladend, Gefallene, AH, 24 Fußer, 1 Fahne                 10 � 
3. Frankreich um 1812, Linien-Grenadiere vorgehend und stürmend, AH, 23    Fußer, 1 Fahne, 1 Reiter    12 � 
4. Frankreich um 1812, Linien-Grenadiere im Feuer und ladend, AH,       24 Fußer, 1 Fahne,    12 �          

1 Reiter 

5. Frankreich 1870/71, Stab zu Pferd, AH und FR, 10 Reiter                                                                      15 � 
  6. Frankreich 1870/71, Infanterie vorgehend, FR, 57 Fußer, 1 Reiter                                                           23 � 
7. Frankreich            1870/71, Infanterie vorgehend, vorlaufend und Fallende,        AH und FR, 77 Fußer        28 � 

  8. Frankreich            1870/71,        Kürassiere in der Attacke, AH, 30 Reiter                                                   30 �  

  9. Frankreich 1870/71, Kürassiere im Angriff, AH und FR, 10 Reiter                                                          10 �  
10. Frankreich 1870/71, fallende Kürassiere, AH und FR, 10 Reiter                                                           10 � 

Kieler Zinnfiguren (Marke Kilia) in Originalbemalung mit altersgemäßen Schäden 

11. Preußen um 1760, General v. Seydlitz und Kürassiere   im Angriff, 10 Reiter                                               12 � 
12. Preußen um      1760,                Kürassiere im Angriff,       halbfrontal, 9 Reiter      10 � 

13. Preußen um 1760, Kürassiere einhauend, 9 Reiter                                                                                10 � 
14. Frankreich um 1808, Linien-Grenadiere stürmend, 18 Fußer, 1 Reiter                                               12 � 
15. Frankreich um 1810, Pioniere schanzend,                       18 Fußer, 1 Gruppe                                      16 � 

16. Frankreich um 1810, Jäger zu Pferd im Feuer, 10 Reiter      16 � 
17. England/Hannover um 1815, Husaren der KGL, 3. Rgt. im Angriff, 10 Reiter                                         16 � 
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18. Großbritannien um 1815, reitende Artillerie im Gefecht, 17 Fußer, 1 Reiter, 5 angehobene       16 � 
      Geschütze, Fußbretter ursprünglich grün, wohl original  
      ocker übermalt    

19. England bis 1812,  Fuß-Artillerie, 9 Fußer, 1 Reiter, 2 angehobene Geschütze                                            12 � 

Doppelvorspanne für plastische Geschütze und Fahrzeuge, Kiel, Originalbemalung 

20. Frankreich um 1760, 7 Doppelgespanne mit Aufsitzer im Schritt                                                                   14 �        
21.                                         Frankreich um 1760, 6 Doppelgespanne mit Aufsitzer im Schritt                  12 �

22. Frankreich um 1812, 3 Doppelgespanne mit Aufsitzer im Schritt                                                                    6 � 
23. Frankreich um 1812, 6 Doppelgespanne mit Aufsitzer im Trab                                                                      12 � 

30-mm-Figuren in Sammlerbemalung 

24. Preußen um 1813, 6 Doppelgespanne mit Aufsitzer im Schritt, gute, unschattierte Bemalung                     16 � 
25. Preußen um 1760,            Infanterie-Rgt. Nr. 1 v. Winterfeld vorgehend und stürmend,   50 � 
      Grünewald und Kiel,               sehr saubere, kaum schattierte Bemalung,   
            46 Fußer, 2 Fahnen  

26. Preußen um 1760, Infanterie-Rgt. Nr. 5 Alt-Braunschweig im Gefechtsmarsch, Scholtz, gute, kaum           16 � 
      schattierte Bemalung, 19 Fußer, 1 Reiter 
27. Preußen um 1760, Infanterie-Rgt. Nr. 5 Alt-Braunschweig im Gefechtsmarsch, v. H., einfache, kaum         16 � 
      schattierte Bemalung, 26 Fußer, 1 Fahne, 1 Reiter 
28. Preußen um 1760,   Infanterie-Rgt. Nr. 5 Alt-Braunschweig              vorgehend,    28 � 
      Grünewald und Kiel, gute,       unschattierte Bemalung,          24 Fußer,     

1 Fahne, 1 Reiter 

29. Preußen um 1760, Infanterie-Rgt. Nr. 5 Alt-Braunschweig im Feuergefecht, Grünewald, gute,                    45 � 
      unschattierte Bemalung, 37 Fußer, 2 Fahnen, 1 Reiter 
30. Preußen um 1760, Infanterie-Rgt. Nr. 6, Grenadier-Garde v. Retzow im Gefechtsmarsch, Hersteller?,       16 � 
               saubere, unschattierte Bemalung, 14 Fußer, 1 Fahne 
31.      Preußen um 1760, Infanterie-Rgt. Nr. 6, Grenadier-Garde v. Retzow im    45 � 
     Dorfkampf, v. H., gute, unschattierte Bemalung, 41 Fußer,  

1 Fahne, 1 Gruppe  
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32. Preußen um 1760, Infanterie-Rgt. Nr. 6, Grenadier-Garde v. Retzow im Gefecht, Kebbel      u.a., gute,      50 � 
      unschattierte Bemalung, 41 Fußer, 1 Fahne,          1 Reiter, 2 Gruppen 
33. Preußen um 1760, Infanterie-Rgt. Nr. 8 v.                 Geist stürmend,        36 � 

v. H., saubere, unschattierte Bemalung,          
      29 Fußer, 2 Fahnen, 1 Reiter 

34. Preußen um 1760, Infanterie-Rgt. Nr. 8 v. Geist im Feuergefecht, meist Grünewald, gute, unschattierte     45 �  
      Bemalung, 39 Fußer, 2 Fahnen 
35. Preußen um 1760, Infanterie-Rgt. Nr. 11 v. Below im Feuergefecht, Grünewald, saubere, kaum                 50 � 
      schattierte Bemalung, 39 Fußer, 3 Fahnen, 1 Gruppe 
36. Preußen um 1760, Infanterie-Rgt. Nr. 13 v.     Itzenplitz    stürmend und fechtend,   v. H., gute, leicht       100 � 
      schattierte Bemalung, 87 Fußer,  

5 Fahnen,      2 Reiter 

37. Preußen um 1760, Infanterie-Rgt. Nr. 15 Garde, II. Bataillon vorgehend und stürmend, v. H., gute,            30 � 
      kaum schattierte        Bemalung, 26 Fußer, 2 Fahnen, 1 Reiter 
38. Preußen um 1760,     Infanterie-Rgt. Nr. 15 Garde, III. Bataillon vorgehend und stürmend, v. H., gute,      40 � 
      kaum schattierte       Bemalung,   34 Fußer, 2 Fahnen, 1 Reiter 
39. Preußen um 1760,        Infanterie-Rgt. Nr. 15 Garde, III. Bataillon vorgehend und im Feuer,   40 � 
      Scholtz,                  saubere, unschattierte Bemalung, 30 Fußer, 2 Fahnen, 1 Reiter 

40. Preußen um 1760, Infanterie-Rgt. Nr. 17 v. Manteuffel vorgehend und stürmend, Scholtz, gute,                33 � 
      unschattierte Bemalung,    30 Fußer, 1 Fahne, 1 Reiter 
41. Preußen um 1760,                    Infanterie-Rgt. Nr. 18 Prinz von Preußen   45 � 

angetreten,           Kebbel, sehr saubere, unschattierte Bemalung,  
      43 Fußer,           2 Fahnen, 2 Reiter 

42. Preußen um 1760, Infanterie-Rgt. Nr. 19 Markgraf Karl im Feuergefecht, Scholtz und Grünewald,              40 � 
      saubere, unschattierte Bemalung, 39 Fußer, 1 Reiter 
43. Preußen um 1760, Infanterie-Rgt. Nr. 19 Markgraf Karl in Reserve, präsentierend und im Feuergefecht,    40 � 

auch Verwundete, v. H., gute, unschattierte und leicht schattierte Bemalung, 47 Fußer, 1 Reiter 
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44. Preußen um 1760,               Infanterie-Rgt. Nr. 19 Markgraf Karl im Dorfkampf, v. H., gute,     40 � 
                     kaum schattierteBemalung,   34 Fußer, 3 Fahnen 

45. Preußen um 1760, Infanterie-Rgt. Nr. 23 v. Forcade stürmend, Scholtz, gute, unschattierte Bemalung,      70 � 
      leichte KR, 63 Fußer, 3 Fahnen, 1 Reiter 
46. Preußen um 1760, Infanterie-Rgt. Nr. 24 v. Schwerin vorgehend und stürmend, Kiel, saubere, kaum         16 � 
      schattierte Bemalung,        19 Fußer, 1 Fahne 
47. Preußen um 1760,         Infanterie-Rgt. Nr. 29           v. Schultze  45 � 

in Paradefront, Kiel,                  sehr saubere,           unschattierte       
      Bemalung, 45 Fußer,                                                                                2 Fahnen, 1 Reiter 

48. Preußen um 1760, Infanterie-Rgt. Nr. 33 v. Fouqué, Grenadiere im Angriff, v. H., sehr saubere, kaum       18 � 
      schattierte Bemalung, 21 Fußer 
49. Preußen um 1760, Infanterie-Rgt. Nr. 34 Prinz Ferdinand im Feuer, v. H., gute, leicht schattierte                20 � 
      Bemalung, 20 Fußer, 1 Fahne 
50. Preußen um 1760, Füsilier-Rgt. Nr. 35 Prinz Heinrich im Gefechtsmarsch, Scholtz, saubere,                      23 � 
      unschattierte Bemalung, 20 Fußer, 1 Fahne, 1 Reiter 
51. Preußen um 1760, Füsilier-Rgt. Nr. 36 v. Münchow im Gefechtsmarsch, Grünewald, saubere, kaum         16 � 
      schattierte Bemalung, 18 Fußer 
52. Preußen um 1760, Füsilier-Rgt. Nr. 41 Neuwied im       Feuergefecht,             mit Regiments-Artillerie,   65 � 
      Kiel u.a., gute, schattierte Bemalung, 45 Fußer,          
      3 Fahnen,1 Reiter, 1 Geschütz 

53. Preußen um 1760, Kürassier-Rgt. Nr. 8 v. Seydlitz im Angriff, Kiel, gute, leicht schattierte Bemalung,         55 � 
25 Reiter, 1 Standarte 

54. Frankreich um 1806, Linien-Grenadiere in Reserve, Krunert, gute, unschattierte Bemalung, 27 Fußer,       27 � 
1 Fahne, 1 Reiter 

55. Österreich um 1810, Infanterie stürmend, v. H., saubere,    kaum schattierte Bemalung,   45 � 
      35 Fußer, 1 Fahne, 1 Reiter 
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Die Lose 56-59 sind im gleichen Malstil gehalten (gut, kaum schattiert) und ergänzen einander. 

56. Frankreich/Schweiz um 1808, Schweizer in französischen Diensten, 1. Rgt., Füsiliere angetreten,             36 � 
      frontal, meist Keller, 24 Fußer 
57. Frankreich/Schweiz um 1808, Schweizer in französischen Diensten, 1. Rgt., Grenadiere angetreten,         40 � 
      frontal, meist Keller, 26 Fußer 
58. Frankreich/Schweiz um 1808, Schweizer in französischen Diensten, 4. Rgt., Füsiliere angetreten,             36 � 
      frontal, Keller, 23 Fußer 

59. Frankreich/Schweiz um 1808, Schweizer in französischen Diensten, 4. Rgt., Grenadiere angetreten,         36 � 
      frontal, Keller, 24 Fußer 
60. Frankreich 1870/71, Infanterie im Nahkampf, v. H., sehr saubere, kaum schattierte                     50 � 
               Bemalung,    46 Fußer, 1 Fahne, 2 Reiter 

61. Frankreich 1870/71, Kürassiere im Rückzugsgefecht, meist Kiel, gute, leicht schattierte Bemalung,           55 � 
      22 Reiter, 1 Fußer, 1 Pferd 
62. Frankreich 1870/71, Kürassiere im Angriff, Heinrichsen, gute, unschattierte Bemalung, 19 Reiter,              15 � 
      1 Fußer, 1 Pferd 
63. Frankreich 1870/71, Feldartillerie von Kavallerie überritten, v. H., gute, leicht schattierte Bemalung,   65 � 
            22 Fußer, 2 Reiter, 1 Protze, 4 Gespann-Gruppen, 3 Geschütz-Gruppen 

64. Exotische Pflanzen, v. H., Höhe 1,5-8 cm, meist gute, unschattierte Bemalung, 59 Pflanzen                  30 � 

65. Kleine Büsche, Laub-und Nadelbäume, v. H., Höhe 1-8 cm, gute, meist unschattierte Bemalung,               30 � 
teils geringe KR, 43 Pflanzen 

66. Kleine Büsche und Laubbäume, Heinrichsen, Originalbemalung, Höhe 3-6 cm, 12 Pflanzen            8 � 
67. Mittelgroße Laubbäume, v. H., Höhe 8-15 cm, gute, meist leicht schattierte Bemalung, 7 Bäume                18 � 
68. Mittelgroße Nadelbäume, meist Heinrichsen, Höhe 5,5-9,5 cm, gute, unschattierte Bemalung,                    28 � 
      22 Bäume, 1 Gruppe 
69. Große Nadelbäume, v. H., Höhe 10-14 cm, gute, meist leicht schattierte Bemalung, 13 Bäume                  28 � 
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Einlieferer 122 

20-mm-Figuren in gleichartiger Sammlerbemalung (gut, kaum schattiert) 

70. Preußen um 1813, Generalstab zu Pferd im Halt, wohl Mittmann, 17 Reiter                                                 12 � 

71. Preußen um 1813, Infanterie und Landwehr im Marsch, wohl alles Mittmann, 60 Fußer, 1 Fahne               20 � 
72. Preußen um 1813, Infanterie u. Landwehr im Marsch, wohl alles Mittmann, 21 Fußer, 1 Fahne, 6 Reiter    12 � 
73. Preußen um 1813, ostpreußische Landwehr-Kavallerie                                18 � 

in Reserve, Trips, 23 Reiter           

74. Preußen um 1813, Dragoner und Kürassiere in Reserve, wohl alles Mittmann, 14 Reiter, 2 Standarten      12 � 
75. Preußen um 1813, preußische Landwehr-Kavallerie in Reserve, wohl alles Mittmann, hier meist                30 � 

sehr gute, schattierte Bemalung, 39 Reiter 
76. Preußen um 1813, Husaren in Reserve, wohl alles Mittmann, hier meist sehr gute, schattierte                    14 � 

Bemalung,           17 Reiter 

77. Preußen um 1813, Fuß-Artillerie in Tätigkeit, wohl alles Mittmann, 10 Fußer, 3 plastische Geschütze         16 � 
und 3 plastische Protzen (diese selten!) 

78. Frankreich um 1810, Napoleon mit Kavalleristen im Halt, Mittmann, 7 Reiter                                          5 �  
79. Frankreich um 1810, Infanterie, teils im Mantel                       vorgehend, Mittmann und Schirmer,    25 � 
      72 Fußer, 2 Fahnen,              1 Fanion, 2 Reiter  

80. Frankreich um 1810, Infanterie im Marsch und stürmend, Mittmann und Schirmer, 67 Fußer, 2 Fahnen     25 � 
81. Frankreich um 1810, Artilleristen und Train in Tätigkeit, Mittmann und Trips, 5 Fußer,                                   6 � 
      1 Gespanngruppe, 1 aufgeprotztes Geschütz (diese selten!) 
82. Frankreich um 1812,                Kürassiere in der Attacke, wohl alles Mittmann, 16 Reiter,        12 � 

1 Standarte  

83. Frankreich um 1812, Kürassiere in    der Attacke und Reserve, Mittmann u. Trips, 38 Reiter, 1 Standarte   27 �  
84. Großbritannien um 1815,     Linien-Infanterie im Karree, Mittmann u. Schirmer,34 Fußer,   15 � 

1 Fahne, 1 Reiter  
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85. Großbritannien um 1815, schottische Infanterie im Karree, Schirmer, 31 Fußer, 1 Reiter                             16 � 
86. Großbritannien um 1815, Dragoon Guards in Reserve, Schirmer, 15 Reiter (keine Chargen)                  6 � 
87. Großbritannien um 1815, reitende    Artillerie in Tätigkeit, Schirmer, 18 Fußer, 3 Geschütze, 3 Protzen,    18 � 

4 Doppelgespann-Gruppen,                1 Munitionswagen 

Plastische Fahrzeuge und Geschütze passend zu 30-mm-Figuren 

88. Preußen 18. bis 1. Hälfte 19. Jhd., Neckel u.a., Originalbemalung, 4 Stück 1-achsige             (SVP 4 �)    23 � 
Karren, 2 Pontonwagen 

89. Preußen 18. bis 1. Hälfte 19. Jhd., Neckel u.a., Originalbemalung, 17 Geschütze, 3 Dorn-     (SVP 8 �)     70 � 
und 4 Kastenprotzen 

  90. Preußen um 1760, Bataillonsgeschütz wird in Stellung gebracht, Neckel, gute, kaum                               8 � 
      schattierte Bemalung, 5 Fußer, 1 plastisches Geschütz als Vignette auf Pappe geklebt 

30-mm-Figuren in Sammlerbemalung 

  91. Preußen um 1760,              Dragoner-Rgt. Nr. 1 v. Normann im Trab, Scholtz und Kiel,     28 � 
gute, schattierte                  Bemalung, 14 Reiter, 1 Standarte 

  92. Preußen um 1760,                Dragoner-Rgt. Nr. 3 v. Meinicke in Reserve, Scholtz und Kiel, gute und   20 � 
sehr gute, leicht      schattierte Bemalung,             10 Reiter, 1 Standarte 

  93. Preußen um 1760, Dragoner-Rgt. Nr. 3 v. Meinicke anreitend mit eroberter österreichischer Fahne,         10 � 
Scholtz und Kiel, gute und sehr gute, leicht schattierte Bemalung, 5 Reiter, 1 Standarte 

  94. Preußen um 1760, Dragoner-Rgt. Nr. 11 v. Stechow               im Angriff, Grünewald u.a., sehr   gute     80 �     
bis hervorragende, schattierte Bemalung, 17 Reiter,    1 Standarte 

  95. Preußen um 1760, Dragoner-Rgt. Nr. 12 Württemberg, Gefechtsrast, v. H., gute, schattierte                    23 � 
        Bemalung, 5 Fußer, 2 Reiter, 2 Pferdehaltergruppen, 1 Pferd 
  96. Preußen um 1760, Kürassier-Rgt. Nr. 1 v. Buddenbrock im Galopp, Grünewald, gute bis sehr gute,         25 � 

schattierte Bemalung, 9 Reiter, 1 Standarte 
  97. Preußen um 1760,             Kürassier-Rgt. Nr. 1 v. Buddenbrock im Trab, Pallasch aufgesetzt,    27 � 

Scholtz u.a.,     sehr saubere, kaum schattierte Bemalung, 11 Reiter, 1 Standarte 

  98. Preußen um 1760, Kürassier-Rgt. Nr. 2 Prinz v. Preußen im Halt, Pallasch aufgesetzt, Scholtz,               33 � 
sehr gute, leicht schattierte Bemalung, 13 Reiter 
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  99. Preußen um 1760, Kürassier-Rgt. Nr. 2 Prinz v. Preußen in Reserve, v. H., sehr gute, schattierte            33 � 
Bemalung, 11 Reiter, 1 Standarte 

100. Preußen um 1760,       Kürassier-Rgt. Nr. 4 v. Geßler im Angriff, Kiel u.a., sehr gute bis hervorragende,  36 � 
schattierte Bemalung, 10 Reiter 

101. Preußen um 1760, General v. Seydlitz vor Kürassier-Rgt. Nr. 8 v. Seydlitz in der Attacke, v. H.,               80 � 
sehr gute, schattierte Bemalung, 32 Reiter, 2 Standarten, 1 Fußer, 1 Pferd 

102. Preußen um 1760, Kürassier-Rgt. Nr. 10 Gendarmes im Halt, Pallasch aufgesetzt, Figuren und              40 � 
sehr       gute, leicht   schattierte         Bemalung von        Grünewald,          19 Reiter 

103. Preußen um 1760, Kürassier-Rgt. Nr. 13 Garde du Corps im Schritt, Bunzel, gute, meist unschattierte     27 � 
Bemalung, 11 Reiter, 2 Standarten 

104. Preußen um 1760, Husaren-Rgt. Nr. 1 v. Szekely rastend, v. H., sehr gute, schattierte Bemalung,           18 � 
        1 Fußer, 5 Reiter, 1 Pferdehaltergruppe 
105. Preußen um 1760, Husaren-Rgt. Nr. 4 v. Puttkammer und Nr. 5 v. Ruesch rastend, Kiel und Scholtz,      28 � 

sehr gute,               schattierte Bemalung,  
        3 Fußer,            3 Pferde, 10 Reiter, 2 Zubehöre 

106. Preußen um 1760, Husaren-Rgt. Nr. 5 v. Ruesch Vorposten, Bunzel, saubere, unschattierte                    16 � 
Bemalung,                8 Reiter 

107. Preußen um       1760, Husaren-Rgt. Nr. 5 v. Ruesch im Angriff, v. H.,        sehr gute,      23 � 
schattierte              Bemalung,                    8 Reiter 

108. Preußen um 1760, Husaren-Rgt. Nr. 5 v. Ruesch im Angriff, Kiel, gute, schattierte Bemalung,                  25 � 
11 Reiter, 2 Pferde 

109. Preußen um 1760, Husaren-Rgt. Nr. 5 v. Ruesch im Angriff, Maier, gute, kaum schattierte Bemalung,     15 � 
7 Reiter 

110. Preußen um 1760, Husaren-Rgt. Nr. 6 v. Werner in Reserve und rastend, v. H., sehr gute, schattierte     30 � 
                      Bemalung, 6 Fußer, 1 Gruppe, 9 Reiter, 3 Pferde 
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111. Preußen um 1760, Husaren-Rgt. Nr. 7 v. Malachowski im Gefecht, v. H., sehr gute, schattierte                40 � 
Bemalung, 16 Reiter 

112. Preußen um 1760, Husaren-Rgt. Nr. 9 Bosniaken im Trab, Bunzel, gute bis sehr gute, schattierte            36 � 
Bemalung, 12 Reiter 

113.           Preußen um 1760,            Husaren-Rgt. Nr. 9 Bosniaken im Angriff, Scholtz und Grünewald,          45 � 
sehr gute, schattierte Bemalung, 10 Reiter, 1 Standarte 

114. Preußen um 1760, Pioniere und Sappeure verschiedener Grenadier-Bataillone in Tätigkeit, v. H.,            18 � 
        gute, leicht schattierte Bemalung, 27 Fußer, 1 Zubehör 
115. Preußen um 1760, Feldschmiede, meist Scholtz, gute, kaum schattierte Bemalung, 3 Gruppen,               12 � 

3 Pferde 
116. Preußen um 1760, Artillerie in Tätigkeit, v. H., gute und sehr gute, leicht schattierte Bemalung,                45 � 
        22 Fußer, 1 Zubehör, 3 Kastenprotzen, 2 Geschütze,         
          2 aufgeprotzte Geschütze 

117. Preußen um 1760, Artillerie in Tätigkeit, v. H., gute und sehr gute, leicht schattierte Bemalung,                33 � 
        13 Fußer, 5 Zubehöre, 2 Geschütze, 2 Kastenprotzen 
118. Preußen um 1760, Artillerie richtend, v. H., gute und sehr gute, schattierte Bemalung, 5 Fußer,                30 � 
        3 Geschützgruppen (1 davon Sammleranfertigung) 
119. Preußen um 1760, reitende Artillerie in Tätigkeit, v. H., gute und sehr gute, leicht schattierte                    36 � 
        Bemalung, 9 Fußer, 2 Pferde, 1 Pferdegruppe, 2 Reiter, 1 Pferdehaltergruppe, 1 Protze,  
        1 Geschützgruppe (diese Sammleranfertigung) 
120. Preußen um 1760, schwere Artillerie mit Werkstatt, v. H., sehr gute, schattierte Bemalung, 10 Fußer       90 � 

(davon 2 Sammleranfertigung), 2 Reiter, 5 Doppelvorspanne mit Aufsitzer, 3 Doppelvorspanne mit 
Aufsitzer und Protze     (davon 1 Sammlerfertigung), 1 Doppelvorspann, 1 Geschütz,  1 Hebegestell       
(Sammleranfertigung),           1 Geschützgruppe (Sammleranfertigung), 1 aufgeprotzte Lafette, 

        1 aufgeprotztes    Geschütz, 1 Geschützrohr auf Leiterwagen, 4 Zubehöre 

121. Preußen um 1760, Tross, v. H., gute, leicht schattierte Bemalung, 5 Fußer, 8 Doppelvorspanne mit         80 � 
Aufsitzer, 1 Doppelvorspann mit Aufsitzer und Protze, 3 bespannte Karren, 7 Wagen, 1 Pferd 

122. Preußen um 1760, Tross, v. H., gute, leicht schattierte Bemalung, 4 Fußer, 13 Gespannpferde,               75 � 
4 Doppelgespanne, 3 Karren, 6 Wagen 

123. Preußen um 1760, Pontoniere in Tätigkeit, v. H., sehr gute, schattierte Bemalung, 13 Fußer,                    50 � 
1 Gruppe, 1 Boot mit Besatzung (dieses Sammleranfertigung) 

124. Preußen um 1760, Sappeure in Tätigkeit, v. H., sehr gute, schattierte Bemalung, 16 Fußer,                     65 � 
        3 Gruppen (davon 1 Sammleranfertigung), 1 Pferd, 1 Baum, 4 Zubehöre 
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125. Preußen um 1760, Freikorps Kleist,             Dragoner im Trab, Säbel aufgesetzt, Figuren und sehr gute, 55 � 
        schattierte Bemalung von Grünewald,    20 Reiter, 1 Standarte 

126. Preußen um 1760, Freikorps Kleist, Dragoner im Lager, Schulz, gute, schattierte Bemalung,                    30 � 
        10 Fußer, 3 Gruppen, 1 Feuer 
127. Preußen um 1760, Freihusaren Kalben/Salenmon im Halt, Säbel aufgesetzt, Grünewald, gute,                50 � 

schattierte Bemalung,      19 Reiter, 1 Standarte 
128.    Preußen um 1760,                  Freihusaren Trümbach/Bauer im Angriff, Grünewald,   27 � 

gute,  schattierte                Bemalung,         8 Reiter,  
1 Standarte 

129. Preußen um 1760, Freikorps Schony, Grenadiere in Reserve, Bunzel, gute, leicht schattierte                   25 � 
        Bemalung, 15 Fußer, 1 Reiter 
130.      Preußen um 1760, Freikorps Hardt und Wunsch in Reserve, frontal,            v. H., gute,    45 � 
   schattierte Bemalung, 30 Fußer, 2 Reiter 

131. Hannover um 1760,         1. Btl. Garde    präsentierend, in Abwehr und im Feuer,    90 � 
        Grünewald,         gute bis sehr gute, kaum schattierte Bemalung, 
           72 Fußer, 2 Fahnen, 2 Reiter 

132. Hannover um 1760, Grenadier-Btl. v. Scheither im Gefechtsmarsch, Kiel, gute, leicht schattierte              50 � 
        Bemalung, 36 Fußer, 1 Fahne, 2 Reiter 
133. Hannover um 1760, Grenadier-Btl.    v. Scheither, v. Spörcken und v. Schele vorgehend, Grünewald,      40 � 

gute, leicht schattierte Bemalung,                            38 Fußer, 1 Reiter 
134. Hannover um 1760, Infanterie-Rgt.                           v. Reden im Angriff, Schirmer, Grünewald u.a.,    33 � 
        gute, leicht schattierte      Bemalung,     24 Fußer, 1 Fahne, 1 Reiter 

135. Hannover um 1760, Infanterie-Rgt. v. Stoltzenberg im Angriff, Schirmer und Grünewald, gute, leicht        65 � 
        schattierte Bemalung, 47 Fußer, 1 Fahne, 1 Reiter 
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136. Hannover um 1760, Infanterie-Rgt. v. Laffert vorgehend und im Angriff, Grünewald und Loy, gute,       65 � 
        leicht schattierte Bemalung, 45 Fußer, 1 Fahne, 1 Reiter 
137. Hannover um 1760, Dragoner    in Reserve, Säbel aufgesetzt, Grünewald, gute, kaum schattierte    36 � 

Bemalung,            16 Reiter,                           1 Standarte 

138. Hannover um 1760, Dragoner in der Attacke, v. H., gute, leicht schattierte Bemalung, 16 Reiter,              45 � 
1 Standarte 

139. Rheinbund um 1810, 6. Infanterie-Rgt. I/Schwarzenberg, II/Waldeck, III/Reuß angetreten, frontal,            40 � 
Thiel, sehr gute, schattierte Bemalung, 23 Fußer, 3 Fahnen (diese Sammleranfertigung), 2 Reiter 

140. Frankfurt um 1810, Infanterie-Rgt. des Großherzogs im Gefechtsmarsch, v. H., sehr gute,                        27 � 
            schattierte Bemalung,                     19 Fußer, 1 Fahne, 1 Reiter 

141. Großbritannien um 1815, Generalstab auf dem Schlachtfeld, v. H., gute, leicht schattierte Bemalung,      50 � 
               4 Fußer, 2 Pferde,             19 Reiter,             2 Pferdehaltergruppen 

142. Großbritannien um 1815, Linien-Infanterie vorgehend, v. H., gute, kaum schattierte Bemalung,                30 � 
        27 Fußer, 1 Fahne, 1 Reiter 
143. Großbritannien um 1815, Garde-Infanterie im Feuergefecht, v. H., gute, leicht schattierte Bemalung,       36 � 
        34 Fußer, 4 Fahnen 
144.                Großbritannien             um 1815, Garde-Infanterie im Karree, v. H., sehr gute,      100 � 
             leicht schattierte      Bemalung, 67 Fußer, 2 Fahnen, 1 Reiter 

145. Großbritannien um 1815, Linien-Infanterie im Gefecht, gelbe Abzeichen, Golberg u.a., sehr gute,            45 � 
        leicht schattierte Bemalung, 25 Fußer, 1 Fahne, 1 Reiter 
146. Großbritannien um 1815, Schotten, 42.(?) Infanterie-Rgt. Royal Highland, Musik spielend       45 � 
        im Marsch, Kiel, sehr gute, leicht schattierte Bemalung von Schmidt, 21 Fußer 
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147. Großbritannien um 1815, Schotten, 42. Infanterie-Rgt. Royal Highland in Reserve,               55 � 
Krunert, gute,leicht schattierte Bemalung, 35 Fußer, 1 Fahne, 1 Reiter 

148. Großbritannien um 1815, Schotten, 92. Infanterie-Rgt. im Karree, Kiel,                   45 � 
        gute, kaum schattierte Bemalung, 26 Fußer, 1 Fahne, 1 Reiter 

149. Hannover um 1815, KGL, leichte Infanterie auf dem Gefechtsfeld, Neckel und Biebel, gute, leicht            23 � 
        schattierte Bemalung, 15 Fußer, 1 Reiter         
150. Hannover um 1815, KGL, leichte Infanterie im Feuergefecht, Biebel, gute, kaum schattierte Bemalung   27 � 
        17 Fußer,     1 Reiter  
151. Hannover    um 1815,      KGL, leichte Dragoner in der Attacke, v. H., sehr gute, schattierte Bemalung,  75 � 
                      1 Fußer, 1 Pferd, 32 Reiter 

152. Hannover um 1815, KGL, leichte Dragoner in Reserve, Säbel aufgesetzt, Kiel, sehr gute, schattierte       33 � 
Bemalung, 10 Reiter, 1 Standarte 

153. Hannover um 1815, KGL, Husaren 3. Rgt. in Reserve, Karabiner aufgesetzt, v. H., sehr gute,                  30 � 
schattierte Bemalung, 11 Reiter 

154. Hannover um 1815, KGL, Husaren 2. Rgt. in Reserve, meist Kiel, gute, kaum schattierte Bemalung,        27 � 
11 Reiter   

155. Hannover um 1815, KGL, Husaren-Rgt. v.Estoff/Lüneburg im Trab, Biebel, sehr saubere,                        33 � 
unschattierte Bemalung, 13 Reiter     

156. Hannover um 1815, KGL, Husaren- Rgt. Bremen/Verden in Reserve, meist Biebel, sehr gute,                  30 � 
schattierte Bemalung, 11 Reiter  

157. Hannover um 1815, Artillerie in Tätigkeit, v. H., gute, kaum schattierte Bemalung, 4 Fußer, 1 Reiter,        23 � 
                  1 Geschützgruppe, 1 Gruppe,          2 Geschütze, 1 Schanzkorb (2 Figuren   

Sammleranfertigung, diese     einseitig bemalt!)       

158. Großbritannien um 1815, reitende Artillerie in Tätigkeit, Hinsch, gute, leicht schattierte Bemalung,           18 � 
        8 Fußer, 2 Geschütze, 2 Protzen          
159. Großbritannien um 1815, reitende Artillerie, Raketenbatterie, v. H., gute und sehr gute, leicht                   27 � 
        schattierte Bemalung, 7 Fußer, 1 Reiter, 1 Pferd, 2 Pferdehaltergruppen, 4 Raketen System Congreve      
160. Braunschweig um 1815, der Schwarze Herzog mit Stab zu Pferd und Bedeckung, v. H., sehr gute,          15 � 

schattierte Bemalung, 6 Reiter                       
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161.              Braunschweig um 1815, Infanterie vorgehend, v. H., sehr gute,            60 �       
                         kaum schattierte Bemalung, 61 Fußer, 1 Reiter, 1 Gruppe        

162. Braunschweig um 1815, Infanterie im Karree, meist frontal, v. H., sehr gute, kaum schattierte                120 � 
        Bemalung, 104 Fußer, 1 Fahne     
163. Braunschweig um 1815, Ulanen in der Attacke, Scheibert und Kiel, sehr gute, leicht schattierte               40 � 

Bemalung, 12 Reiter 
164. Waterloo 1815, Herzog Wellington mit braunschweiger Ulanen verfolgt von französischen                        55 � 
        Chevaulegers, Vullings u.a., sehr gute, schattierte Bemalung, 11 Reiter, 1 große Gruppe  

165. Großbritannien 1815, Raketenbatterie im Halt, v. H., sehr gute, schattierte Bemalung,         (SVP 8 �)    150 �       
25 Reiter, 5 plastische Fahrzeuge (diese Sammleranfertigungen, dabei 2 Wagen mit  
Raketen, 2 Munitionskarren, 1 Werkstattwagen) mit 7 Doppel- und 2 Solo-Vorspannen,  

        die Bespannung gelötet, die Vorspanne und Fahrzeuge meist auf kleine Blechplatten gelötet,  
sehr detaillierte Darstellung von Schmidt  

Gebäude & Zubehör von Zeumer, gefertigt wohl von Uhlmann und Koallick, passend zu 30-mm-Figuren 

166. 2 zerstörte Häuser mit Ziegeldächern, Höhe 6,5-11 cm                                                                               25 � 
167. 2 Fachwerk-Häuser, 1 mit Stroh-, 1 mit Ziegeldach, Höhe 8,5-13 cm                                                          30 � 
168. 1 Forsthaus mit Schindel-Dach, Höhe 11 cm                                                                                        20 � 

Los 166        Los 167             Los 168 
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Einlieferer 123 

Kieler Zinnfiguren in Originalbemalung mit altersgemäßen Schäden, Marke Oki 

169. Russland um 1813, Husaren in 2 Gliedern im Halt, 10 Reiter                                                                      12 � 

Firma Heinrichsen, Figuren in Originalbemalung mit altersgemäßen Schäden 

170. Russland um 1813, Dragoner im Trab, AH, 9 Reiter                                                                                      8 � 

171. Russland um 1813, Jäger zu Fuß stürmend, meist FR, 31 Fußer, 1 Fahne, 1 Reiter (die                           16 � 
        Fußbrettchen wohl übermalt) 

172. Österreich 1916-18, Infanterie im Feuer und im Nahkampf, FR, 39 Fußer                                                  18 � 

173. Russland um 1918, Kavallerie im Angriff, AH und FR, 10 Reiter                                                                  10 � 

30-mm-Figuren meist in Sammlerbemalung 

174. Preußen um 1813, westpreußische Infanterie vorgehend, Frauendorf, Originalbemalung                 30 � 
        (diese selten!), 27 Fußer, 1 Fahne, 1 Reiter 
175. Preußen um 1813, Offiziersstab, Nonn, sehr gute bis hervorragende, schattierte Bemalung,                     30 � 
        3 Fußer, 1 Gruppe, 1 Reiter, 3 Pferdehaltergruppen 

176. Preußen um 1813, Brandenburgische Husaren im Halt, Biebel, sehr saubere, unschattierte                      16 � 
Bemalung, 10 Reiter        

177. Preußen um 1813, 1. Schlesische Husaren im Halt, Frauendorf, sehr gute bis hervorragende, leicht        27 � 
schattierte Bemalung, 11 Reiter  

178. Preußen um 1813, 2. Schlesische Husaren im Vorposten-Gefecht, Nonn u.a., sehr gute bis                     33 � 
hervorragende, leicht schattierte Bemalung (passend zu Los 175 und 177), 1 Fußer, 1 Pferd, 9 Reiter  

179. Preußen um 1813, schlesische Dragoner in Reserve, Kiel u.a., gute, leicht schattierte Bemalung,            33 � 
19 Reiter, 1 Standarte 

180. Preußen um 1813, schlesische Landwehr mit Musik im Marsch, v. H., gute, leicht schattierte                    25 � 
        Bemalung, 25 Fußer 
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181. Frankreich/Ägypten 1798, Ägyptische Expedition, Bonaparte an den Pyramiden, Mohr/Winkelmüller,    50 � 
        sehr gute, schattierte Bemalung, 16 Fußer, 3 Gruppen, 3 Kamelreiter 

182. Frankreich/Russland 1812, Napoleon mit Generalstab zu Pferd im Mantel im Schritt, Segom,                   25 � 
sehr gute, schattierte Bemalung von Schneider/Karlsruhe, 6 Reiter 

183. Frankreich um 1810, Eugen Beauharnais mit Generalstab im Galopp, v. H., sehr gute, schattierte            16 � 
Bemalung, 5 Reiter 

184. Frankreich um 1813, Generalstab zu Pferd, v. H., gute, schattierte Bemalung,        8 Reiter, 1 Gruppe      20 � 

185. Frankreich um 1810, Jäger der Alten Garde im Gefecht, meist Hinsch, gute, leicht schattierte                  18 � 
        Bemalung, 15 Fußer, 1 Reiter 
186. Frankreich um 1810, Voltigeure der leichten Infanterie im Gefecht, Heinrichsen, gute, unschattierte         18 � 
        Bemalung, 14 Fußer, 1 Fahnen-Gruppe 
187.  Frankreich   um 1810, Carabiniers der leichten Infanterie im Gefecht, Heinrichsen, gute, unschattierte     18 � 
              Bemalung (passend zu Los 186), 15 Fußer, 1 Gruppe 

188. Frankreich um 1810, Voltigeure der Linien-Infanterie vorgehend und im Feuergefecht, Mignot u.a.,          75 � 
        sehr gute, schattierte Bemalung, 46 Fußer, 1 Fanion, 1 Reiter 
189. Frankreich um 1808, Voltigeure und Füsiliere der Linie im Feuergefecht und vorgehend, v. H.,                 50 � 
        gute, schattierte Bemalung, 52 Fußer, 1 Fanion, 1 Reiter  
190. Frankreich um 1808, Grenadiere der Linien-Infanterie im Gefecht, v. H., meist gute, leicht schattierte       27 � 
        Bemalung, 30 Fußer, 1 Fahne 
191. Frankreich um 1808, Musik der Linien-Infanterie im Spiel im Halt, Heinrichsen, gute, leicht schattierte      18 � 
                            Bemalung, 21 Fußer 

192. Frankreich/Russland 1812, Russlandfeldzug, Rückzug der großen Armee, Scholtz, gute, schattierte        80 � 
        Bemalung, 51 Fußer, 1 Fahne, 1 Pferd, 12 Reiter, 2 Standarten, 3 Gruppen  
193. Frankreich 1812, Dragoner im Mantel im Halt, Thiel, gute, schattierte Bemalung, 11 Reiter                       20 � 
194. Frankreich um 1813, 1. Husaren-Rgt. mit Eliten in Reserve, Mignot u.a., gute, leicht schattierte                25 � 

Bemalung, 12 Reiter 
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195. Frankreich um 1813, 1. Husaren-Rgt. im Gefecht, Mignot und Kiel, sehr gute, leicht schattierte                30 � 
Bemalung, 10 Reiter, 1 Standarte 

196. Frankreich um 1810, 1. Husaren-Rgt. im Vorposten-Gefecht, Mignot, gute, leicht schattierte                     20 � 
Bemalung, 8 Reiter 

197. Frankreich um 1810, 1. Husaren-Rgt. mit Eliten, Vorposten, meist Mignot, sehr gute, leicht                       40 � 
schattierte Bemalung, 15 Reiter 

198. Frankreich um 1810, 1. Husaren-Rgt. im Angriff, Kiel und Heinrichsen, gute und sehr gute, leicht             30 � 
schattierte Bemalung, 14 Reiter 

199. Frankreich um 1810, 5. Husaren-Rgt. Eliten in Reserve, Thiel und Kiel, gute, kaum schattierte                 18 � 
Bemalung, 9 Reiter 

200. Frankreich um 1808, 5. Husaren-Rgt. auf Vorposten, Mignot und Biebel, gute, schattierte Bemalung,       25 � 
11 Reiter 

201. Frankreich um 1810, 5. Husaren-Rgt. im Vorposten-Gefecht, Mignot, gute, schattierte Bemalung,            30 � 
12 Reiter 

202. Frankreich um 1810, 5. Husaren-Rgt. im Gefecht, Mignot u.a., gute, leicht schattierte Bemalung,             30 � 
12 Reiter, 1 Standarte (diese Sammleranfertigung) 

203. Frankreich um 1810, 5. Husaren-Rgt. Eliten im Angriff, Maier u.a., gute, leicht schattierte Bemalung,       15 � 
7 Reiter        

204. Frankreich um 1810, 7. Husaren-Rgt. im Angriff, Thiel u.a., gute, kaum schattierte Bemalung,                  25 � 
13 Reiter 

205. Frankreich um 1810, 8. Husaren-Rgt. im Trab, Wagner, sehr gute, leicht schattierte Bemalung,                25 � 
10 Reiter, 1 Standarte 

Die Lose 206-208 sind im gleichen Malstil gehalten und ergänzen einander. 

206. Frankreich um 1810, 16. Rgt. Jäger zu Pferd im Angriff, Kiel, gute, kaum schattierte Bemalung,               30 � 
15 Reiter 

207. Frankreich um 1810, 16. Rgt. Jäger zu Pferd im Angriff, meist Kiel, gute, kaum schattierte Bemalung,      30 � 
16 Reiter 

208. Frankreich um 1810, 16. Rgt. Jäger zu Pferd mit Eliten im Angriff, Kiel, gute kaum schattierte                   30 � 
Bemalung, 15 Reiter 
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209. Frankreich um 1810, 10. Rgt. Jäger zu Pferd mit Eliten in Reserve und plänkelnd, Golberg und                33 � 
Kiel, sehr gute, schattierte Bemalung, 13 Reiter 

210. Frankreich um 1812, Carabiniers im Schritt, Mignot, gute, leicht schattierte Bemalung,           40 � 
1 Standarte, 
14 Reiter,     

211. Frankreich um 1812, Carabiniers im Schritt, Boverat, gute, leicht schattierte Bemalung, 17 Reiter            40 � 
212. Frankreich um 1812, 1. Rgt. Chevaulegers-Lanciers der Garde (Polnische), Scheibert und Kiel,               36 � 

sehr saubere, kaum schattierte Bemalung, 19 Reiter 
213. Frankreich um 1810,          Mameluken im Angriff, Scholtz, sehr gute, schattierte    21 � 

Bemalung, 
7 Reiter               

214. Frankreich um 1810, Mameluken im Trab, Mignot, gute, leicht schattierte Bemalung, 16 Reiter,                55 � 
        1 Standarte, 1 Roßschweifträger 
215. Frankreich um 1812, 5. Rgt. Chevaulegers in Reserve,              Golberg, sehr gute,      55 � 

schattierte Bemalung,            
17 Reiter, 
1 Standarte 

216. Frankreich um 1812, 5. Rgt. Chevaulegers im Angriff, Mignot, Thiel u.a., sehr gute, schattierte                 55 � 
Bemalung (passend zu Los 215), 15 Reiter, 1 Standarte 

217. Frankreich um     1812, 3. Rgt. Chevaulegers im Angriff, v. H., sehr gute bis        60 � 
hervorragende,     schattierte Bemalung, 
15 Reiter, 
1 Standarte 

218. Frankreich um 1812, Artilleristen zu Fuß in Tätigkeit, Wagner, sehr gute, leicht schattierte Bemalung,      25 � 
        13 Fußer, 1 Reiter, 2 Pferde 
219. Frankreich um 1812, Artilleristen zu Fuß im Marsch, in Reserve und Gefallene, Mignot u.a., sehr gute,    33 � 
        schattierte Bemalung meist von Schneider/Karlsruhe, 22 Fußer 
220. Frankreich um 1812, Artilleristen zu Fuß in Tätigkeit, v. H., sehr gute, schattierte Bemalung von               33 � 
             Schneider/Karlsruhe, 11 Fußer,                       1 Gruppe, 1 Geschützgruppe 

221. Frankreich um 1812, Garde-Artilleristen zu Fuß in Tätigkeit, Kiel, gute, unschattierte Bemalung,               12 � 
        9 Fußer 
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222.         Frankreich um 1812, Train und Artilleristen zu Fuß in Tätigkeit, Mignot, gute und sehr gute,      30 � 
                            schattierte Bemalung, 9 Fußer, 4 Reiter, 1 Doppelgespanne, 

1 bespannter Karren 

223. Frankreich um 1812, Train in Tätigkeit, Miksch u.a., gute, leicht schattierte Bemalung, 1 Fußer,               30 � 
7 Reiter, 8 Pferde 

224. Österreich um 1813, Infanterie im Gefecht, v. H., einfache, kaum schattierte Bemalung, 25 Fußer,           20 � 
1 Reiter 

225. Österreich um 1813, Ungarische Infanterie, Grenadiere stürmend, meist Frauendorf, sehr saubere,         21 � 
        unschattierte Bemalung, 20 Fußer, 1 Reiter 
226.  Österreich um 1813, Schwarzenberg-Ulanen in der Attacke, Heinrichsen, gute, kaum    15 � 

schattierte      Bemalung,   15 Reiter 

227. Österreich um 1813, Schwarzenberg-Ulanen in Reserve und im Angriff, Kiel, einfache und gute,              18 � 
leicht schattierte Bemalung, 12 Reiter 

228. Österreich um 1813, Husaren-Rgt. Hessen-Homburg im Gefecht, Fiechtner?, gute, leicht schattierte       23 � 
Bemalung, 
11 Reiter 

229. Königreich Neapel um 1810, Grenadiere der leichten Infanterie vorgehend, v. H., gute, leicht                   18 � 
        schattierte Bemalung, 12 Fußer, 1 Fahne       

Einlieferer 125 

230. Italien um 1812, Linien-Infanterie, meist Voltigeure im Gefecht, v. H., gute, kaum schattierte                     36 �   
        Bemalung, 36 Fußer 
231. Neapel um 1812, reitende Artillerie im Feuer, Mauke und Heinrichsen, gute, leicht schattierte                   33 � 
        Bemalung, 18 Fußer, 5 Geschütze 

232. Königreich Neapel um 1812, Fußartillerie, Afrikaner fechtend, Heinrichsen, gute, unschattierte                 18 � 
        Bemalung, 14 Fußer 
233. Königreich Neapel um 1812, Chevaulegers im Trab, Heinrichsen, sehr gute, leicht schattierte                  27 � 

Bemalung, 10 Reiter 
234. Spanische Linien-Infanterie um 1808 im Gefecht, v. H., sehr gute, leicht schattierte Bemalung,                18 � 
        12 Fußer 
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235. Russland um 1813, Stab zu Pferd auf dem Gefechtsfeld, Senf,     hervorragende, schattierte Bemalung,  33 � 
6 Reiter 

236. Russland um 1807, Garde-Grenadiere stürmend, Heinrichsen, gute, unschattierte Bemalung,                  18 � 
        24 Fußer, 1 Fahne, 1 Reiter  
237. Russland um 1807, Garde-Grenadiere in Reserve und im Gefecht, v. H., gute, leicht schattierte               36 � 
        Bemalung, 36 Fußer 
238. Russland um 1812,          Pawlow-Grenadiere stürmend, Heinrichsen, gute, kaum schattierte    18 � 
      Bemalung,          20 Fußer,             1 Fahne 

239. Russland um 1812, Grenadiere der Linie vorgehend, v. H., sehr gute, schattierte Bemalung von              65 � 
        Schneider/Karlsruhe, 38 Fußer, 1 Fahne, 1 Reiter, geringe KR 
240. Russland um 1812, Grenadiere der Linie in Reserve, vorgehend und im Gefecht, meist Frauendorf,        40 �   

sehr gute, schattierte Bemalung von Schneider/Karlsruhe, 38 Fußer, 2 Fahnen, 1 Reiter 
241. Russland um 1812, Grenadiere der Linie im Feuergefecht, v. H., gute und sehr gute, leicht                      80 � 
        schattierte Bemalung, 55 Fußer, 1 Fahne, 1 Reiter 
242. Russland um 1812, Grenadiere der Linie im Feuergefecht, v. H.,  (meist andere Typen     90 � 

als Los 241),   meist        sehr gute, schattierte Bemalung von Schneider/Karlsruhe,  
        65 Fußer,  

1 Fahne 

243. Russland um 1812, Grenadiere im Mantel in Reserve, vorgehend und im Feuer, Frauendorf u.a.,            75 � 
        sehr gute, schattierte Bemalung, 47 Fußer, 1 Fahne (diese schwächer bemalt), 1 Reiter 
244. Russland um 1812, Kürassier-Rgt. der Kaiserin in Reserve, Kiel, gute, unschattierte Bemalung,               36 � 

22 Reiter 
245. Russland um 1812, Husaren-Rgt. Isjum        in Reserve,       Kiel,      36 � 

gute, leicht schattierte  
Bemalung,                     
16 Reiter,  
1 Standarte 

246. Russland um 1812, Dragoner-Rgt. Riga rastend, Frauendorf, gute, leicht schattierte Bemalung,               27 � 
        10 Fußer, 8 Pferde, 3 Reiter 
247. Russland um 1812, Artillerie zu Fuß der Linie im Feuer, Frauendorf u.a., sehr gute, schattierte                   8 � 
        Bemalung, 4 Fußer, 1 Geschütz 
248. Sachsen um 1813, reitende Artillerie in Tätigkeit, Andrä, sehr gute, leicht schattierte Bemalung,               18 � 
        9 Fußer 
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249. Russland ab 1812, Gespanne der reitenden Garde-Artillerie auffahrend, Grünewald u.a., sehr gute,        21 � 
schattierte Bemalung von Schneider/Karlsruhe, 4 Pferde mit Aufsitzer, 3 Pferde, 1 plastischer Karren 

250. Russland um 1812, Litauisches Ulanen-Rgt. in Reserve, Frauendorf, sehr gute, kaum schattierte             25 � 
Bemalung, 10 Reiter 

251. Russland um     1812, Litauisches Ulanen-Rgt. im Angriff, Kiel und Mauke, sehr gute,          65 � 
sehr gute, kaum schattierte Bemalung, 23 Reiter 

252. Polen um 1810, Grenadiere im Feuergefecht, v. H., sehr gute, schattierte Bemalung von                 50 � 
        Schneider/Karlsruhe, 28 Fußer, 1 Fahne, 1 Reiter 
253. Polen um 1810, Füsiliere und Voltigeure der Linien-Infanterie im Feuergefecht,           50 � 

Kiel und Frauendorf, sehr gute, schattierte Bemalung von Schneider/Karlsruhe, 
              33 Fußer,1 Fahne 

254. Polen um 1810, Voltigeure der Linien-Infanterie in Reserve, Frauendorf, einfache, unschattierte               10 � 
        Bemalung, 14 Fußer 
255. Polen um 1810, Grenadiere der Linien-Infanterie im Feuergefecht, v. H., einfache, unschattierte              33 � 
        Bemalung, 51 Fußer, 1 Reiter 
256. Polen um 1810, Grenadiere der Weichsel-Legion im Gefechtsmarsch, v. H., sehr gute, schattierte           50 � 
        Bemalung von Schneider/Karlsruhe, 28 Fußer,  

1 Fanion, 1 Reiter 

257. Polen um 1810, Grenadiere des 1. Rgt. der Weichsel-Legion im Marsch, Fechner u.a., sehr gute,            45 � 
        schattierte Bemalung von Schneider/Karlsruhe, 27 Fußer, 1 Fanion 
258. Polen um 1810, Voltigeure und Grenadiere der Weichsel-Legion im Feuergefecht, v. H., sehr gute,         60 � 

schattierte Bemalung meist von Schneider/Karlsruhe, 33 Fußer, 1 Fahne, 1 Fanion, 1 Reiter 
259. Polen um 1812, 9.Ulanen-Rgt. in Reserve, v. H., gute bis sehr gute, kaum schattierte Bemalung,             23 � 

10 Reiter 

260. Polen um 1812, 12. Ulanen-Rgt. im Schritt, v. H., gute, kaum schattierte Bemalung, 10 Reiter                  23 � 
261. Polen um 1812, 15. Ulanen-Rgt. im Angriff, Mauke, Kiel u.a., gute, leicht schattierte Bemalung,               27 � 

12 Reiter    



31 

262. Polen um 1812, 15. Ulanen-Rgt. im Angriff, v. H., sehr gute, leicht schattierte Bemalung, 12 Reiter          30 � 

263. Polen um 1812, reitende Artillerie in Tätigkeit, Frauendorf, sehr gute, schattierte Bemalung von               27 � 
        Schneider/Karlsruhe, 11 Fußer, 1 Reiter, 1 Pferdehaltergruppe 
264. Tirol um 1809, Tiroler Aufständische im Gefecht, v. H., gute, kaum schattierte Bemalung, 9 Fußer,          16 � 
        1 Gruppe, 1 Geschütz-Gruppe 
265. Bayern um 1809, Generalstab auf dem Gefechtsfeld, meist Hafer, sehr gute, schattierte Bemalung,         25 � 
                3 Fußer, 5 Reiter, 1 Gruppe 

266. Bayern um 1809, Infanterie in Reserve und im Gefecht, v. H., einfache und gute, unschattierte                25 � 
        Bemalung, 47 Fußer, 2 Fahnen, 2 Reiter 
267. Bayern um 1812, Ulanen im Schritt, Heinrichsen, sehr gute, leicht schattierte Bemalung, 10 Reiter          25 � 
268. Bayern um 1809, Dragoner im Vorposten-Gefecht, Hafer, sehr gute bis hervorragende, schattierte          33 � 

Bemalung von Schneider/Karlsruhe, 9 Reiter 

269. Frankreich/Schweiz um 1812,, Schweizer Infanterie-Rgt. Nr. 4, Voltigeure im Feuer und Grenadiere        40 � 
        stürmend, Neckel u.a., sehr gute, leicht schattierte Bemalung von Schneider/Karlsruhe, 19 Fußer 
270. Westfalen um 1812, 5. Linien-Rgt. im Gefecht, Hafer, gute bis sehr gute, schattierte Bemalung,               27 � 
        12 Fußer, 2 Fahnen, 1 Reiter 
271. Sachsen um 1812, Stab zu Pferd im      Trab, Dr. Senf, sehr gute, schattierte   Bemalung,   16 � 

5 Reiter                        

272. Sachsen um 1812, Infanterie-Rgt. Prinz Clemens, Grenadiere und Musketiere in Reserve,                       65 � 
Dr. Senf, sehr gute, schattierte Bemalung, 43 Fußer, 1 Fahne, 2 Fanions, 1 Reiter 

273. Sachsen um 1812, Kürassier-Rgt. Zastrow im Angriff, Grünewald, gute, kaum schattierte                         45 � 
Bemalung, 16 Reiter, 1 Standarte 

274. Sachsen um 1812, Husaren im Trab, Dr. Senf, sehr gute, kaum schattierte Bemalung, 10 Reiter             27 � 
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275. Sachsen um 1812, Ulanen-Rgt. Prinz                Clemens in Reserve,                 DR. Senf,    80 � 
sehr gute, leicht schattierte Bemalung,                  33 Reiter,                   1 Standarte 

276. Spanien um 1808, leichtes Infanterie-Rgt. Tarragona in Reserve und vorgehend, Franke, gute,             45 � 
        kaum schattierte Bemalung, 28 Fußer, 1 Fahne 
277. Spanien um 1808, Dragoner-Rgt. Almansa auf Vorposten, Kiel, sehr gute, leicht schattierte Bemalung,   10 � 

5 Reiter 
278. Spanien um 1808, Guerilla-Kämpfer im Marsch, v. H., gute, leicht schattierte Bemalung, 6 Fußer,            21 � 

4 Maulesel, 2 Gruppen 

Plastische Geschütze und Fahrzeuge, passend zu 30-mm-Figuren 

Bei den Losen 279-283 sind die Gespanne alle sehr gut, schattiert bemalt (von Schneider/Karlsruhe). 

279. Neapel um 1810, reitende Artillerie, Bagage-Wagen im Halt, v. H., 2 Doppelgespanne mit   (SVP 3 �)     10 � 
Aufsitzer, 1 zweiachsiger Wagen mit Plane, auf Brettchen geklebt 

280. Russland um 1812, Fuß-Artillerie, Troika mit Munitionskarren im Galopp, v. H., die Räder sind                   6 � 
abgebrochen, leicht zu reparieren, auf Brettchen geklebt 

281. Russland um 1812, Fuß-Artillerie im Halt, v. H., 3 Doppelgespanne mit Aufsitzer im Mantel, (SVP 4 �)     14 � 
                       1 Protze,        1 Geschütz,            auf Brettchen geklebt 

282. Russland um 1812, reitende Artillerie im Halt, v. H., 3 Doppelgespanne mit Aufsitzer,          (SVP 4 �)     14 � 
        1 Protze, 1 Geschütz, auf Brettchen geklebt 
283. Österreich um 1813, Artillerie, Bagage-Wagen im Halt, v. H., 2 Doppelgespanne im Halt,     (SVP 4 �)     12 � 
        2 Fußer, 1 zweiachsiger Bagage-Wagen mit Plane, auf Brettchen geklebt 
284. Polen um 1812, Train, v. H., sehr gute, schattierte Bemalung, 1 Doppelgespann mit Aufsitzer im Halt,       5 �           

1 zweiachsiger Bagage-Wagen, Sammleranfertigung teils aus Pappe, auf Pappe geklebt 
Einlieferer 124 
285. Bayern um 1810, Artillerie-Train, v. H., sehr gute, schattierte Bemalung, 1 Doppelgespann  (SVP 3 �)     10 � 

mit Aufsitzer, 1 ohne Aufsitzer im Halt, 1 Bagage-Wagen 
mit Plane, auf Brettchen geklebt 

286. Preußen um 1813, Artillerie, Futter-Wagen, v. H., gute, schattierte Bemalung,                      (SVP 3 �)     12 � 
2 Doppelgespanne mit Aufsitzer im Halt, 1 zweiachsiger Wagen, auf Brettchen geklebt          

287. Preußen um 1813, Artillerie, Fourage-Wagen, v. H., gute, schattierte Bemalung,                   (SVP 3 �)    11 � 
        2 Doppelgespanne im Halt, 1 Wagen mit 1 Aufsitzer (dieser abgelöst), auf Brettchen geklebt 
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288. Preußen um 1813, Train mit Ponton-Wagen, v. H., 1 Reiter, 3 Doppelgespanne                     (SVP 4 �)   16 � 
im Trab mit Aufsitzer in sehr guter, schattierter Bemalung von Schneider/Karlsruhe,  

1 zweiachsiger Pontonwagen, auf Brettchen geklebt 

289. Frankreich um 1813, Feldschmiede im Marsch, v. H., gute, schattierte Bemalung,                  (SVP 3 �)  12 � 
2 Doppelgespanne im Trab mit Aufsitzer, 1 Feldschmiede, auf Pappe geklebt 

290. Frankreich um 1813, Train mit Ponton-Wagen im Halt, v. H., gute, leicht schattierte                (SVP 3 �)   11 � 
Bemalung, 2 Doppelgespanne mit Aufsitzer, 1 Wagen, auf Brettchen geklebt 

291. Frankreich um 1813, Sanitätswesen mit Ambulanzen im Halt, v. H., einfache, unschattierte   (SVP 4 �)   21 � 
Bemalung, 3 Doppelgespanne mit Aufsitzer, 2 Karren (1 Rad lose), 1 zweiachsiger Wagen 

292. Frankreich um 1813, Ponton-Wagen im Marsch, v. H., gute, leicht schattierte Bemalung,       (SVP 5 �)   23 � 
2 Doppelgespanne mit Aufsitzer und 1 Doppelgespann ohne Aufsitzer im Trab, 
1 Doppelgespann mit Aufsitzer im Halt, 3  Ponton-Wagen 

293. Österreich um 1810, Artillerie-Gespanne, wohl alles Kiel, gute, leicht schattierte Bemalung,  (SVP 3 �)   18 � 
4 Gespanne im Halt, 3 Gespanne im Schritt 

294. Konvolut Gespanne und Wagen 18./19. Jahrhundert, v. H., einfache, unschattierte                (SVP 5 �)    14 � 
Bemalung, 5 Doppelgespanne im Schritt, 5 zweiachsige Wagen 

295. Konvolut Gespanne und Karren 18./19. Jahrhundert, v. H., einfache, kaum schattierte           (SVP 3 �)    9 � 
Bemalung, 2 Doppelgespanne im Halt, 3 Karren (davon 2 mit Plane) 

296. Deutschland 1914-16, Artillerie im Halt, gute, leicht schattierte Bemalung, Konvolut von         (SVP 5 �)   27 � 
        3 Feldgeschützen, 4 Protzen, 3 Munitions-Hinterwagen, 1 Bagage-Wagen, meist Neckel,  

4 Doppelgespanne im Halt, Scholtz, 

297. Frankreich 1914-16, Sanitätswagen im Halt, HWG und Bretegnier, gute, schattierte Bemalung,            12 � 
2 Doppelgespanne mit Aufsitzer (diese auf kleine Pappe montiert) 

298. Frankreich 1916-18, Artillerie auffahrend und im Feuer, Bretegnier, gute, schattierte Bemalung,           50 � 
        12 Reiter, 8 Pferde, 6 halbplastische Geschütze, 3 halbplastische Protzen, 2 halbplastische         
        Geschützgruppen (diese Sammleranfertigung) 
299. Frankreich 1916-18, Artillerie im Marsch, Bretegnier, gute, schattierte Bemalung,                                  33 � 

6 Doppelgespanne mit Aufsitzer, 2 halbplastische Protzen mit Aufsitzer, und 2 halbplastische  
       Geschütze, auf kleine Pappen montiert 
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300. Frankreich 1916-18, Artillerie im Marsch, v. H., meist gute, schattierte Bemalung,                  (SVP 3 �)   25 � 
1 Doppelgespann mit, 1 ohne Aufsitzer im Schritt, 1 Protze auf Blech montiert,  

        1 Geschütz von Patzsch in Originalbemalung (Canon de 155 court Modèle 1917 Schneider) 
301. Frankreich 1916-18, Artillerie auffahrend, Patzsch, 3 Doppelgespanne mit Aufsitzer       (SVP 5 �)  45 � 
        im Schritt,3 Geschütze (1 Canon de 155 court Modèle 1917 Schneider, 2 Canons 155 long  
        Modèle 1917 Schneider),               Originalbemalung (1 Geschütz teilweise Sammlerbemalung)        
302. Deutschland/Russland          1941-45, 2 deutsche Flak 88mm 18 (davon 1 mit 1 Bedienung), (SVP 5 �)  40 �  

Erich,      1 Flak 3,7 cm?, 2 russische Pak 5,7 cm SIS 3, Hersteller?, Sammlerbemalung 

303. Deutschland und Großbritannien 1935- 45, 21-cm-Mörser 18 und 1 Britischer Panzer           (SVP 3 �)    23 � 
M3 Stuart, Erich, gute Bemalung  

Gebäude zu 30-mm-Figuren, sehr detailgetreue Sammleranfertigungen aus Holz, Pappe und Kunststoff 

304. Fronten von 5 mittelalterlichen Gebäuden mit Ziegeldächern, als Hintergründe für                 (SVP 5 �)    20 � 
        Aufstellungen geeignet, Höhe ca. 22-29 cm 
305. 2 mittelalterlichen Stadthäuser mit Ziegeldächern, Höhe ca. 19,5-21 cm                                 (SVP 4 �)    16 � 
306. Mittelalterliche Stadtmauer mit 1 Torturm und 2 Mauerteilen, Höhe ca. 8-24,5 cm                  (SVP 4 �)    20 � 
307. Europa 16.-20. Jhd., 3 bäuerliche Gebäude mit Strohdach, Höhe 5-10 cm                              (SVP 3 �)    10 � 
308. Europa 17.-20. Jhd., 4 bäuerliche Gebäude mit Stroh- bzw. Schindeldach, Höhe 7-8 cm        (SVP 4 �)   15 � 
309. Europa 15.-20. Jhd., 1 Kirche, Höhe ca. 19 cm                                                                                            18 � 
310. Europa 16.-20. Jhd., 4 bäuerliche Gebäude, Stroh- bzw. Schindeldach, Höhe ca. 7-8,5 cm    (SVP 4 �)   15 � 
311. Europa 14.-20. Jhd., 1 Bauernhaus mit Strohdach, 1 Steinbrücke, Höhe 5 und 11 cm             (SVP 3 �)   20 � 

Los 307             Los 311 

312. Europa 16.-20. Jhd., 2 bäuerliche Gebäude, Stroh- bzw. Schindeldach, Höhe 6,5-8,5 cm                            8 � 
313. Osteuropa 17.-20. Jhd., 3 ländliche Gebäude, Höhe 8-10,5 cm, 1 Schornstein abgebrochen  (SVP 4 �)   12 � 

Bausätze für vollplastische Zinnfiguren von Peipp/Dresden, 42-mm-Größe, unbemalt 

314. Deutschland um 1939, Infanterie der Wehrmacht, ca. 20 Bausätze, Vollständigkeit nicht geprüft               18 � 

30-mm-Figuren in Sammlerbemalung 

315. Deutschland 1914-16, Infanterie vorgehend, Neckel und Bölling, saubere, unschattierte Bemalung,         40 � 
        58 Fußer, 1 Reiter 
316. Deutschland 1914-16, Artillerie in Tätigkeit, v. H., meist gute, kaum schattierte Bemalung, 43 Fußer,       45 � 
        2 Pferde, 5 Doppelgespanne, 1 Protzengruppe, 1 Protze, 2 Geschütz-Gruppen 

317. Frankreich 1914, Infanterie im Gefechtsmarsch, Tobinnus, gute, schattierte Bemalung, 30 Fußer,            21 � 
1 Reiter 

318. Frankreich 1914, Infanterie im Gefechtsmarsch, Tobinnus und Kiel, sehr gute, kaum schattierte               16 � 
        Bemalung, 19 Fußer, 1 Reiter 
319. Frankreich 1914, Infanterie auf dem Gefechtsfeld, v. H., verschiedene, kaum schattierte Bemalung,        10 � 
        37 Fußer 
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320. Frankreich 1914, Jäger im Gefecht, Neckel, saubere,   unschattierte Bemalung,             27 � 
                       32 Fußer, 1 Fahne 

321. Frankreich 1914-15, Artillerie in Tätigkeit, v. H., gute, schattierte Bemalung, 23 Fußer, 1 Gruppe,             33 � 
        2 vierspännige Geschützzüge mit Aufsitzern im Schritt 
322. Frankreich 1914-15, Artilleristen in Tätigkeit, v. H., saubere, unschattierte Bemalung, 37 Fußer                27 � 
323. Frankreich 1914,  Sanitäter in         Tätigkeit, v. H., gute, unschattierte Bemalung, 10 Fußer,    14 � 

4 Gruppen          

324. Frankreich 1915-18, Infanterie auf dem Gefechtsfeld, v. H., gute, unschattierte Bemalung, 50 Fußer        36 � 
325. Russland 1914-18, Infanteristen auf dem Gefechtsfeld, Rieche, Walz u.a. meist einfache, leicht               10 � 
        schattierte Bemalung, 22 Fußer 
326. Russland 1914-18,    Sanitätswesen und Lagerbau, v. H., sehr gute, leicht                    30 � 
        schattierte                        Bemalung, 22 Fußer,        5 Gruppen 

327. Russland 1914-18, Stab auf dem Gefechtsfeld, v. H., sehr gute, leicht schattierte Bemalung                     18 � 
        (passend zu Los 326 und 328), 5 Fußer, 1 Fahne, 1 Reiter, 2 Gruppen, 1 Tisch      
328. Russland 1914-18, Infanteristen im Gefecht und sich ergebend, v. H., sehr gute, leicht schattierte            16 � 
        Bemalung, 19 Fußer 
329.   Russland 1914-18, Infanterie in Reserve, vorgehend und im Gefecht, Kiel, Neckel u.a.,  40 � 
     gute, unschattierte Bemalung, 99 Fußer, 2 Pferde 
330.                                      Russland 1914-18, Infanterie auf dem Gefechtsfeld, Neckel u.a.,             30 � 
                          saubere, unschattierte Bemalung,  42 Fußer, 1 Fahne 

331. Russland 1914-18, Stab und Infanterie in Reserve, Verwundete, v. H., saubere, unschattierte                  18 � 
        Bemalung, 34 Fußer 
332. Russland 1914-18, Infanterie auf dem Gefechtsfeld, v. H., gute, unschattierte Bemalung, 46 Fußer          30 � 
333. Italien 1915-18, Artilleristen in Tätigkeit und Infanterie in Reserve, v. H., gute, unschattierte                      27 � 
        Bemalung, 35 Fußer 
334. Italien 1915-18, Infanterie auf dem Gefechtsfeld, Kiel u.a., gute, unschattierte Bemalung,   53 Fußer        36 � 

335. Großbritannien 1900-18, Kolonial-Infanterie, v. H., gute, unschattierte Bemalung, 35 Fußer, 5 Reiter 30 � 
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336. Frankreich 1914-18, Kolonial-Infanterie im Gefecht, v. H.,          27 � 
gute, leicht schattierte Bemalung, 

        33 Fußer    

337. Sowjetunion 1941-45, 13 Infanteristen und Agitatoren, 1 Panzer mit aufsitzender Infanterie,                     20 � 
Neumeister, gute, leicht schattierte Bemalung 

338. Großbritannien 1939-45, Infanterie kämpfend, Neckel, sehr saubere, unschattierte Originalbemalung,     36 � 
        36 Fußer 

Einlieferer 156 

Masse-Figuren und Zubehör, 70-75-mm-Figuren in Herstellerbemalung mit altersgemäßen Schäden 

Die Beschreibung "farblich fachmännisch überarbeitet" meint, dass dies stilgerecht, kaum sichtbar erfolgte  
und eigentlich nur bei apparativer Untersuchung erkennbar wird. 

339. Bombenflugzeug, Tipp & Co., mit Pilot, 4 Bomben, kein Schlüssel, minimalster Flugrost an                    600 � 
        den Nähten, Funktion nicht geprüft, äußere mechanische Teile intakt, sehr guter Zustand 
340. Kübelwagen, Hausser, minimalster Flugrost an den Nähten, Uhrwerk funktionstüchtig, Stander  fehlen, 400 � 
        rechter Standerhalter fehlt, kein Schlüssel, Original-Lack mit minimalem Schaden 
        rechter vorderer Kotflügel, sehr guter Zustand 
341. Zugpferde auf Rädern im Schritt mit Protze, Elastolin, 1 Reiter (Wehrmacht), 2 Aufsitzer (Schweiz),       180 � 
        die 2 Pferde und 2 Aufsitzer original minimalste Farbschäden, sehr guter Zustand,  

die Protze und der Reiter sind stilgerechte Kopien in neuwertigem Zustand 

Los 339       Los 340       Los 341 
342. Großbritannien, Life-Guard-Reiter (Elastolin) auf Kavallerie-Pferd (Lineol), Reiter: leicht                            60 � 

berieben, minimale Farb-Risse, Pferd: kleiner Riss rechtes Vorderbein, sehr guter Zustand 
343. Dänemark, Dänische Garde im Marsch, Lineol, 1 Hauptmann (linker Fuß geklebt) zu Pferd im                 70 � 

Schritt (3 Beine und Sockel mit kleinen Rissen), 4 Soldaten im Marsch 
(bei 3 minimale Risse im Hals), sehr guter Zustand 

344. Dänemark, Musiker der Dänischen Garde im Spiel im Marsch, Lineol, 1 Tambour, 2 Pfeifer,                   50 � 
        2 Trommler (1 teilweise farblich fachmännisch leicht überarbeitet),  

vereinzelt minimale Risse, sehr guter Zustand 
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Los 342        Los 343            Los 344 
345. Jungvolk, Elastolin, 1Trommelpyramide mit 1Wimpel (dieser gespritzt), selten!, 1 kleiner Riss                220 � 

an der Basis, dazu 1 Fahne (lithographiert), sehr guter Zustand 
346. Jungvolk, Elastolin, 1 Tambour im Braunhemd, an Hals und Ärmel-Abzeichen farblich fachmännisch       65 �     
        leicht überarbeitet, Risse in beiden Füßen, guter Zustand 
347. Jungvolk, Elastolin, 1 Pfeifer im Braunhemd, kleine Risse in beiden Füßen, Arme etwas berieben,          70 � 

guter Zustand 
348. Jungvolk, Elastolin, 1 Pimpf im Braunhemd auf Bauch liegend, Kopf und beide Beine kleine Risse,          70 � 
        kleine Substanzverluste          beide Füße, Kopf etwas berieben, noch guter Zustand 
349. Jungvolk, Elastolin,          1 Pimpf im Braunhemd sitzend, aus Flasche trinkend,    70 � 

kleiner Riss rechte Hand, sehr guter Zustand 

Los 345         Los 346           Los 347      Los 348                Los 349 
350. BDM, Elastolin, 1 Mädel im Marsch, braunes Kleid, kleine Risse beide Beine, Gesicht minimal                 55 � 

berieben, sehr guter Zustand 
351. SA, Lineol, Reitersturm auf Kavallerie-Pferd im Schritt, Reiter: an Hals und beiden Stiefeln geklebt,         55 � 

minimal berieben, guter Zustand 
352. SA, Lineol, 1 Fackelträger (am Hals restauriert, Risse beide Füße und rechter Arm, farblich                     20 � 
        überarbeitet), 1 Mann im Marsch (Gesicht gering berieben, kleiner Riss im Nacken, sehr guter Zustand) 
353. SA, Elastolin,        1 Mann essend, sitzend, Riss am Hals, sonst sehr guter Zustand                40 � 

Los 350             Los 351       Los 352            Los 353 
354. 2 Sanitätssoldaten mit 1 Verwundetem auf Bahre aus Masse, Lineol, 1 Träger Gesicht leicht                    40 � 

berieben, Hals fachgerecht geklebt, sehr guter Zustand 
355. 1 Funker-Gruppe mit elektrischem Summer (Funktion nicht geprüft) und klappbarer                                  90 � 

Morse-Code-Tafel, Elastolin, sehr guter Zustand                                                   
356. 1 Geschosskörbe und Granaten, 1 Geschossstapel, Elastolin, neuwertiger Zustand                                  50 � 
357. 1 Gewehr-Pyramide (mit minimalem Substanzverlust an 1 Gewehr) Elastolin und                                      50 �     
        2 Faschinen-Körbe (selten!), wohl Elastolin, sehr guter Zustand 
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Los 354      Los 355      Los 356                   Los 357 
358.         Fernmelder, Lineol und Elastolin, 1 Fernmelder auf Mast kletternd      60 � 
         (kleine Risse Hals, rechte Schulter, rechtes Bein, Hände leicht betrieben),   
         1 Kabelverleger, 1 Telefonmast (Höhe 18 cm), sehr guter Zustand 
359.          1 Pionier rudernd, sitzend rechts, Elastolin, kleine Risse beide Beine und Gewehrlauf,  30 � 
         rechtes Bein Draht etwas sichtbar, kleinere Lackschäden Paddel, guter Zustand 
360.         Schützen, Duro/Germany, 1 liegend schießend ohne Kochgeschirr     15 � 
         (am Lauf restauriert, Draht beide Stiefel sichtbar), 1 stehend schießend ohne   
         Kochgeschirr (Riss Lauf und rechter Fuß), guter Zustand 
361.                     MG-Richtschütze im Anschlag, Elastolin, Riss am Hals, Kopf,     20 � 
                     linke Schulter und beide Knie mäßig berieben, guter Zustand 

Los 358        Los 359   Los 360    Los 361
362. Lagerleben, Elastolin, 1 Ziehharmonika-Spieler mit Mütze, Jacke teilweise farblich fachmännisch             20 � 
        überarbeitet, sehr guter Zustand 
363. Lagerleben, Elastolin, 1 Soldat auf Bauch liegend mit Mütze, neuwertiger Zustand                                    20 � 
364. Lagerleben, Elastolin, 1 Soldat liegend trinkend mit Mütze, neuwertiger Zustand                                       20 �
365. Fernsprecher, Elastolin, Gruppe 2 Fernsprecher kniend mit Kabelrolle, mäßiger Farbabrieb,                     35 � 
        Risse an den Hälsen, dazu 1 Lagerfeuer, Elastolin?, nicht gemarkt 

Los 362  Los 364   Los 363    Los 365 
366. 1 Offizier, Karte lesend, minimal berieben, farblich fachmännisch überarbeitet, 1 Wachposten                  30 � 

im Mantel, Kragen hochgeschlagen, beide Elastolin, sehr guter Zustand 
367. 1 Zugführer im Marsch ohne Degen, Elastolin, hervorragende Erhaltung, selten                                        20 � 
368. 2 Infanteristen im Mantel im Marsch, Elastolin, bei 1 Hals gerissen, bei 1 Helm gerissen, Hals                  30 � 
        geklebt und kleine Risse in beiden Füßen, kaum berieben, guter und sehr guter Zustand 
369. 1 Kochstelle mit Kochgeschirr, beleuchtbar (Elektrik funktionsfähig, Kabel wohl erneuert?),                      60 � 

hervorragender Zustand, 4 Infanteristen mit Tornister im Marsch, davon 3 neuwertig, bei 1 fehlt  
        rechte Hand und kleiner Defekt am rechten Fuß, alles Elastolin   

Los 366   Los 367  Los 368    Los 369 
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370. 1 Offizier mit Fernglas, stehend, beobachtend, mehrere kleine Risse, kleine Substanzverluste                 25 � 
        an beiden Stiefeln, mäßiger Farbabrieb, 1 Beobachter kniend, kleiner Substanzverlust an linker  

Stiefelspitze, sonst sehr guter Zustand, beide Elastolin            
371. 2 Kanoniere sitzend, für Gespanne, Elastolin, mäßiger Farbabrieb, bei 1 Berstungsbruch Hinterkopf        15 � 
        bis Rücken, noch guter Zustand 
372. 1 Pilot des Heeres mit Sturzhelm und Fallschirm gehend, Elastolin, nahezu neuwertig                              30 � 
373. SA, 1 Fliegersturm mit Sturzhelm gehend, Elastolin, hervorragender Zustand                                            50 �
374. SA, 1 Fliegersturm mit Tellermütze im Marsch, Elastolin, neuwertiger Zustand                                           50 � 

Los 370     Los 371   Los 372  Los 373   Los 374 
375. SA, 1 Fliegersturm mit Tellermütze im Marsch grüßend, Elastolin, mäßiger Farbabrieb, rechte Hand        70 � 

Draht sichtbar, rechter Stiefel Farbabrieb, linker Stiefel Berstungsbruch, guter Zustand, selten! 
376. Luftwaffe, Elastolin, 1 Mann im Marsch mit Dienstmütze und Gewehr, minimaler Farbabrieb Gesicht,       60 � 
        nahezu neuwertig, 1 Flieger im Marsch mit Dienstmütze, nahezu neuwertig 
377. Luftwaffe, Elastolin, 4 Flieger mit Gewehr und Stahlhelm im Marsch, bei 1 Hals und Stiefel kleine            90 � 
        Risse, rechte Hand leicht beschädigt, bei 2 Gesicht mäßig berieben, guter bis neuwertiger Zustand 

Los 375              Los 376             Los 377   
378. Marine, Elastolin, 1 Offizier in weißer Uniform im Marsch, dieser mit deutlichen Farbüberarbeitungen,      80 � 
        Substanz scheint intakt, 1 Waldhornbläser in weißer Uniform im Spiel im Marsch, sehr guter Zustand, 
        Sockelprägung etwas unscharf, bitte Vorbesichtigung! 
379. Marine, Elastolin, 2 Matrosen mit Gewehr im Marsch, 1 mit deutlichem Farbabrieb, 1 mit farblich             50 � 
        fachmännisch überarbeiteter Mütze, sonst sehr gut, Substanz bei beiden nahezu unbeschädigt 
380. Marine, Elastolin, 2 Matrosen mit Gewehr im Marsch, letzte Serie mit langer Hose, 1 mit kleinen              70 � 
        Rissen Hals und beide Beine, leichter Farbabrieb, 1 mit blauer Mütze, neuwertig 
381. 1 Kesselpauker auf Pferd im Schritt, Elastolin, Bemalung deutlich berieben, etwas rissig, Pferd: kleines   60 � 
        Loch an 1 Huf und an Mähne für Pauken, kleine Risse in Beinen, Pauker: kleiner Riss rechter Arm, 
        das Weiß an den Schlägern farblich erneuert, Reiter mit Knete am Sattel fixiert, noch guter Zustand 
382. 1 Musikmeister zu Pferd, Elastolin, der Reiter nahezu unbespielt, Pferd:    dünner Riss Bauch rechts,   50 � 

kleine Risse im Hufbereich, sehr guter Zustand 

Los 378     Los 379   Los 380       Los 381     Los382 
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383. 1 Offizier zu Pferd mit Steigbügeln, Elastolin, Reiter: Kinnpartie berieben, Riss rechtes Knie,                    40 � 
Pferd: kleine Risse in Beinen und rechter Brust, minimal berieben, rechter Huf etwas Draht sichtbar, 
insgesamt guter Zustand 

384. 2 Reiter mit festem Karabiner, Kolben links auf Schrittpferd, Elastolin, die Reiter farblich überarbeitet,      70 � 
bei 1 ganz feiner Riss beide Beine, Hoheitszeichen an den Helmen aufgeklebt, die Nachkriegs-Pferde  
mit kleinen Rissen in den Beinen, insgesamt sehr guter Zustand 

385. Luftwaffe, Hermann Göring im Mantel mit Handschuh in rechter Hand, Elastolin, Führungsdraht               70 � 
        linkes Bein etwas sichtbar, wenig farblich fachlich überarbeitet, selten! 
386. General mit Marschallsstab in rechter Hand, sitzend für Fahrzeuge, Lineol?, Nachkriegsproduktion,         25 � 

minimal berieben, sehr guter Zustand 
387. Schweiz, General Guisan mit Porzellankopf, Elastolin, nahezu neuwertig                                                   70 � 

Los 383     Los 384            Los 385         Los 386            Los 387 
388. Schweiz, Beobachter stehend, Elastolin, Stiefel vorn leicht gerissen, dort farblich fachlich überarbeitet     20 � 
389. Schweiz, 1 Reiter mit festem Karabiner, Kolben rechts auf Schrittpferd, Elastolin, Reiter: schwarzer         40 � 
        Helm, Füße kaum sichtbar restauriert, Pferd: kleine Risse Beine und Schweif, Nachkriegsproduktion,  

sehr guter Zustand 
390. Schweiz, 1 Reiter mit festem Karabiner, Kolben rechts auf Schrittpferd, Elastolin, Reiter: grüner               40 � 

Helm, Pferd: kleine Risse Beine und Schweif, Nachkriegsproduktion, sehr guter Zustand 
391. Großbritannien, 1 Reiter mit festem Karabiner, Kolben rechts auf Schrittpferd, Elastolin, Reiter                 30 � 

nahezu neuwertig, Pferd etwas berieben, wenige, ganz feine Risse, Nachkriegsproduktion,  
insgesamt sehr guter Zustand 

392. Großbritannien, Schütze kniend mit Tornister, Elastolin, neuwertige Erhaltung                                           10 � 
393. Großbritannien, Musiker mit Tenorhorn im Marsch, Helmrand an Rückseite etwas bestoßen,                    10 � 

ansonsten nahezu neuwertige Erhaltung 

Los 388  Los 389       Los 390      Los 391    Los 392     Los 393 

Kunststoff-Figuren, Lineol, 70-75-mm-Größe in Herstellerbemalung mit altersgemäßen Schäden 

394. Wehrmacht, Fahnenträger im Parademarsch mit preußischer Traditionsfahne (grün), neuwertig               40 � 
395. Wehrmacht, Fahnenträger im Parademarsch mit preußischer Traditionsfahne (FR, orange), neuwertig    40 � 
396. Wehrmacht, Fahnenträger im Parademarsch mit preußischer Traditionsfahne (schwarz-weiß),                 40 � 

neuwertig 
397. Wehrmacht, Fahnenträger im Parademarsch mit sächsischer Traditionsfahne (rot-weiß), neuwertig         40 � 
398. Luftwaffe/Flak, 1 Flak-Fahnenträger stillgestanden, Luftwaffe 4 Mann im Marsch, Gewehr geschultert,     80 � 

alle neuwertig 

Die Lose 394 bis 398 sind auf der folgenden Seite abgebildet! 
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Los 394     Los 395  Los 396   Los 397     Los 398 
 
Die Lose 399-412 sind Figuren der Lineol-Sonderfertigung Schlacht bei Worringen 1288, neuwertiger Zustand. 

399. Henker mit vor ihm kniender barbusiger Delinquentin                                                                                  30 � 
400. 2 kämpfende Ritter als Gruppe, 1 stehend, 1 gestürzt                                                                                 30 � 
401. 1 Standartenträger zu Pferd im Halt                                                                                                             30 � 
402. 1 Bogenschütze zu Pferd im Trab                                                                                                                 30 � 
403. 1 Ritter mit Streitaxt auf steigendem Pferd                                                                                                   30 � 

Los 399    Los 400        Los 401    Los 402  Los 403 
404. 1 Edelmann stehend, mit linker Hand zeigend                                                                                             15 � 
405. 1 edle Jungfrau (?) stehend                                                                                                                          15 � 
406. 1 Fanfarenbläser stehend im Spiel                                                                                                               15 � 
407. 1 Ritter mit Karte, stehend, mit linkem Arm zeigend                                                                                     15 � 
408. 1 Krieger mit Schild und geschulterter Axt, stehend                                                                                     15 � 
409. 1 Krieger mit Streitaxt, stehend, mit rechter Hand zeigend                                                                          15 � 
410. 1 Kämpfer mit Stab, stehend                                                                                                                        15 � 
411. 1 Dudelsack-Spieler, stehend im Spiel                                                                                                         15 � 
412. 1 Mann mit Krug in rechter Hand stehend (nicht gemarkt)                                                                           15 � 

Los 404   Los 405         Los 407        Los 406    Los 408 Los 409 Los 410      Los 411      Los 412 
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Lineol, Gräben und Unterstände passend zu 7-cm-Figuren, sehr gut erhaltene Originale, kaum bespielt 

413. Bataillons-Unterstand 5/529                                                                                                                        130 � 
414. MG-Stand 5/502                                                                                                                                            90 � 
415. Minenwerfer-Stand 5/509, sehr selten!                                                                                                       130 � 
416. Graben mit Unterstand 5/503                                                                                                                        50 � 
417. Unterstand 5/509, selten!                                                                                                                            100 � 
418. Laufgraben-Winkel 5/507, 2 Stück                                                                                                                50 � 

Los 417         Los 418 
419. Unterstand mit abnehmbarem Dach 5/508, v. a. Dach etwas stärker bespielt                                           110 � 
420. Graben mit Laufgraben-Ansatz 5/505                                                                                                           60 � 
421. Graben-Schulterwehr 5/505 S, sehr selten!                                                                                                180 � 
422. Laufgraben 5/506, 2 Stück                                                                                                                            50 � 

Los 420        Los 421            Los 422 
423. Laufgraben-Winkelstück 5/500                                                                                                                     50 � 
424. Drahtverhau 5/520, 2 Stück, Länge 25 cm                                                                                                   20 � 
425. Drahtverhau, 3 Stück, Länge 15 cm                                                                                                             25 � 
426. MG-Stand 5/510                                                                                                                                          110 � 

Los 425       Los 426 
427. Gelände-Hügel                                                                                                                                              70 � 

Hausser, Unterstand passend zu 7-cm-Figuren 

428. Unterstand Gefechtsleitung mit Funk-Station, Hausser, Werks-Prototype SM 1162, sehr gut                   220 � 
erhalten, sehr selten!                                                         

Diverses   

429. Frankreich um 1914, Infanterist im Marsch, Blech-Figur ca. 1920er-Jahre, Hersteller?, Höhe ca. 8 cm     20 �       
430. Quartettspiel "Der Weltkrieg", wohl zeitgenössisch, Deckel erheblich beschädigt, Vollständigkeit nicht       5 � 
        geprüft                                                               
431. Frankreich um 1720, Kürassiere, 1 Standartenträger auf steigendem Pferd, 1 Trompeter auf                    30 � 
        galoppierendem Pferd (Schweif abgebrochen, beiliegend), französische, vollplastische  

90-mm-Zinnfiguren, unbemalt 
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432. Konvolut Festungsgeschütze, Metallguss, Hersteller?, Höhe ca. 2-5 cm, 10 Geschütze, 2 beschädigt      20 � 
433. Konvolut Feldgeschütze, Metallguss, 3 mit funktionierendem Feder-Abzug, Hersteller?,                            20 � 
        Höhe 2,5-6 cm, 6 Geschütze, 3 leicht beschädigt, dazu Kleinteile 
434. Konvolut Feldgeschütze, Blech, mit funktionierendem Feder-Abzug, Hersteller?, Höhe ca. 4-7 cm,           18 � 
        4 Geschütze 

Los 432          Los 433    Los 434 

Masse-Figuren, 70-75-mm-Figuren in Herstellerbemalung mit altersgemäßen Schäden 

435. Gebirgsjäger mit Karabiner und Rucksack im Marsch, Elastolin, Nase und Gewehrkolben leicht               60 � 
        beschädigt, sonst sehr guter Zustand, selten! 
436. Marschierer, Lineol, 2 Pfeifer, davon bei 1 Hände und Pfeife unprofessionell restauriert, 2 Trommler,       60 � 

4 Infanteristen ohne Tornister, alle mit kleinen Rissen in Beinen, teils deutlicher Farbabrieb 
437. 2 Kavalleristen mit Lanze auf Schrittpferden ohne Deckenrolle, Elastolin, Reiter: farblich stilgerecht     60 � 
        überarbeitet, Helm aufgeklebte Hoheitszeichen, bei 1 kleiner Defekt rechtes Knie, Pferde: mehrere  
        kleine Risse, 1 farblich stilgerecht überarbeitet, bei beiden die Ohren restauriert, gute Zustände 

Los 435 Los 436            Los437 

438. Frankreich, Lineol und Elastolin, 1 Reiter (Risse in beiden Beinen und Hals) auf Schrittpferd ohne           60 � 
        Packtaschen (minimale Risse in den Hufen), 2 stürmende Infanteristen, 1 Infanterist mit Gasmaske    
        Handgranate werfend, 1 Kanonier kniend (spätere Version), teilweise kleinere Risse und minimale  

Substanzverluste, insgesamt guter bis sehr guter Zustand 
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Einlieferer 152 

Masse-Figuren, 70-75-mm-Figuren in Herstellerbemalung mit altersgemäßen Schäden 

Die Beschreibung "farblich fachmännisch überarbeitet" meint, dass dies stilgerecht, kaum sichtbar erfolgte  
und eigentlich nur bei apparativer Untersuchung erkennbar wird. 

439. SA, 1 Lyra-Träger im Schritt im Spiel, Lineol, mäßig berieben, kleiner Riss Hals, rechter Arm,                  50 � 
rechtes Bein, guter Zustand 

440. SA, 2 Mann im Marsch, Lineol, vereinzelte kleine Risse, Gesichter und Hände etwas berieben,                25 �         
        Uniformen farblich fachmännisch überarbeitet, guter Zustand   
441. RAD, 1 Mann mit Spaten im Marsch, Lineol, Hände und Kopf mäßig berieben, sonst sehr gut                  60 � 
442. Stahlhelmbund, 1 Mann mit Spaten im Marsch, Lineol, stark berieben, Risse Hals und beide Beine,         25 � 

kleine Substanzverluste an Basis und Stiefel links 
443. 1 Gebirgsjäger mit Karabiner u. Rucksack im Marsch, Elastolin, kleiner Riss Lauf, sehr guter Zustand     35 � 
444. 1 Soldat im Marsch im Mantel, Elastolin, mäßig berieben, Riss Hals, beide Beine, Substanzverlust          10 � 

rechter Stiefel 
445. BDM, 1 Mädel im Marsch, Elastolin, Uniformierung "Spielschar", Glaube u. Schönheit (gelb/hellblau),      50 � 

Riss Hals und beide Beine, v. a. Oberkörper Farbe tief gerissen, selten! 
446. BDM, 1 Mädel im Marsch, Elastolin, Uniformierung: weiße Bluse, dunkelblauer Rock, Halstuch,               70 � 

ganz feiner Riss rechtes Bein, sonst nahezu neuwertig 
447. SA, 1 Krankenschwester mit Eimer gehend, Lineol, Farbe mehrfach oberflächlich gerissen, Riss              20 � 

linker Arm, beide Beine, Draht am Kopf minimal sichtbar, noch guter Zustand 
448. 1 Skiläufer, Elastolin, an Seite bezeichnet "Importe d�Allemagne�, wenig berieben, Riss Hals,                   40 � 

linker Arm, rechtes Bein, beide Füße, Basis, noch sehr guter Zustand  

Los 439   Los 440    Los 441    Los 442  Los 443  Los 444  Los 445 Los 446 Los 447         Los 448 
449. Jungvolk, 1 Pimpf im Braunhemd mit Tornister im Marsch, Elastolin, schwarze Partien wohl                     30 � 
        farblich fachmännisch überarbeitet, mäßig berieben, Riss Kopf, guter Zustand 
450. Jungvolk, 1 Pfeifer in dunkler Jacke im Marsch, Elastolin, großflächig farblich fachmännisch                     45 � 
        überarbeitet, Riss Kopf, Hals und linker Fuß, guter Zustand 
451. Jungvolk, 3 Pimpfe im Braunhemd im Marsch, Elastolin, deutliche Farb-Abplatzer, vereinzelt                 100 � 

minimale Risse, noch gute Erhaltung 
452. Jungvolk, 1 Pimpf im Marsch, beide Hände an Hose, Elastolin?, ungemarkt, mäßig berieben,                  20 � 

Riss Hals, noch sehr guter Zustand 
453. SA, Krankenschwester gehend, Elastolin, ungemarkt, deutlich berieben, noch guter Zustand                   20 � 
454. HJ, 3 Stück Junge im Marsch ohne Mütze, Elastolin, ungemarkt, bei 1 kleiner Substanzverlust beide       90 � 
        Füße, Hals geklebt, bei 1 beide Füße etwas restauriert, Hals geklebt, meist deutlich berieben,  

2x noch guter, 1x sehr guter Zustand 
455. SA, 1 Mann im Mantel ohne Tornister, Marsch, Elastolin, ungemarkt, scheint großflächig farblich             50 � 
        überarbeitet 

Los 449    Los 450                   Los 452   Los 451  Los 453           Los 454         Los 455 
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Einlieferer 153 

456. 1 Stabs-Offizier auf Schrittpferd, Lineol, kaum berieben, Reiter: Gesicht farblich überarbeitet,                   45 � 
Nacken geklebt, Pferd: 3 minimale Risse, sehr guter Zustand 

457. 1 Flak-Fahnenträger im Marsch, Lineol, Fahne gespritzt, daran wenige Farb-Abplatzer,                         110 � 
minimaler Riss Hals, insgesamt sehr guter bis hervorragender Zustand, selten! 

458. Großbritannien, 1 Fahnenträger im Marsch, Lineol, Fahne handgemalt, daran mäßige                              40 � 
        Farb-Abplatzer, kleiner Riss Hals, minimaler Substanzverlust rechter Fuß, wenig berieben, 

insgesamt guter Zustand, selten! 
459. Großbritannien, 1 Soldat im Marsch, 1 Soldat kniend schießend, Lineol, mäßig berieben,                         25 � 

bei 1 Riss Hals und Gewehrlauf, guter und sehr guter Zustand 
460. 1 Belgier stehend am kleinen Entfernungsmesser, Elastolin, kleiner Substanzverlust linkes Bein,             25 � 
        an Jacke seitlich und am Entfernungsmesser/Hände leicht farblich fachmännisch überarbeitet,  

minimal berieben, guter Zustand 
461. 1 Belgier liegend mit Handgranate, Elastolin?, minimal berieben, an linker Hand Draht minimal                25 � 

sichtbar, sehr guter Zustand 
462. 1 Belgier liegend mit Pistole schießend, Elastolin?, minimal berieben, an linker Hand Draht minimal         25 � 

sichtbar, kleine restaurierte Defekte rechte Schulter und Helmrand, sehr guter Zustand     
463.          1 Pole mit Handgranate stürmend, Lineol, minimal berieben,  30 � 
           kleiner Riss linker Fuß, Hände und beide Arme farblich   
          fachmännisch überarbeitet, Hals geklebt, guter Zustand, selten!   

Los 456     Los 457     Los 458         Los 459         Los 460       Los 461    Los 462   Los 463 
464. 2 Pfeifer im Marsch, Elastolin, wenig berieben, wenige kleine Risse, bei 1 etwas Klebstoff auf Brust,         35� 

guter Zustand 
465. HJ, 2 Jungen mit Mütze im Marsch, Elastolin, mäßig berieben, beide Gesichter und 1 Armbinde              50 �         
        farblich fachmännisch überarbeitet, guter Zustand   
466. Jungvolk, 2 Pimpfe im Braunhemd im Marsch, Elastolin, mäßig berieben, minimale Risse Füße,              65 � 
        farblich fachmännisch überarbeitet an Gesichtern, Armen, Hose und Füßen, guter Zustand 
467. SA, Marinesturm, Mann mit Schirmmütze im Marsch, Elastolin, mäßig berieben, kleiner Riss linker          25 � 
        Fuß, farblich fachmännisch überarbeitet an Gesicht, Mütze, Stiefeln, guter Zustand 
468. Luftwaffe, Flieger im Marsch mit blauer Tellermütze, Elastolin, kaum berieben, farblich fachmännisch      20 � 
        überarbeitet an Gesicht, Hals, Armen und linker Schulter, guter Zustand 
469. Luftwaffe, Flieger im Marsch mit Fahne (lithographiert), Elastolin, kaum berieben, Fahne gut,                   35 � 
        Figur großflächig farblich überarbeitet 
470. Rudolf Hess mit beweglichem Grußarm, Elastolin, rechte Hand Draht          70 � 
        etwas sichtbar, minimaler Riss Hals, mäßig berieben, farblich fachmännisch  
        überarbeitet linke Schulter und Armbinde, guter Zustand 
471. DDR, Jungpionier stehend mit Wimpel (dieser Plastik u. Papier), Hersteller?,         60 �  

wenig berieben, selten! 

Los 464    Los 465    Los 466   Los 467     Los 468       Los 469       Los 470     Los 472
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472. DDR, NVA, 4 Schützen liegend mit Teller-MG, 1 liegend mit Maschinenpistole, 1 Soldat im Marsch         10 � 
mit MPI quer im Nacken (dieser Kunststoff), in beschädigtem Originalkarton PGH Spielwaren  

        Effelder/Thür., 2 Läufe beschädigt 

DDR, NVA, Kunststoff-Figuren in Originalbemalung, 70-mm-Größe, in Originalkartons  
VEB Spielzeugland Mengersgereuth-Hämmern, ca. 1960er- Jahre 

473. Konvolut, 1 Karton Soldat mit MPI gehend (komplett mit 10 Stück), 1 Karton Soldat mit Pistole                 11 � 
        (komplett mit 10 Stück), 1 Karton Handgranatenwerfer (6 Stück) 

474. 2 Kartons Soldat mit MPI (MPI quer),  jeweils komplett mit 10 Stück                                                  6 � 

475. 4 Kartons Soldat mit MPI (auf rechte Hüfte gestützt), jeweils komplett mit 10 Stück                                   10 �

Einlieferer 154 

Vollplastische Blei- Figuren in Originalbemalung mit altersgemäßen Schäden 

476. Großbritannien, Kolonial-Infanterie im Marsch, Heyde, Größe 2, 15 Fußer (davon 14 lange Hose,            80 � 
1 Stiefel), 1 Reiter (dieser an den Armen farblich überarbeitet, Pferd ohne Standbrett mit separatem  

        Zügel, Hersteller? 
477. Großbritannien, König Georg V. zu Pferd im Stand, wohl Heyde, Größe 00 (Höhe 90 mm), separate        90 � 
        Satteldecke und Zügel, Reiter leicht berieben, sehr gute Erhaltung 
478. Frankreich, Napoleon I. zu Pferd im Schritt, CBG?, Lucotte?, Höhe 8 cm, separater Zügel und Sattel       20 � 
        mit Steigbügeln, Bemalung wohl 1950/60er-Jahre 
479. Hartschier, Hersteller?, Hohlguss, Gesamthöhe 11 cm                                                                                10 � 
480. Japan, Geisha mit angehobenen Armen, Hersteller?, Hohlguss, Höhe 9 cm                                               10 � 

Los 476      Los 477   Los 478       Los 479    Los 480 
481. Großbritannien um 1850, wohl Figur nach Charles Dickens, Mann mit Hut und Gehstock, Hersteller?,     10 � 
        Höhe der Figur 8 cm, auf Holzsockel (Höhe 4 cm) montiert, geringe Farb-Abplatzer 
482. Frau mit rotem Umhang und Korb am Arm (Rotkäppchen?), Hersteller?, wohl Hohlguss, Höhe der          10 � 
        Figur 8 cm, auf Holzsockel (Höhe 4 cm) montiert, einige kleine Farb-Abplatzer, rechtes Bein gebrochen 

Einlieferer 157 

Originale vollplastische Bleifiguren in nahezu neuwertiger Bemalung mit nicht sichtbaren Restaurierun-
gen (nur bei apparativer Untersuchung erkennbar)

483. Schweiz um 1900, Kavallerie sprengend, Krause/Gotha No.1326/8, Höhe 5,5 cm, 7 Reiter                    140 � 
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484. Schweiz um 1900, Proviant-Sanitätskolonne, Heyde No. 680/781, Größe 2, 1 Doppelgespann im          250 � 
        Schritt mit Sanitäter als Aufsitzer vor Krankenwagen mit Bahre, 1 Vorratswagen mit 2 Kisten 

und 3 Aufsitzern mit        Doppelgespann im Schritt, 1 Planwagen mit Doppelgespann mit Aufsitzer  
im Schritt, 2 Reiter          im Trab (davon 1 Offizier), 5 Sanitäter im Schritt, 1 Bahre 

485. Deutschland 1935, Infanterie im Marsch, Heyde No. 165, Größe 2, 1 Reiter, 1 Fahne, 11 Fußer         75 � 

Vollplastische Bleifiguren von Heyde, Größe 2, originale Figuren in nahezu neuwertiger Bemalung und 
Replika in kaum vom Original unterscheidbarer Sammlerbemalung gemischt, siehe Beschreibungen 

486. Bayern um 1910,                                                                              60 � 
Gendarmerie-Skistreife, 

        6 Fußer, Replika   

487. Braunschweig um 1900, Husaren Nr.17 Galopp, Heyde No. 67, 2 Aufsitzer Replika, sonst                      120 � 
alles Originale, 6 Reiter      

488. Frankreich um 1900, Kürassiere im Schritt, 8 Mannschafts-Pferde Originale,                      110 � 
sonst alles Replika, 10 Reiter, 1 Standarte 

489. Neger im Kampf, Heyde No. 1115, 12 Fußer, Replika                                                                         90 � 

Gebäude von Zeumer/Dresden, gefertigt von Uhlmann/Chemnitz, passend zu 30-mm-Figuren 
(sehr fragile Objekte, Abholung unbedingt empfohlen!) 

490. 1 barocker Pavillon,            Gesamthöhe ca. 18 cm           (SVP 5�)  70 � 
491. 1 Säulen-Rondell mit           Steinthron für Parkanlage, Höhe ca. 11 cm           36 � 

Zubehör 

492. Kulisse für orientalische Stadt,                        (SVP 3�)  10 � 
flach, Pappe/Holz, 

        als Hintergrund für Aufstellungen  
geeignet, Hersteller?, 5 Teile  

Los 490    Los 491                 Los 492 
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30-mm-Figuren in Originalbemalung im Originalkarton 

493. Frankreich 1939, Infanterie im Sturm, Neckel, Packung 551, komplett mit 20 Fußer, selten!                      25 � 

Figuren in Norddeutscher Größe, Offizin Rieche, Figuren in Originalbemalung, passende Originalkartons 

494. Preußen 1756, Artillerie, Verkaufs-Schachtel von Hermann Sommer/Hannover (diese selten!),                 50 � 
        10 Fußer (davon 3 evtl. stilgerechte Sammlerbemalung), 2 Reiter 
495. Preußen 1756, Artillerie feuernd, roter Originalkarton, 15 Fußer, 2 Geschütze                       100 � 

496. Österreich 1756, Infanterie vorgehend, blauer Originalkarton, 17 Fußer, 1 Fahne, 1 Reiter                      120 � 

497. Österreich 1756, Artillerie, roter Originalkarton, 13 Fußer, 2 Geschütze                                                    100 � 

Norddeutsche Größe, Rieche, Figuren in Originalbemalung in restaurierten, passenden Originalkartons 

498. Preußen 1756, Infanterie im Halt, 17 Fußer, 1 Fahne, 1 Reiter                                                                  100 � 

499. Preußen 1756, Husaren im Angriff, 8 Reiter                                                                                   80 � 
500. Preußen 1756, Kürassiere im Angriff, 11 Reiter, 1 Standarte                                                                     120 � 

Norddeutsche Größe, Rieche, Figuren in Originalbemalung in restaurierten Rieche-Kartons

501. Russland, Kosaken im Angriff, 10 Reiter                                                                                                  100 � 
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Norddeutsche Größe, Offizin Wegmann 

502. Österreich 1866,Trani-Ulanen in der Attacke, sehr gut erhaltene Originalbemalung, 10 Reiter                   80 � 
503. Österreich 1866, Dragoner anreitend, saubere, unschattierte Sammlerbemalung, 9 Reiter                        27 � 

Einlieferer 145 

Kieler Zinnfiguren, Marke Kilia, in Originalbemalung mit altersgemäßen Schäden 

504. Österreich um 1813, Schwarzenberg-Ulanen im Angriff, 8 Reiter, 1 Standarte                        8 � 
505. Frankreich um 1810, Jäger der                           Alten Garde im Marsch,             8 � 
        16 Fußer, 1 Fahne, 

1 Reiter     

Kieler Zinnfiguren, Marke Kilia, in Originalkartons, in Originalbemalung mit altersgemäßen Schäden 

506. Preußen 1760, Füsiliere im Marsch, Nr. 2460, 17 Fußer, 1 Fahne                                                              12 � 
507. Preußen 1760, Kürassiere fechtend, Nr. 460, 10 Reiter                                                                               15 � 
508. Preußen 1760, reitende Artillerie-Bagage, Nr. 3419, 2 Doppelgespanne mit Aufsitzer, 1 Wagen         8 � 
509. Hannover 1813/15, Linien-Infanterie gegen Kavallerie fechtend, Nr. 2581, 24 Fußer,                                 12 � 

Deckel etwas beschrieben 
510. England 1813, schwere Dragoner im Angriff, Nr. 2527, 10 Reiter                                                                15 � 

Los 509        Los 510 

Firma Heinrichsen, Originalbemalung mit altersgemäßen Schäden, marmorierte 1/8 Original-Pappkartons 

511. Deutsches Reich 1900, Sanitäter in Tätigkeit, FR, 14 Fußer, 2 Gruppen, 4 Zubehöre                                12 � 
512. Frankreich 1870/71, Sanitäter in Tätigkeit, AH, 16 Fußer, 2 Gruppen                                                          12 � 
513. Frankreich 1870/71, Sanitäts-Kolonne im Marsch, AH, 11 Fußer, 1 Reiter, 1 Doppelgespann                    12 � 

mit Aufsitzer, 1 Wagen 

514. Russland, Troika, AH, 2 Dreifach-Bespannungen, 2 Wagen                         10 � 

Offizin Heinrichsen, Figuren in Originalbemalung mit altersgemäßen Schäden 

515. Bayern, Österreich, Russland um 1860, AH, Pappkarton, Deckelaufschrift: Bayern 130 Stück,                  36 � 
        Österreich 116 Stück, Russen 116 Stück, nach oberflächlicher Einschätzung könnten die Zahlen  
        stimmen, Inhalt nicht eingehend geprüft, ungezählt 
516. Österreich um 1760, Karlstädter Husaren im Angriff, AH, 12 Reiter                                                             12 � 

517. Russland um 1760, Grenadiere zu Pferd im Angriff, AH, 12 Reiter, etwas stärkere Farbschäden              8 � 
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518. Frankreich um 1813, Husaren im Angriff, 6. Rgt., AH, 12 Reiter                                                                  12 �   
519. Frankreich um 1860, Lagerleben, AH, 5 Fußer, 6 Gruppen, 1 Pferd, 8 Zubehöre                        36 �   

520. Frankreich 1812, Russlandfeldzug, Rückzug, AH, 64 Fußer, 4 Gruppen, 1 Fahne, 32 Reiter,   40 � 
        3 Wölfe, hier ausnahmsweise vereinzelt Figuren in stilgerechterSammlerbemalung  

521. Preußen um 1870, Kürassiere im Halt, AH, 12 Reiter                                                                                  10 �  
522. Preußen um 1870, Kürassiere im Feuergefecht, AH, 12 Reiter, etwas stärkere Farbschäden                    10 �   
523. Preußen um 1870, Ulanen im Angriff, AH, 18 Reiter                                                                                    16 �  

524. Preußen um 1870, Ulanen im Angriff, rote Abzeichen, AH, 11 Reiter                                                          10 �   
525. Preußen um 1870, Ulanen im Angriff, gelbe Abzeichen, AH, 12 Reiter            12 �  
526.           Schweiz um 1890, Kavallerie abgesessen, AH, 9 Reiter, 1 Fahne, 10 Reiter                                  15 � 

527. Konvolut, Frankreich/Preußen/Schweiz, Tote, Fallende, Zubehör, AH, 33 Fußer, 1 Fahne, 5 Zubehöre    16 �   
528. Frankreich um 1870, Husaren im Schritt, AH, 11 Reiter, 1 Standarte                                                          12 �   
529. Bayern um 1870, Artillerie in Tätigkeit, auch im Mantel, AH, 46 Fußer, 1 Gruppe, 3 Geschütze              23 � 

30-mm-Figuren in Sammlerbemalung 

530. Frankreich um 1813, Sanitätswesen, v. H., gute, unschattierte Bemalung, 43 Fußer, 17 Gruppen,            55 � 
        2 Doppelgespanne mit Aufsitzer, 1 Wagen mit 3 Aufsitzern, 2 Zelte, 2 Tische, 2 Zubehöre 
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531. Frankreich um 1813, Garde-Marineinfanterie im Karree, v. H., gute und sehr gute, kaum schattierte      80 � 
        Bemalung, 85 Fußer, 1 Fanion 

532. Deutsches Reich um 1910, kaiserliche Marine in Tätigkeit, meist    Heinrichsen, gute, kaum schattierte   36 � 
        Bemalung, 53 Fußer, 1 Gruppe,         
        1 Boot mit Besatzung, 2 Geschütze 

Halbplastische 35-bis 45-mm-Figuren in Sammlerbemalung 

533. Preußen/Bayern/Frankreich 1870, der Sturm auf Weißenburg, Heinrichsen, 4 Fußer, 1 Reiter,                 50 � 
        10 zum Teil große Gruppen, 1 Mauer, sehr saubere, unschattierte Bemalung 
534. Deutsches Reich um 1900, Ostasien, Kolonial-Infanterie im Gefecht, v. H., gute, leicht schattierte            15 � 
        Bemalung, 15 Fußer, 1 Fahne, 2 Pflanzen 
535. Großbritannien um 1900, Kolonial-Infanterie, v. H., gute, leicht schattierte Bemalung, 7 Fußer,                 10 � 

1 Fahne, 1 Fahrradfahrer, 1 Protze 
536. Boxeraufstand, Chinesen im Kampf, Schweizer, gute, unschattierte Bemalung, 19 Fußer, 2 Fahnen       27 � 
537. Boxeraufstand, Chinesen im Kampf, Hersteller?, etwas kleiner und deutlich dünner graviert als                15 � 
        Los 536, gute, unschattierte Bemalung, 15 Fußer, 1 Fahne 
Museale Flach-Figuren, 60-mm-Größe in Originalbemalung mit altersgemäßen Schäden 

538. Österreich um 1840, ungarische Infanterie im Marsch, Hersteller?,                      27 � 
        zeitgenössisch?,  
        11 Fußer, 

7 Bajonette abgebrochen 

539. Preußen? um 1840, Infanterie im Marsch, Hersteller?, zeitgenössisch?, 14 Fußer, 1 Säbel und                27 � 
10 Gewehre abgebrochen 

Vollplastische Bleifiguren in Originalbemalung mit altersgemäßen Schäden 

540. Deutsches Reich um 1910, reitende Artilleristen mit Paradebusch im Schritt, Haffner, Gesamthöhe          70 � 
70 mm, 5 Reiter                 

541. Deutsches Reich um 1910, reitende Artilleristen im Schritt, Haffner, Gesamthöhe 70 mm, 6 Reiter,          70 � 
        1 Pferd beschädigt     

Los 540       Los 541    
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542. Deutsches Reich um 1910, Zieten-Husaren mit Musik-Korps mit Lanze im Trab, wohl Krause,              450 � 
        Gesamthöhe 90 mm, vereinzelte kleinere Beschädigungen, 8 Fangschnüre, 2 Haarbüsche, 

5 Wimpel fehlend, teilweise deutliche Farb-Abplatzer, unberührter Zustand, 14 Reiter, 1 Standarte 

543. Deutsches Reich um 1900, 1 Kanonenboot mit 7 Mann Besatzung, Heyde, Höhe ca. 8,5 cm,                 220 �       
        Geschützrohr und Teil der Takelage fehlend 
544. Österreich um 1900, S.M. Schiff "Trabant" mit 7 Mann Besatzung, Heyde, Höhe ca. 9 cm,                      270 � 
        1 Geschützrohr und 1 Wimpelleine fehlend, sonst sehr gut erhalten 
545. Niederlande um 1900, Schiff "Akmar" mit 8 Mann Besatzung, Heyde, Höhe ca. 9 cm, Geschützrohr       270 � 

fehlend 

Los 543            Los 544     Los 545 
546. Krieger der alten Zeit, Heyde-Originalkarton No. 978 (Perser und Griechen im Marsch),                          360 � 
       47x35x2,5 cm1 Schild abgelöst, beiliegend, 3 persische Aufsitzer fehlend (sonst komplett),  
       Deckel leicht beschädigt,  9 Reiter, 3 ledige Pferde, 20 Fußer, meist sehr gut erhalten 
547. 2 kleine Gruppen: je 2 Pferde in kleinem Teich stehend, am Rand Pflanzen (teils Palmen),                       25 � 
        die Figuren alt, die "Teiche" stilgerechte Sammleranfertigung, Gesamthöhe ca. 5 cm 
548. Frankreich um 1830, 4 Infanteristen in Wein-Laube sitzend, Hersteller?, die Figuren alte Bemalung,        50 � 
        die Laube möglicherweise Sammleranfertigung?, Höhe 55 mm 
549. Preußen um 1900, Lagerleben, Hersteller? (evtl. Krause?, Scheller?), halbplastische Figuren,                 40 � 
        Höhe Fußer ca. 4 cm, 7 Fußer, 6 Gruppen, 1 Zelt aus Stoff, 1 Baum, 1 Kochstelle, 2 Zubehöre 

550. Großbritannien, 5 Hohlguss-Reiter, 1 wohl König Georg V. (1 Bein abgebrochen), dabei 3 x Johillco,       10 � 
        Höhe 8 cm, 2x evtl. Britains, Höhe 6 cm 
551. Großbritannien, Milch-Hof, Britains, 1 Bauer mit Milch-Karren (mit 2 Eimern und 1 Sack), 1 Kuh               10 � 
        Höhe des Bauern 5,5 cm 
552. Großbritannien, 1 Polizist, 1 Bürger, 1 Straßenlaterne, Charbens u.a., Höhe Polizist ca. 6 cm                   10 � 
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553. Großbritannien, Bauernhof,               Johillco, 1 Pferd, 1 Wagen,  18 � 
        1 Kutscher und 1 Beisitzerin,               1 Mann, 1 Bäuerin, 1 Hund,  

1 Schwein, 
4 Schafe, 
1 Leiter 

Vollplastische Zinnfiguren jüngerer Produktion in Originalbemalung 

554. Preußen um 1910, Artillerie, Lagerleben, Hersteller?, wohl Originalbemalung, Höhe Fußer ca. 4 cm,       18 � 
        3 Fußer, 7 Aufsitzer, 1 Tisch, 1 Feuerstelle, 1 Geschütz, 1 Feldküche, 2 Protzen 

Vollplastische 54-mm- Figuren jüngerer Produktion in Originalbemalung, in Originalkartons 

555. Frankreich 1914,                      12 � 
Zuaven im Marsch, 

        BBR, No. 116, 4 Fußer, 
        1 Fahne, noch angenäht, 

neuwertig   

556. Großbritannien, Kolonialtruppen, Types of the British Empire, Hocker/Berkeley, 4 Fußer, 2 Fahnen,    8 � 
wohl nicht der originale Inhalt 

557. Großbritannien, Scotts Guards, Pipes&Drums im Marsch, Ducal Models, 12 Fußer, nahezu neuwertig   23 � 
558. Großbritannien, Britische Armee in Indien, Elefanten-Garde, Britains, 4 Fußer, nahezu neuwertig     16 � 
559. Großbritannien, Britische Armee in Indien, 9. Bengalische Lanciers, 4 Reiter, nahezu neuwertig          23 � 

560. Großbritannien 1854, Krimkrieg, britische Kavallerie und russische Artillerie (die russische Infanterie       18 � 
        und Geschützbedienung fehlen), 5 Reiter, 1 Geschütz 
561. Großbritannien, Indien, Elefantenjagd, Heyde-Repliken von Klotzsche im Karton No. 325,                 130 � 
        8 Fußer, Größe 2, 

2 Elefanten mit Aufsitzer,  
        1 toter Elefant mit Jäger, 

2 Elefanten,  
nahezu neuwertig  

Einlieferer 158 

20-mm-Figuren von Mittmann im Originalkarton, Originalbemalung mit altersgemäßen Schäden 

562. Preußen 1760, Musketiere vorgehend, 17 Fußer, 1 Fahne, 1 Reiter                                                           25 � 

Unbemalte 30-mm-Figuren und Literatur 

563. Weihnachtskrippen-Szene, Prof. Rössner, in Originalschachtel Wentzel/Stockholm, 6 Fußer,                   18 � 
3 Tiere, 1 Krippe, selten! 
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564. Katalog C von Wentzels Zinnfiguren/Stockholm von 1957, 79 Seiten, selten!                                             10 �

Kieler Zinnfiguren, halbplastische 40-mm-Figuren der Marke DIZ, selten! 

565. Zulus im Kampf, 6 Fußer                                                                                                                              40 � 
566. Indianer im Kampf,               60 � 
        3 Fußer, 3 Reiter                                                                                                      

567. Deutschland um 1930, Infanterie-Musik im Marsch, 1 Reiter (das Pferd grundiert), 3 Fußer                       23 � 
568. Deutschland um 1910, Matrosen im Gefecht, 6 Fußer                                                                                 40 � 
569. Deutschland um 1918, Infanterie vorgehend, 1 Reiter, 3 Fußer (diese einfach bemalt)                              10 � 
570. Eisenbahn, Bahnhofs-Figuren, 2 Fußer, 1 Gruppe                                                                                       20 � 
571. 2 Dänische Grenadiere im Halt                                                                                                                       6 � 
572. Großbritannien 1915-18, Infanterie im Gefecht,                                                    33 � 
        5 Fußer, 1 Fahne, 1 Reiter  

573. Frankreich 1915-18, Infanterie im    Gefecht, 8 Fußer, 2 Reiter                                                                   45 � 
574. Preußen um 1760, Grenadiere                          vorgehend, unschattierte Bemalung      60 � 

(Originalbemalung?), 
        13 Fußer, 1 Fahne, 

9 Bajonette fehlend 

Museale Figuren verschiedener Hersteller und Größen in Originalbemalung mit altersgemäßen Schäden 

575. Flieger-Manöver, Spenkuch, halbplastische Figuren, 40-mm-Größe, 15 Fußer, 3 Bäume          75 � 

576. Mittelalter, Fußtruppen im Marsch, Hersteller?, halbplastische Figuren, Höhe ca. 40 mm, 16 Fußer       45 � 

577. Türkei, Artillerie, wohl für Krimkrieg, wohl du Bois, norddeutsche Größe, 10 Fußer, 1 Geschütz                50 � 
578. Wallensteins Lager, Heinrichsen, 40-mm-Größe, 9 Fußer, 1 Gruppe, 1 Reiter-Gruppe                              30 � 
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579. Frankreich 1800, General Désaix fällt bei Marengo, Heinrichsen-Gruppe                           8 � 
580. Frankreich 1806, Napoleon und Adjutant bei Jena, Heinrichsen-Gruppe                                           8 � 
581.      Großbritannien 1854, Krimkrieg, Schotten im Marsch und Gefecht, Hersteller?, 40-mm-Größe,    36 � 
             20 Fußer, 1 Fahne,     einige Bajonette abgebrochen 

582. Österreich um 1860, Dragoner zu Pferd im Schritt, Hersteller?, wohl zeitgenössische                                45 � 
Originalbemalung (nur Reiter und Satteldecke bemalt), 11 Reiter, 1 Figur defekt 

583. Preußen um 1860, Infanterie im Marsch, Krause?, wohl zeitgenössische Originalbemalung                15 � 
        (die Gesichter unbemalt), Höhe ca. 75 mm, 7 Fußer, keine Chargen, 2 Gewehre abgebrochen 
584. Preußen um 1860, 2 Garde du Corps im Schritt, Heinrichsen?, wohl zeitgenössische                                18 � 
        Originalbemalung, die Reiter abnehmbare Spaltfiguren, Höhe ca. 60 mm 
585. Großbritannien um 1890, Horse Guards im Schritt, du Bois, 8 Reiter,                                   80 � 

2 Standarten    

586. Großbritannien um 1890, Ulanen im Trab, Haffner? vollplastisch, Gesamthöhe ca. 50 mm, 8 Reiter,        12 � 
        keine Chargen, dazu mehrere Fragmente zum Ergänzen 

Einlieferer 108 

30-mm-Figuren in Sammlerbemalung 

Die Lose 587-608 sind oft in sehr guter, schattierter, beidseitiger Bemalung gehalten. Ausnahmen werden er-
wähnt. Bemalung meist aus einer Hand, dadurch gut zusammenpassend.

587. Preußen 1758, Schlacht von Zorndorf, Friedrich II. führt das Infanterie-Rgt. Nr. 46 in die Schlacht,           55 � 
Scholtz, meist saubere, unschattierte Bemalung, 66 Fußer, 1 Fahnen-Gruppe, 3 Fahnen, 4 Reiter 

588. Preußen um 1760,          Generalstab zu Pferd auf dem Schlachtfeld, Scholtz, 8 Reiter                              20 � 

589. Preußen um 1760, Husaren-Rgt. Nr. 6 v. Werner, abgesessen im Gefecht, Kiel, gute,                               27 � 
        unschattierte Bemalung, 23 Fußer, 3 Reiter, 3 Pferde 
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590. Preußen um 1760, Husaren-Rgt. Nr. 6 v. Werner im Gefecht, meist Kiel, gute, unschattierte                     55 � 
Bemalung, 33 Reiter 

591. Preußen um 1760, Husaren-Rgt. Nr. 1 v. Szekely, abgesessen Vorposten, Kiel, gute, unschattierte         10 � 
        Bemalung, 8 Fußer, 3 Pferde 
592. Preußen um 1760, Husaren-Rgt. Nr. 7 v. Malachowski in Reserve, Kiel, 9 Reiter                                       15 � 

593. Preußen um 1760, Husaren-Rgt. Nr. 7 v. Malachowski in der Attacke, v. H., 10 Reiter,                              15 � 
        hier die Fußbretter unbemalt 
594. Preußen um 1761, Husaren-Rgt. Nr. 8 v. Belling rastend, Kiel undScholtz, gute, unschattierte                  30 � 
        Bemalung, 16 Fußer, 7 Reiter, 7 Pferde, 4 Zubehöre 
595. Preußen/Hessen-Kassel um 1760, Husaren meist abgesessen im Gefecht, beidseits unterschiedlich       23 � 

bemalt, 1. Seite Husaren-Rgt. 2 v. Zieten, 2. Seite wohl Husaren Hessen-Kassel, Schulz u.a., 
       17 Fußer, 6 Reiter, 1 Pferd, 2 Pferdehaltergruppen 

596. Preußen/Hannover um 1760, Husaren im Trab, beidseits unterschiedlich bemalt, 1. Seite                         10 � 
Husaren-Rgt. Nr. 3 v. Wartenberg, 2. Seite wohl Hannover, Bunzel, 10 Reiter 

597. Preußen um 1760, Dragoner im Angriff, beidseits unterschiedlich bemalt, 1. Seite Dragoner-Rgt. Nr. 4    36 � 
v. Oertzen, 2. Seite Dragoner-Rgt. Nr. 10 v. Finckenstein, Grünewald u.a., meist gute, unschattierte  
Bemalung, 38 Reiter, 1 Standarte 

598. Preußen/Hessen-Kassel um 1760, Dragoner im Angriff, beidseits unterschiedlich bemalt, 1. Seite            33 � 
Dragoner-Rgt. Nr. 7 v. Plettenberg, 2. Seite Hessen-Kassel, die 2 Regiments-Fahnen beidseitig  

        für D7 bemalt, Grünewald u.a., gute, teils leicht schattierte Bemalung, 32 Reiter, 3 Fahnen 

599. Preußen/Hessen-Kassel um 1760, Dragoner im Angriff, beidseits unterschiedlich bemalt, 1. Seite            33 � 
Dragoner-Rgt. Nr. 7 v. Plettenberg, 2. Seite Hessen-Kassel, die Regiments-Fahnen beidseitig für 

        Hessen-Kassel bemalt, Grünewald u.a., gute, teils leicht schattierte Bemalung, 29 Reiter, 3 Standarten 
600. Preußen um 1760, 7-Pfd.-Haubitzen mit Bedienung, v. H. (dabei 4 Teile von Roskopf),       (SVP 6 �)      40 �      
        18 Fußer, 1 Gespann-Gruppe, 3 Doppelgespanne mit Aufsitzer, 1 dreifach-Gespann mit  
        Aufsitzer, die Gespanne auf kleine Bleche geklebt, 2 Geschütze, 2 Protzen, 1 Karren 
601. Preußen um 1760, Granatenwagen für 7-Pfd.-Haubitzen, v. H., 6 Doppelgespanne mit       (SVP 5 �)      30 � 
       Aufsitzer (davon 2 auf Rückseite als Hannover bemalt), die Gespanne auf kleine Bleche  

geklebt, 1 Pulver-, 2 Granatenwagen 
602. Preußen um 1760, Brücken-Train, v. H., 4 Fußer, 2 Reiter mit Geschirr, 8 Pferde und         (SVP 6 �)      60 � 

2 Doppelgespanne mit Geschirr (diese auf kleine Bleche geklebt), 5 Wagen, 2 abgeprotzte 
Wagen (davon 1 Rad abgebrochen, beiliegend), 2 Boote 
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603. Deutsches Reich um 1910, Parade (Generalität frontal, Infanterie im Marsch, Kürassiere und                   50 � 
Husaren im Schritt), v. H., sehr saubere, unschattierte Bemalung, 62 Fußer, 4 Fahnen, 30 Reiter 

604. Deutsches Reich um 1910, Kürassiere in Parade, Scharlowski, verschiedene Regimenter,                      45 � 
jeweils 1 Offizier, 1 Standarte, 1 Trompeter, 1 Mannschaft, 30 Reiter, 11 Standarten 

605. Deutsches Reich um 1910, Husaren in Parade, Scharlowski, verschiedene Regimenter, meist                45 � 
jeweils 1 Offizier, 1 Standarte, 1 Wachtmeister, 1 Trompeter, 1 Mannschaft, 34 Reiter, 8 Standarten 

Einlieferer 159 

Firma Heinrichsen, halbplastische 40-mm-Figuren in Originalkartons, gute, leicht schattierte Bemalung 

606. Märchen, Rübezahl, 3 Fußer, 3 Gruppen, 1 Riese, 2 Pflanzen-Gruppen                                                     18 � 
607. Märchen, Tischlein deck dich, Schachtel beschriftet Hans im Glück, 8 Fußer, 3 Reiter, 1 Gruppe              15 � 

Firma Heinrichsen, Figuren in Originalbemalung in grau marmorierter ½-Papp-Schachtel 

608. Großbritannien/Indien, Schlacht von Plassay 1757, Truppen unter Lord Clive, AH und FR, 52 Fußer,       36 � 
2 Fahnen, 12 Reiter, 1 Gruppe 

Firma Heinrichsen, Figuren in Originalbemalung mit altersgemäßen Schäden 

609. Großbritannien 1776,                          Infanterie stürmend, FR, 52 Fußer, 1 Fahne, 1 Reiter                      27 � 

Kieler Zinnfiguren in Originalbemalung mit altersgemäßen Schäden 

610. Azteken fallend und flüchtend, BIZ, 10 Fußer                                                                                                 7 � 
611. Azteken, Jaguarkrieger im Kampf, Vorkriegs-Oki, 25 Fußer                                                                        12 � 
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612. Azteken im Kampf,                              Vorkriegs-Oki, 73 Fußer                                                           33 � 

613. Spanien um 1520, Fußvolk und Artillerie in Tätigkeit, Oki, 22 Fußer, 3 Geschütze                                     12 � 
614. Spanien um 1520, Fußvolk mit Speer und Hellebarde stürmend, Oki, 27 Fußer, 2 Fahnen                        14 � 
615. Spanier um 1520, Fußvolk mit Muskete vorlaufend, Oki, 14 Fußer, 1 Fahne                                                7 �
616. Spanien um 1520, Fußvolk mit Schwert stürmend, Oki,                                                 18 �  
              38 Fußer, 2 Fahnen   

617. Spanien um 1520, Reiterei im Halt, Kilia und Oki, 16 Reiter, 1 Standarte                                                    14 � 
618. Amerika 1776, Infanterie im Feuer, Kilia, 17 Fußer,                                                          12 � 

1 Fahne, 1 Reiter   

619. Amerika 1776, Philadelphia-Dragoner im Feuer, Kilia, 10 Reiter                                                                 12 � 
620. Amerika 1776, Artilleristen in Tätigkeit, Kilia, 14 Fußer, 1 Reiter                                                                    7 � 
621. Amerika um 1800, Siedler im Kampf, Oki, 18 Fußer                                                                                      8 � 
622. Großbritannien 1776, Infanterie im Feuergefecht, Kilia,                                 14 � 
        20 Fußer, 1 Fahne, 1 Reiter          

623. Fußer 1776, Scharfschützen im Feuergefecht, Kilia, 17 Fußer, 1 Fahne, 1 Reiter                                      12 � 

30-mm-Figuren in Sammlerbemalung 

624. Assyrische Löwenjagd, Braune und Krannich, gute, kaum schattierte Bemalung, 3 Fußer, 1 Gruppe,       18 � 
        3 Streitwagen, 3 Löwen 
625. Amerika um 1530, Inkas, Hofstaat und Straßenleben, Loy und Lecke, sehr gute, schattierte                     27 � 
        Bemalung, 25 Fußer 
626. Amerika um 1530, Inka Atahualpa in Boot, Lecke, sehr gute, schattierte Bemalung, 1 Gruppe      7 � 
627. Amerika um 1520,                              Azteken in Reserve, Kiel, gute, leicht schattierte Bemalung,    25 � 
        41 Fußer                         
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628. Amerika um 1520, Azteken, Jaguarkrieger im Kampf, Kiel, gute, leicht schattierte Bemalung, 24 Fuße  16 � 
629. Amerika um 1520, Azteken stürmend, Gottstein, sehr gute,                          36 � 
        schattierte Bemalung, 30 Fußer  

630. Amerika um 1520, Azteken im Gefecht, Kiel und Loy, sehr gute, schattierte Bemalung, 30 Fußer         33 � 
631. Preußen um 1760, Infanterie-Rgt. Garde Nr. 15/III., Grenadiere vorgehend und stürmend, v. H.,          33 � 
        gute, unschattierte Bemalung, 40 Fußer, 3 Fahnen, 2 Reiter 
632. Preußen um 1760, Garnisons-Regiment VI und VIII, Grenadiere vorgehend, v. H., Kiel und                  33 � 

Scholtz, gute, unschattierte Bemalung, 47 Fußer, 1 Reiter 

633. Preußen um 1760, Grenadier-Rgt. v. Lengefeld Nr. 21/27 vorgehend, v. H., gute, unschattierte            37 � 
        Bemalung, 50 Fußer, 1 Reiter 
634. Preußen um 1760, Dragoner-Rgt. Bayreuth Nr. 5 abgesessen im Gefecht, v. H., gute, kaum                 33 � 
        schattierte Bemalung, 17 Fußer, 1 Fahne, 3 Reiter, 2 Pferdehaltergruppen, 4 Pferde  

635. Preußen um 1760, Dragoner-Rgt. Bayreuth Nr. 5 anreitend, Kiel und Schulz, einfache, kaum                16 � 
schattierte Bemalung, 21 Reiter       

636. Preußen um 1760, Dragoner-Rgt. Bayreuth Nr. 5 im Galopp, v. H., einfache, kaum schattierte               16 � 
Bemalung, 18 Reiter, 1 Standarte 

637. Bayern um 1760, Leib-Rgt., Grenadiere vorgehend, in Abwehr und fallend, v. H., sehr saubere,              55 � 
        unschattierte Bemalung, 61 Fußer 

Die Lose 638-641 sind im gleichen Malstil gehalten und ergänzen einander. 

638. Bayern um 1760, Infanterie-Rgt. Kurprinz, Musketiere im Gefechtsmarsch, Kiel u.a., gute bis                   23 � 
        sehr gute, leicht schattierte Bemalung, 19 Fußer, 1 Fahne  
639. Bayern um 1760, Infanterie-Rgt. Preysing, Musketiere und Grenadiere im Gefechtsmarsch, Kiel,      36 � 

gute bis sehr gute, leicht schattierte Bemalung, 32 Fußer, 1 Fahne, 1 Reiter 
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640. Bayern um 1760, Infanterie-Rgt. Morawitzky, Musketiere und Grenadiere im Feuergefecht, v. H.,             60 � 
        gute bis sehr gute, leicht schattierte Bemalung, 50 Fußer, 2 Fahnen, 1 Reiter 
641. Sachsen um 1760,       Dragoner-Rgt. Prinz Albrecht im Angriff, Kiel, gute bis sehr gute,    50 � 

leicht schattierte            Bemalung, 19 Reiter,     1 Standarte 

642. Russland um 1760, Garde-Rgt. Semjonow vorgehend und in Abwehr, Kiel, gute, unschattierte                 30 � 
        Bemalung, 29 Fußer, 1 Reiter 
643. Russland um 1760, Garde-Rgt. Semjonow in Reserve und im    Feuergefecht,    50 � 

Kiel, gute, schattierte Bemalung (passend zu Los 642), 
        46 Fußer, 1 Fahne, 1 Reiter 

644. Hannover um 1760, Infanterie-Rgt. Scheither angetreten, frontal, Schirmer, gute, unschattierte                33 � 
        Bemalung, 38 Fußer, 1 Fahne 
645. Hannover um 1760, Garde-Grenadiere zu Pferd in Reserve, Schirmer und Kiel, gute, kaum                     23 � 

schattierte Bemalung, 11 Reiter, 1 Standarte 
646. Großbritannien/Hannover um 1776, Hannoversche Legion im Marsch, Kiel und Scholtz, gute,                  23 � 
        unschattierte Bemalung, 21 Fußer, 1 Fahne, 1 Reiter 
647. Großbritannien um 1776, Dragoner in der Attacke, Kiel, gute, unschattierte Bemalung, 24 Reiter              40 � 
648. Frankreich/Kanada         um 1776, diverse Infanterie im Gefecht, Hafer, sehr gute,      23 � 
        schattierte Bemalung, 11 Fußer,   1 Fahne 

649. Kanada um 1776, Miliz im Gefecht, Loy, sehr gute, schattierte Bemalung, 19 Fußer                                  30 � 
650. USA um 1777, Scharfschützen, Kiel, einfache, unschattierte Bemalung, 19 Fußer, 1 Fahne                      10 � 
651. USA um 1777, Siedler im Kampf, v. H., gute, schattierte Bemalung, 24 Fußer, 1 Fahne, 1 Gruppe           30 � 
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652. USA um 1800, Indianer-Lager, v. H.,     gute, teils schattierte      30 � 
        Bemalung, 12 Fußer, 6 Reiter,               9 Gruppen, 2 Zelte,  
        2 Zubehöre, 1 Baum 

653. USA um 1800, Indianer, Büffeljagd, Romund und Loy, gute, schattierte Bemalung, 2 Reiter,                     23 � 
        3 Gruppen, 20 Büffel 
654. USA um 1800, Indianer, Mustangfang, Romund, einfache, meist unschattierte Bemalung, 4 Reiter,         12 � 

4 Gruppen 
655. Rokoko, Kirchgang und Straßenleben, Scholtz, sehr gute, schattierte Bemalung, 21 Fußer,                      40 � 
        2 Reiter, 3 Gruppen, 1 Sänfte 

656. Venedig um 1730, (Wasser-) Straßenleben, Golberg, hervorragende, einseitige, schattierte                     45 � 
                           Bemalung, 6 Fußer, 5 Gruppen, 5 Zubehöre 

657. Parforce-Jagd, Hinsch, sehr gute, schattierte Bemalung, 1 Fußer, 1 Pferd, 17 Reiter, 12 Hunde               40 � 
658. Indien um 1850, Sepoys im Feuer, Artillerie mit Elefanten-Gespann und          45 � 
            Kamel-Geschütz in Tätigkeit, Sepoys, Lecke u.a., gute, 
     leicht schattierte Bemalung,18 Fußer, 2 Reiter, 
     1 Geschütz, 3 Gruppen 

Einlieferer 151 

659. Kaiserliche um 1630, Musketiere im Gefecht, v. H., einfache und gute, unschattierte Bemalung,               27 � 
        76 Fußer 
660. Kaiserliche um 1630, Pikeniere im Gefecht und im Marsch, dabei viele Chargen, v. H., einfache              33 � 
        und gute, kaum schattierte Bemalung, 77 Fußer, 4 Fahnen 
661. Kaiserliche um 1630, Musketiere im Gefecht und Artillerie in Tätigkeit, v. H., einfache und gute,               23 � 
        kaum schattierte Bemalung, 34 Fußer, 1 Doppelgespann mit Aufsitzer, 1 Doppelgespann, 
        2 Geschützgruppen, 2 Geschütze, 1 Wagen 
662. kaiserliche um 1630, Arkebusiere und Dragoner auf dem Schlachtfeld, teilweise abgesessen, v. H.,         40 � 

einfache und gute, meist unschattierte Bemalung, 15 Fußer, 1 Fahne, 45 Reiter, 1 Standarten  
(davon 1 Bastelarbeit) 

663. Kaiserliche um 1630, Dragoner und Kürassiere im Gefecht, v. H., einfache und gute, meist leicht             36 � 
schattierte Bemalung, 41 Reiter, 5 Standarten 
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664. Preußen um 1760, Infanterie-Rgt. Nr. 17 v. Manteuffel vorgehend, Kiel u.a., einfache, unschattierte         36 � 
        Bemalung, 69 Fußer, 1 Leib-, 3 Regiments-Fahnen, 2 Reiter 
665. Preußen um 1760, Grenadier-Btl. 17/22 v. Puttkamer (+ einige Versprengte), Jäger zu Fuß                      25 � 
        im Dorfkampf, Artillerie in Tätigkeit, v. H., einfache und gute, unschattierte Bemalung, 42 Fußer,  
        1 Gruppe, 3 Doppelgespanne mit Aufsitzer, 1 Geschütz, 1 Protze, 1 Karren 
666. Preußen um 1760, Leib-Karabinier-Rgt. Nr. 11 im Marsch und Husaren-Rgt. Nr. 6 v. Werner im               18 � 

Angriff, meist Kiel, einfache, unschattierte Bemalung, 30 Reiter, 2 Standarten 
667. Österreich um 1760, Generalstab mit Kürassieren als Bedeckung im Halt, Kürassiere im Angriff,              30 � 
        ungarische Füsiliere im Gefecht, v. H., einfache, unschattierte Bemalung, 31 Fußer, 1 Fahne,  

25 Reiter, 2 Gruppen, 2 Standarten 
668. Österreich um 1760, Füsiliere und Grenadiere im Gefecht, Frei-Btl. Laudon in Reserve, v. H.,                  18 � 
        einfache, unschattierte Bemalung, 34 Fußer, 1 Fahne, 4 Reiter 
669. Österreich um 1760, Kroaten im Gefecht, Husaren-Rgt. Nadasdy im Angriff, Artillerie in Tätigkeit,            18 � 
        v. H., einfache, kaum schattierte Bemalung, 34 Fußer, 8 Reiter, 1 Doppelgespann, 1 Geschütz 

Diverses 

670.   Märchenfiguren, Rotkäppchen, Lauter, halbplastisch, gute,      16 � 
unschattierte Bemalung, 22 Figuren              

671. Osterhasen und Kinder, Lauter, halbplastisch, gute, unschattierte Bemalung, 18 Figuren                          16 � 
672. Hänsel und Gretel, Max und Moritz, Weihnachtsmann, teils halbplastisch, v. H., gute, unschattierte        9 � 
        Bemalung, 2 Fußer, 4 Gruppen 
673. Märchenwald, Ammon, gute, unschattierte Bemalung, 29 Figuren                                                              36 � 

674. Preußen und Sachsen um 1750, Aufzug am königlichen Hof, v. H., 45-mm-Größe, gute, kaum                 45 � 
        schattierte Bemalung, 16 Fußer, 13 Reiter, 1 sechsfach bespannte Kutsche, 1 vierfach bespannter 

Paukenwagen, 1 Standarte, 2 Gruppen 

Einlieferer 149 

675. Frankreich um 1810, Linien-Infanterie im Mantel im Marsch, Frauendorf, gute, unschattierte                     12 � 
        Bemalung, 22 Fußer, 1 Fanion, 1 Reiter 

Firma Heinrichsen, Figuren in Originalbemalung mit altersgemäßen Schäden 

676. Frankreich um 1810, Linien-Grenadiere im Feuer, AH und FR, 19 Fußer, 1 Reiter                                7 � 

677. Frankreich um 1810, Garde-Grenadiere vorgehend, Gewehr im Arm, FR, 36 Fußer, 2 Fahnen                 12 � 
(vereinzelt Bajonette abgebrochen) 

Kieler Zinnfiguren, Kilia, Figuren in Originalbemalung mit altersgemäßen Schäden, in Originalkartons 
(diese teilweise leicht beschrieben) 

678. Frankreich 1813, 6-pfündige-Kanone mit Bedienung, Oki (D120), 7 Fußer, 1 plastisches Geschütz          10 � 
679. Frankreich 1813, Linien-Füsiliere im Sturm (1584), 16 Fußer, 1 Fahne, 1 Reiter                                        12 �
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680. Frankreich 1813, Linien-Füsiliere Sturm laufend (1586), 17 Fußer, 1 Reiter                                                12 � 
681. Frankreich 1813, Linien-Füsiliere im Feuergefecht (1591), 17 Fußer, 1 Fahne, 1 Reiter                             15 � 
682. Frankreich 1813, Linien-Grenadiere im Mantel, vorgehend (2573), 17 Fußer, 1 Fahne, 1 Reiter                15 � 
683. Frankreich 1813, Grenadiere vorgehend, Gewehr im Arm (1569), 18 Fußer, 1 Reiter                                15 � 
684. Frankreich 1813, Grenadiere im Feuergefecht (1568), 18 Fußer, 1 Fahne, 1 Reiter                                   15 � 

Los 683        Los 684 
685. Frankreich 1813, Grenadiere der Alten Garde im Feuergefecht (533a), 12 Fußer, 1 Reiter            9 � 
686. Frankreich 1813, Grenadiere der Alten Garde im Sturm (504a), 17 Fußer, 1 Fahne, 1 Reiter                    15 � 
687. Frankreich 1813, Dragoner im Angriff (518), 9 Reiter, 1 Standarte (diese stilger. Sammlerbemalung)       10 � 
688. Frankreich 1813, Kürassiere fechtend (1502), 10 Reiter             15 � 
689. Frankreich 1813, Garde-Lanciers anreitend (2505), 10 Reiter                                                                     15 � 
690. Frankreich 1813, Garde-Jäger zu Pferd im Trab (2511), 10 Reiter                15 � 
691. Frankreich 1813, Feld-Artillerie im Feuer (1519), 12 Fußer, 2 Reiter, 2 Geschütze                                     15 �
692. Frankreich 1813, reitende Garde-Artillerie mit Feldgeschütz im Feuer (3520), 14 Fußer, 2 Geschütze      15 � 
693. Großbritannien 1813, Schottische Hochländer im Sturm (1516), 16 Fußer, 1 Fahne, 1 Reiter                    15 � 

Los 692        Los 693 
694. England 1813, leichte Infanterie im Karree (2522), 17 Fußer, 1 Fahne, 1 Reiter                                         15 � 
695. England 1813, leichte Infanterie im Feuer (2524), 17 Fußer, 1 Fahne, 1 Reiter                                          15 � 
696. England 1813, Garde zu Pferd im Angriff (2526), 10 Reiter                                                                         15 � 

Kieler Zinnfiguren, Marke Kilia, Figuren in absolut neuwertiger Originalbemalung mit altersgemäßen 
Schäden in originalen, weißen Behelfskartons mit Firmen-Etikett und handschriftlicher Beschriftung
(teilweise leicht beschrieben) 

697. Preußen 1812/15, Garde-Infanterie im Marsch (3539), 17 Fußer, 1 Fahne, 1 Reiter                                  15 � 
698. Preußen 1812/15 Garde-Infanterie vorgehend, Gewehr im Arm (3540), 18 Fußer, 1 Fahne, 1 Reiter        15 � 
699. Preußen 1813, Kürassiere im Angriff (585), 10 Reiter                                                                                  15 � 
700. Preußen 1813/15, Artillerie im Feuer (598), 6 Fußer, 1 Reiter, 3 Doppelgespanne mit Aufsitzer,               15 � 
        1 Geschütz, 1 Protze 
701. Preußen 1813/15, Artillerie richtend (599), 6 Fußer, 1 Reiter, 3 Doppelgespanne mit Aufsitzer,                 15 � 
        1 Geschütz, 1 Protze 

Los 700        Los 701 
702. Preußen 1813, reitende Artillerie im Trab (3583), 6 Reiter, 2 Doppelgespanne mit Aufsitzer,                     15 � 
       1 Geschützzug 
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703. Frankreich 1813/15, Junge Garde im Feuergefecht (503), 17 Fußer, 1 Fanion, 1 Reiter                             15 � 
704. Frankreich 1810/15, Voltigeure im Marsch (1597) 19 Fußer, 1 Reiter                                                          15 � 
705. Frankreich 1813/15, Voltigeure vorgehend, Gewehr im Arm (1596), 18 Fußer, 1 Reiter                             15 � 
706. Frankreich 1813, Chevaulegers Lanciers haltend (530), 10 Reiter                                                              15 � 
707. Frankreich 1812/15, Husaren im Angriff (2568), 10 Reiter                                                                           15 � 
708. Frankreich 1813, Kürassiere trabend (3582), 10 Reiter                                                                                15 � 
709. Frankreich 1813, reitende Linien-Artillerie im Galopp (3574), 6 Reiter, 2 Doppelgespanne mit                   15 �  
        Aufsitzer, 1 Geschützzug 
710. Frankreich 1812/15, reitende Garde-Artillerie im Galopp (3567), 6 Reiter, 2 Doppelgespanne mit             15 � 
        Aufsitzer, 1 Geschützzug 

Los 709        Los 710 
711. Frankreich 1812, Garde-Artillerie zu Fuß im Feuer (3568), 16 Fußer, 3 Geschütze                                    15 � 
712. Frankreich 1810/15, reitende Garde-Artillerie im Feuer mit Haubitze (3521), 15 Fußer, 3 Geschütze        15 � 
713. Großbritannien 1810/15, Hannoversche Deutsche Legion, leichtes Btl. im Feuer (2532), 18 Fußer,          15 � 

1 Fahne, 1 Reiter 
714. England 1808/15, leichte Infanterie im Marsch (1525), 17 Fußer, 1 Fahne, 1 Reiter                                   15 � 
715. England 1809/15, Infanterie in Reserve (1526), 17 Fußer, 1 Fahne, 1 Reiter                                              15 � 
716. England 1813/15, Linien-Infanterie fechtend (2580), 17 Fußer, 1 Fahne, 1 Reiter                                      15 � 
717. England 1812/15, Dragoner im Angriff (568), Biebel-Figuren in Kilia Originalbemalung, 10 Reiter             15 � 

Los 716        Los 717 
718. England 1813/15, Leibgarde, Reiter haltend (3506), 10 Reiter                                                                    15 � 
719. England 1813/15, Husaren im Angriff (2590), 10 Reiter                                                                               15 � 

Einlieferer 111 

Mit dieser Auktion neigen sich die Figuren aus dem privaten Nachlaß von Walter Fischer/Kassel ihrem Ende. 
Walter Fischer verstarb im August 2001 viel zu früh mit 64 Jahren. Sein Lebenshobby bestand im künstlerischen 
Bemalen von Flach- aber auch vollplastischen Figuren. Dieser Malstil gilt bis heute als einzigartig. Deshalb ge-
wann er 1. Preise bei Wettbewerben in Kulmbach, Paris, Brüssel und London sowie Zertifikate der British Model 
Soldier Society. Wir werden das Gedenken an Walter Fischer weiter bewahren. 

Vollplastische Figuren in Luxusbemalung, jede Figur ein Unikat! 
(Die cm-Angaben betreffen jeweils die Gesamthöhe des Objekts. Es handelt sich meist um äußerst detaillierte 
Darstellungen und fragile Objekte, Abholung dringend empfohlen!) 

720. Kreuzzüge, 1 betender Ritter, Mini-Diorama mit funktionsfähiger Beleuchtung (ca. 16x 22x 14 cm)           60 � 

Die Lose 721-24 sind auf kleine runde Holzsockel montiert. 

721. Bayern 1812, Oberleutnant der Artillerie, Höhe ca. 9 cm                                                                             20 � 
722. Bayern 1814, Ulan, Höhe ca. 12,5 cm                                                                                                          20 �      
723. Bayern 1816, Gefreiter 2. Husaren-Rgt., Höhe ca. 10 cm                                                                            20 � 
724. Österreich 1895, Infanteristen und "Schwerer Küchendragoner", Höhe ca. 8 cm                                        50 �   

Die Lose 721 bis 724 sind auf der folgenden Seite abgebildet! 
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80-mm-Flachfiguren in einseitiger Luxusbemalung 

Die Lose 725-729 sind auf kleine eckige Holzsockel montiert. 

725. Germanischer Krieger um 1000 n. Chr., Horn blasend                                                                                 20 � 
726. Kaiserlicher Fähnrich 1580                                                                                                                           35 � 
727. Kaiserlicher Doppelsöldner 1580                                                                                                                  25 � 
728. Preußen 1760, Offizier Garde du Corps                                                                                                       25 � 
729. Österreich-Ungarn 1848, Seressaner                                                                                                           30 � 

730. Landsknechte feiern im klösterlichen Weinkeller, Vignette mit 3 Figuren bzw. Gruppen und            100 � 
        Holzhintergrund, Höhe ca. 18 cm 

30-mm-Figuren in Luxusbemalung, jede Figur ein Unikat 

731. Schweiz um 1500, Standarte der Grafen von Kyburg im Schritt, Scholtz, einseitig bemalt, 1 Standarte    65 �  
732. Österreich um 1500, Standarte derer von Polheim (Burgau) im Trab, Block, einseitig bemalt,                  65 �   

1 Standarte, Fahne aus Blech gefertigt                        
733. Bewaffnete Edelleute um 1520 zu Pferd im Schritt, Gottstein, einseitig bemalt, 3 Reiter                             30 � 
734. Mittelalterlicher Markt, meist Albrecht, einseitig bemalt, 7 Fußer, 4 Gruppen                                              75 �    

735. Um 1520, Bauernkrieg, Fest-Umzug mit marschierenden Bauern, Lehmann und Henniges,                   110 � 
        einseitige Bemalung, KR, 5 Fußer, 1 Reiter, 1 Doppelgespann mit und 1 Doppelgespann ohne  

Aufsitzer, 1 Umzugs-Wagen mit Fahnenschwinger          
736. Um 1630, 1 kaiserlicher und 1 sächsischer Dragoner-Pfeifer abgesessen, v. Droste, beidseitig                 33 � 
        bemalt, 2 Fußer, 1 Pferdegruppe 
737. Preußen um 1760, Husaren Rgt. Nr. 9, Bosniaken in der Attacke, Scholtz, beidseitig bemalt,                  180 � 

10 Reiter 
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Einlieferer 155 

30-mm-Figuren in beidseitiger Sammlerbemalung 

738. Kornfeld, Neckel, gute, unschattierte Bemalung, 10 Teile                                                                            10 � 
739. Schilf herbstlich, auch als Kornfeld verwendbar, Heinrichsen, gute, schattierte Bemalung, 16 Teile           14 � 
740. Kleine Hopfenstangen, auch als Reben verwendbar, Heinrichsen, Höhe ca. 3 cm, 1 Seite                        20 � 

Originalbemalung, 1 Seite herbstliche, sehr gute Sammlerbemalung, 60 Teile  
741. Schilf, auch als Gras verwendbar, Neckel, Höhe ca. 2 cm, sehr gute Bemalung, 11 Teile                          10 � 
742. Gras-Streifen, Blum, sehr gute, schattierte Bemalung, 44 Streifen                                                              30 � 
743. 6 Laubbäume, 1 Seite Herbst, 1 Seite Sommer, sehr gute, schattierte Bemalung, Höhe ca. 10 cm           23 � 
744. 5 Laubbäume, 1 Seite Herbst, 1 Seite Sommer, sehr gute, schattierte Bemalung, Höhe ca. 7-17 cm        23 � 
745.     5 Laubbäume, 1 Seite etwas eigenwillig herbstlich bemalt,     15 � 
     1 Seite grundiert, Höhe ca. 16 cm                   
746.      5 Kiefern, Scholtz, sehr gute, schattierte Bemalung, Höhe ca. 12 cm              15 � 
747.      5 Tannen, Scholtz, sehr gute, schattierte Bemalung, Höhe ca. 11,5 cm     12 � 
748.     Gräser, Büsche und kleine Tannen, Scholtz, sehr gute,     16 � 
     schattierte Bemalung, Höhe ca. 1-6,5 cm           

749. Altertum, Rom, 2 Feldherren zu Pferd, Kiel, hervorragende, schattierte Bemalung, 2 Reiter                      12 � 
750. Altertum, Rom, Caesar zu Pferd (Mignot) und Feldherr zu Pferd (Neckel) im Schritt, sehr gute, leicht       10 � 

schattierte Bemalung, 2 Reiter 

Die Lose 751-769 sind alle im gleichen Malstil gehalten (gut, schattiert) und ergänzen einander. 

751. Altertum, Rom, Feldherren auf dem Schlachtfeld, Kiel, 6 Reiter                                                                  18 � 

752. Altertum, Rom, Legionäre in Reserve, Kiel, 23 Fußer, 1 Reiter                                                                    27 � 
753. Altertum, Rom, Legionäre in Reserve, Kiel, andere Typen als Los 752, 22 Fußer, 1 Feldzeichen              25 � 
754. Altertum, Rom, Legionäre in Reserve, Kiel, andere Typen als Los 752/753, 24 Fußer,     27 � 

1 Feldzeichen      

755. Altertum, Rom, Legionäre vorgehend, Kiel, 22 Fußer, 1 Feldzeichen                                                          27 � 
756. Altertum, Rom, Legionäre mit Speer im Kampf, v. H., 24 Fußer,                                            30 � 

1 Feldzeichen  

757. Altertum, Rom, Legionäre mit Speer im Kampf, Kiel, 25 Fußer                                                                    30 �  



67 

758. Altertum, Rom, Legionäre mit Schwert im Angriff, Kiel, 19 Fußer, 1 Reiter                                                  25 � 

759. Altertum, Rom, Hastaten im Kampf, Kiel, 18 Fußer, 1 Reiter                                                                       25 � 
760. Altertum, Rom, Legionäre mit Schwert im Gefecht, Kiel, 52 Fußer, 1 Feldzeichen                                      65 �  
761. Altertum, Rom, Legionäre mit Schwert fechtend, v. H., 23 Fußer, 1 Feldzeichen                                        30 � 

762. Altertum, Rom, leichtes Fußvolk, Schleuderer im Kampf, Kiel, 20 Fußer                                                     30 � 
763. Altertum, Rom, leichtes Fußvolk, Speerwerfer im Gefecht, Kiel, 24 Fußer                                                  30 � 
764. Altertum, Rom,   leichtes Fußvolk, Bogenschützen im Kampf, Kiel, 20 Fußer                                              30 � 
765. Altertum, Rom,       Reiterei abgesessen               in Reserve, Kiel, 11 Reiter                                         27 � 

766. Altertum, Rom, Reiterei abgesessen im Marsch, Kiel, 12 Reiter                                                                  30 � 
767. Altertum, Rom, Reiterei im Angriff, Kiel, 20 Reiter, 2 Feldzeichen                                                               45 � 
768. Altertum, Rom, Reiterei im Gefecht, Kiel, andere Typen als Los 767, 14 Reiter, 1 Feldzeichen              33 � 
769. Altertum, Rom, Reiterei im Angriff, Kiel, andere Typen                  50 �  

als Los 767/768, 21 Reiter, 1 Feldzeichen  

770. Preußen 1870/71, Infanterie kniend und stehend in Reserve, Neckel u.a., saubere, unschattierte             40 � 
        Bemalung, 45 Fußer, 2 Fahnen 
771. Preußen 1870/71, Jäger zu Fuß in Reserve, Frauendorf, sehr saubere, unschattierte Bemalung,             16 � 
        19 Fußer, 1 Reiter 
772. Preußen 1870/71, Jäger zu Fuß im Feuergefecht, Frauendorf, sehr saubere, unschattierte                    20 � 
                            Bemalung, 21 Fußer 

773. Preußen 1870/71, Jäger zu Fuß stürmend, Frauendorf, sehr saubere, unschattierte Bemalung,                23 � 
        25 Fußer, 1 Reiter 
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774. Preußen 1870/71, Dragoner in Reserve, Frauendorf, Originalbemalung, 10 Reiter, selten!                        18 � 
775. Preußen 1870/71, Husaren abgesessen in Reserve, Frauendorf, sehr saubere, unschattierte           40 � 
             Bemalung, 23 Fußer, 2 Reiter, 23 Pferde 

776. Preußen 1870/71, Ulanen in Reserve, Frauendorf, sehr gute, schattierte Bemalung, 14 Reiter                  30 � 
777. Bayern 1870/71, Infanterie in Reserve, Frauendorf, saubere, unschattierte Bemalung, 35 Fußer,             30 � 

1 Fahne, 1 Reiter 

Die Lose 778-780 sind im gleichen Malstil gehalten (sehr gut, leicht schattiert) und ergänzen einander. 

778.     Bayern 1870/71, Infanterie im Mantel   vorgehend und im Feuer, Loy, 28 Fußer                  36 � 

779. Bayern 1870/71, Infanterie im Mantel im Gefecht, Kiel, 27 Fußer                                                                36 � 
780. Bayern 1870/71, Infanterie im Mantel vorgehend, Maier, 29 Fußer                                                             36 � 

781. Württemberg 1870/71, Infanterie angetreten, frontal, Frauendorf, gute, unschattierte Bemalung,               18 � 
        18 Fußer, 1 Fahne, 1 Reiter 
782. Württemberg 1870/71, Infanterie in Reserve, Frauendorf, sehr gute, schattierte Bemalung, 32 Fußer,      45 � 

1 Reiter 
783. Württemberg 1870/71, Infanterie im Mantel im Gefecht, Neckel,          sehr saubere, unschattierte        40 � 

Bemalung (meist Neckel-Originalbemalung), 37 Fußer, 1 Fahne,   1 Reiter 

784. Frankreich 1870/71, Zuaven in Reserve, Frauendorf, sehr saubere, unschattierte Bemalung,                   20 � 
        18 Fußer, 1 Reiter 
785. Frankreich 1870/71, Jäger zu Fuß in Reserve, Frauendorf, sehr saubere, unschattierte Bemalung,          20 � 
        17 Fußer, 1 Fahne, 1 Reiter 
786. Frankreich 1870/71, Jäger zu Fuß im Gefecht, Neckel,     sehr saubere,         27 � 
        unschattierte Originalbemalung, 23 Fußer 

787. Frankreich 1870/71, Infanterie im Gefecht, Neckel, sehr saubere, unschattierte Originalbemalung,           33 � 
        32 Fußer 
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788. Frankreich 1870/71, Mobilgarde vorgehend und im Gefecht, Hafer, höchst    saubere, kaum schattierte    36 � 
        Bemalung, 29 Fußer, 1 Fahne, 1 Reiter 

789. Frankreich 1870/71, Chasseurs d'Afrique in Reserve, Frauendorf, gute, kaum schattierte Bemalung,       20 � 
10 Reiter 

790. Frankreich 1870/71, Chasseurs d'Afrique im Gefecht, Frauendorf, sehr gute, leicht schattierte                  36 � 
                        Bemalung, 3 Fußer, 13 Reiter 

791. Frankreich 1870/71, Jäger zu Pferd in Reserve, Frauendorf, sehr gute, schattierte Bemalung,                  50 � 
24 Reiter 

Einlieferer 115 

792. Altertum, Assyrien, Hofstaat, Hinsch, gute, kaum         schattierte Bemalung,     27 � 
          23 Fußer, 1 Streitwagen            

793. Altertum, Sumer, Streitwagen und Fußvolk in Reserve und im Kampf, Gottstein, sehr gute bis                 50 � 
        hervorragende, schattierte Bemalung, 17 Fußer, 2 Streitwagen, 1 Maultier-Gruppe, 1 Zubehör 
794. Altertum, Libyer, Gottstein, sehr saubere, unschattierte und sehr gute, schattierte Bemalung, 8 Fußer     16 � 

795. Altertum, Punt, Gottstein, sehr gute, schattierte Bemalung, 5 Fußer, 1 Maultier-Gruppe,                           14 � 
796.      Altertum, Shagalasha, Gottstein, sehr gute, schattierte Bemalung, 4 Fußer                          8 � 
797.        Altertum, Portraitfiguren (Ajax auf Streitwagen, Antiochus der Große zu Pferd, Kaiser Augustus,  33 � 
              Caesar, Caesar von 2 Legionären getragen, Belisar zu Pferd), sehr gute, schattierte Bemalung, 
            3 Fußer, 2 Reiter,         1 Streitwagen, 1 Gruppe 

798. Altertum, Assyrien, König im Streitwagen mit Reiterei im Angriff, v. H., gute, unschattierte Bemalung,      20 � 
11 Reiter, 1 Streitwagen 

799. Altertum, Äthiopier, Fußvolk im Kampf, Kiel, gute, unschattierte Bemalung, 23 Fußer                                23 � 
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800. Ägypten, Seevölker-Überfall, Neckel, gute bis sehr gute, leicht schattierte Bemalung, 26 Fußer,               33 � 
1 Gruppe, 1 Ochsen-Wagen 

801. Kampf um Troja, Retter, gute bis sehr gute, leicht schattierte Bemalung, 13 Fußer, 3 Gruppen,                36 � 
        1 Reiter, 2 Streitwagen, 2 Zubehöre 

802. Kampf um Troja, Retter, sehr gute bis hervorragende, schattierte Bemalung, 12 Fußer, 2 Gruppen,         27 � 
        3 Zubehöre 
803. Issos, Kreter, Bogenschützen im Gefecht, Mazedonier, Fußvolk mit Sarissen in Reserve, Neckel u.a.,     50 � 
        gute, kaum schattierte Bemalung, 59 Fußer 
804. Karthago, 3 afrikanische                   40 � 

Transport-Elefanten im Marsch, 
Gottstein, sehr gute,  
schattierte Bemalung   

805. Karthago, 1 Kampf-Elefant mit Hannibal, Gottstein, gute, schattierte Bemalung                                         16 �
806. Karthago, 1 Kampf-Elefant kämpfend, Gottstein, sehr saubere, kaum schattierte Bemalung                      14 � 
807. Karthago, 1 Kampf-Elefant schreitend und 1 im Halt, Gottstein, sehr gute, leicht schattierte Bemalung     30 � 
808. Mazedonien/Indien, 1 Kampf-Elefant mit Alexander dem Großen im Schritt, Gottstein, gute,                     16 � 

schattierte Bemalung 
809. Mazedonien/Indien, 1 Kampf-Elefant mit Alexander dem Großen halbfrontal, Gottstein, gute,                   14 � 

schattierte Bemalung  
810. 1 toter Elefant, Gottstein, gute, leicht schattierte Bemalung                                                                         10 � 
811. Arabien,    8 Kamelreiter im Kampf,    Hafer,  gute, kaum schattierte Bemalung    27 � 

812. Issos, Perser im Kampf, Neckel, gute und sehr gute, leicht schattierte Bemalung, 5 Kamelreiter,              25 � 
2 Streitwagen 

813. Issos, Griechen, Reiterei und Transport-Kolonne, Neckel, gute, kaum schattierte Bemalung,                    33 � 
4 Reiter, 4 Ochsen-Wagen 

814. Etrusker, Spiel und Tanz bei Hofe, Hafer, sehr gute, schattierte Bemalung, 6 Fußer, 2 Gruppen,              23 � 
        1 Zubehör 

815. Rom, am kaiserlichen Hof, Neckel, sehr gute bis hervorragende, schattierte Bemalung, 20 Fußer,           45 � 
                           4 Zubehöre 
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816. Rom,          Legionäre im Gefecht, Menz, sehr gute, leicht schattierte Bemalung, 31 Fußer                 50 � 

817. Germanen im Angriff, Heinrichsen, gute, leicht schattierte Bemalung, 21 Fußer                                         15 �
818. Germanen, Fußvolk in Reserve und im Kampf, v. H., meist gute, leicht schattierte Bemalung,                   45 � 
        53 Fußer, 1 Zubehör   
819. Germanen, Fußvolk im Kampf, v. H., sehr gute, schattierte Bemalung,                          45 � 
  25 Fußer, 1 Feldzeichen  

820. Etrusker im Kampf, Reiterei und Fußvolk im Angriff, Kiel, gute und sehr gute, schattierte Bemalung,        36 � 
        13 Fußer, 9 Reiter 
821. Germanen, Reiterei mit Beiläufern im Gefecht, v. H., sehr gute, leicht        60 � 

schattierte Bemalung, 7 Reiter, 12 Gruppen 

822. Kreta, Straßenleben, Neckel, sehr gute, schattierte Bemalung, 39 Fußer, 4 Gruppen, 4 Zubehöre            50 � 
823. Wikinger im Kampf,         v. H., sehr gute, schattierte Bemalung, 50 Fußer, 1 Drachenboot                 65 � 

824. Ritter um 1500 im Halt und im Trab, Kiel, sehr gute, schattierte Bemalung, 7 Reiter                                   16 �
825. Ritter um 1500 im Kampf, v. H., gute, kaum schattierte Bemalung, 9 Reiter                                                16 � 
826. Mittelalterliches Fest, Müller/Erfurt, gute, leicht schattierte Bemalung, 2 Fußer, 6 Gruppen                        23 � 

827. "Jedermann", Fechner, sehr gute, schattierte Bemalung, 6 Fußer, 1 große Gruppe (diese einseitig          25 � 
graviert und bemalt 

828. Schweden um 1630, Musketiere und Pikeniere im Gefecht, v. Droste u.a., gute, unschattierte                  18 � 
        Bemalung, 23 Fußer 



72  

829. Schweden um 1700, Grenadiere im Gefecht, Heinrichsen, gute, unschattierte Bemalung, 13 Fußer         11 � 

830. Bayern um 1700, Heer des Blauen Königs, Reisekutsche im Trab, Neckel, sehr gute, schattierte             27 � 
        Bemalung, 2 Fußer, 1 Reiter, 1 Gruppe, 3 Doppelvorspanne, 1 Kutsche (Insassen aufgeklebt) 
831. Bayern um 1700, Herr des Blauen Königs, Lagerleben, Neckel, sehr gute bis hervorragende,                 135 � 
       schattierte Bemalung, 45 Fußer, 13 Gruppen, 12 Zubehöre 

832. Frankreich um 1710, Artilleristen in Tätigkeit, Neckel, gute, kaum schattierte Bemalung, 4 Fußer,             18 � 
2 Doppelgespanne mit Aufsitzer, 1 Doppelgespann mit Aufsitzer und Protze 

833. Österreich um 1710, Artillerie in Tätigkeit, Kiel u.a., gute, kaum schattierte Bemalung, 14 Fußer,              36 � 
        1 Reiter, 2 Doppelgespanne mit Aufsitzer, 2 Doppelgespanne mit Aufsitzer und Protze, 2 Geschütze 
834. Österreich um 1710, Artillerie im Halt und im Marsch, Neckel, sehr gute, schattierte Bemalung,                60 � 

9 Doppelgespanne mit Aufsitzer, 1 Reiter, 1 Pferd, 1 bespannter Karren, 1 bespanntes Geschütz,  
                                               2 Wagen, 1 aufgeprotztes Geschütz 

835. Türkei um 1700, Fußvolk im Kampf, Kiel, sehr gute, schattierte Bemalung, 47 Fußer                                 60 � 
836. Frankreich, Ludwig XV., Jagd- Frühstück, Keller, sehr gute bis hervorragende, schattierte Bemalung,      36 � 
        11 Fußer, 7 Gruppen, 1 Maultier 
837. Frankreich, Ludwig XV., Jagd-Ausritt, Neckel, gute, leicht schattierte Bemalung, 8 Reiter, 3 Gruppen       18 � 
838. Europa um 1750, Jagd im Galopp, Keller, sehr gute, schattierte Bemalung, 8 Reiter, 6 Hunde, 1 Hirsch   27 � 

839. Großbritannien/Kanada 1759, Verwundung des Generals Wolfe bei Quebec, Gottstein,                            10 � 
        einfache, unschattierte Bemalung, 10 Fußer, 1 Pferd, 1 Flagge 
840. Schweiz 1792, Kanton Uri,     Infanterie-Musterung, meist Keller, sehr gute, leicht schattierte   60 � 
        Bemalung, 31 Fußer, 1 Fahne,        1 Reiter 
841. Schweiz 1792, Kanton Luzern,        Jäger-Parade, meist Keller, sehr gute, leicht    65 � 
        schattierte Bemalung,             36 Fußer, 1 Fahne, 1 Reiter 
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842. Frankreich/Schweiz um 1806, 4. Schweizer Rgt., Voltigeure Marsch, Heinrichsen, 20 Fußer, 1 Reiter      16 � 
843. Frankreich 1812, 8. Husaren-Rgt. in Reserve, Mignot, gute, unschattierte Bemalung, 11 Reiter                18 � 
844. Preußen 1870/71,       Infanterie stillgestanden, Frauendorf,    saubere,    18 � 
           unschattierte Bemalung, 57 Fußer        
845. Indien um 1850,        Jagdgesellschaft mit Elefanten, v. H.,        27 � 

sehr gute, schattierte Bemalung, 1 Reiter,     
1 Streitwagen, 1 Ochsenkarren,  

2 Elefanten mit Besatzung 

Einlieferer 82 

Die Lose 846-883 sind alle im gleichen Malstil gehalten (gute bis sehr gute, schattierte Bemalung). 

846. Mittelalter, König trifft Bischoff, v. H., 1 Fußer, 1 Fahne, 9 Reiter                                                                 27 � 
847. Mittelalter,                                                                                           12 � 

Audienz beim Papst,  
        v. H., 8 Fußer     

848. Landsknechte um 1520 in Reserve, v. H., 27 Fußer, 1 Fahne,    1 Reiter                              36 �  
849. Kaiserliche um 1630, Fallende, v. H., 9 Fußer, 1 Fahne                                                                              16 � 
850. Kaiserliche um 1630, Plünderung, v. H., 8 Fußer,           60 � 
        12 zum Teil größere Gruppen                                       

851. Lagerleben 17. bis Anfang 18. Jhd., v. H., 14 Fußer, 1 Reiter, 2 Gruppen                                                   25 � 
852. Fliehendes Volk 17. bis Anfang 18. Jhd., v. H., 11 Fußer, 5 Gruppen                                                          30 � 
853.       Trinkgelage um 1630, v. H., 23 Fußer, 3 Gruppen                                                                       45 � 

854. Kaiserliche um 1630, Plünderung und Schändung der Bevölkerung, v. Droste u.a., 8 Fußer,              65 � 
        8 Gruppen, 18 Zubehöre 
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855. Zänkische Weiber       und Weiberrinnen um 1630 (- heute), v. Droste, 3 Fußer, 6 Gruppen              36 � 

856. Zünftiges Offiziers-Gelage um 1630, meist v. Droste, 14 Fußer, 26 Gruppen (davon 1 einseitig bemalt) 135 � 

857. Bauern verteidigen ihr Dorf um 1630, v. H., 13 Fußer, 4 Gruppen, 4 Tiere, 2 zerstörte Wagen                  45 � 
858. Österreich um 1690, Infanterie im Gefecht, v. H., hier einige Figuren unschattiert bemalt, 47 Fußer,         55 � 
        2 Fahnen, 4 Reiter, 3 Zubehöre 
859.       Österreich um 1683, Verteidigung Wiens, v. H., 30 Fußer,   55 � 
       2 Fahnen, 2 Reiter,       3 Zubehöre                      

860. Österreich um 1683, Verteidigung Wiens, Artillerie, v. H., 23 Fußer, 1 Fahne,     2 Reiter, 3 Geschütze,   65 � 
        1 Doppelgespann, 2 Doppelgespanne mit Protze, 2 Zubehöre 
861. Kaiserin Maria Theresia, Ringstechen, Unger, 4 Fußer, 2 Reiter,    1 Kutschen-Gruppe        25 � 

862. Österreich um 1710, Kaiserlicher Stab, v. H., 16 Fußer, 1 Gruppe, 1 Pferdehaltergruppe, 1 Stuhl             33 � 
863. Jagd um 1730, Hersteller?, 5 Fußer, 3 Tiere                                                                                        8 � 
864. Höfisches Leben um 1750, v. H., 22 Fußer, 2 Reiter, 1 Zubehöre                                                               30 � 
865. Zivilleben um 1750, v. H., 17 Fußer, 2 Gruppen, 2 Reiter, 4 Zubehöre                                                        30 � 

866. Österreich um 1710, Train und Infanteristen Marschrast, v. H., 24 Fußer, 2 Reiter, 3 Doppelgespanne     36 � 
mit- , 1 ohne Aufsitzer, 2 Wagen, 1 Lagerfeuer, 1 Pferd, 1 Hund 
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867. Frankreich um 1667, Ludwig XIV, Holländischer Krieg, Dragoner in Reserve und Infanterie im Gefecht,  33 � 
Mignot,  

        8 Fußer,  
4 Reiter 

868. Frankreich um 1710, Ludwig XIV., Stab, v. H., 4 Fußer, 1 Fahne, 3 Reiter, 1 Pferd                          18 � 
869. Frankreich um 1710, Ludwig XIV., Infanterie in Reserve, meist frontal, meist Kovar, 38 Fußer,         40 � 

3 Fahnen, 2 Reiter 
870. Zivilleben um 1750, v. H., 39 Fußer, 3 Gruppen, 2 Reiter, 1 vierfach bespannte Kutsche                   45 � 
871. Markttreiben um 1750, v. H., 20 Fußer, 1 Gruppe, 1 Wagen, 1 Brunnen, 1 Stand, 12 Zubehöre          40 � 

872. Hessen um 1770, Dragoner im Angriff, meist Kiel, 8 Reiter, 1 Standarte                                               18 � 
873. Hessen um 1760, Dragoner im Gefecht mit eroberter Fahne, Kiel und Scholtz, 7 Reiter, 1 Standarte    16 � 
874. USA um 1770, General v. Steuben mit Milizen   und Freiwilligen im Kampf, v. H., 32 Fußer, 2 Reiter,   45 � 

1 vierfach bespannter Wagen    mit 1 Aufsitzer 

875. USA 19. Jhd., Indianer-Lager, v. H., 22 Fußer, 1 Gruppe, 2 Reiter, 2 Zelte, 4 Tiere, 2 Zubehöre       40 � 
876. USA 19. Jhd., Indianer zu Pferd im Gefecht, v. H., 1 Fußer, 27 Reiter, 2 Gruppen, 3 Pferde              40 � 
877. Piraten-Leben im Hafen,       18. Jhd. v. H., 41 Fußer, 7 Gruppen, 10 Zubehöre                                  70 � 

878.        Frankreich um 1790, Hafentreiben, 21 Fußer, 5 Gruppen, 1 Geschütz         45 �                 
879.        Frankreich 1800, Überquerung des St. Bernhard v. H., 1 Fußer, 4 Gruppen, 2 Pferde   20 � 
880.        1001 Nacht, Mohr, 10 Fußer, 5 Gruppen, 4 Zubehöre                                               40 � 

881. Schehersad, Hafer, 4 Fußer, 2 Gruppen                                                                                                      16 � 
882. Zigeunerlager, Mohr, 34 Fußer, 3 Gruppen                                                                                                  36 � 
883. Zigeunerlager, v. H., 6 Fußer, 1 Gruppe, 3 Pferde, 2 Wagen                                                                       20 � 
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Die Lose 884 bis 901 sind im gleichen Malstil gehalten (sehr gute bis hervorragende, schattierte Bemalung). 

884. Steinzeit, Mammut-Herde, Scholtz, 12 Mammute, 1 Wollnashorn, 6 mutige Hasen, 1 Zwergkiefer,           40 � 
1 Silberwurz 

885.                      Ägypten, Hofstaat, Neckel,        27 Fußer, 1 Stier, 3 Gruppen                                65 � 

886. Ägypten, 2 Pharao-Darstellungen, Neckel, 1 Fußer, 1 Thronsessel                                                5 � 
887. Etrusker, Bacchanten, 9 Fußer, 1 Gruppe                                                                                                    30 � 

888. Griechenland, griechisches Brausebad in einer Palaestra 450 v. Chr., Scholtz, 10 Fußer, 2 Bänke,          30 � 
        2 Ölbäume 
889. Griechenland, Sklavenhandel, Hafer, 5 Fußer, 1 Gruppe                                                                             16 � 
890. Ägypten/Israel um 1100 v. Chr., hebräische Gesandtschaft, Hinsch und Cortum, 10 Fußer, 2 Reiter,        45 � 

1Streitwagen, 1 Pharao auf Thronsessel 
891. 9. Jhd., Kaiser  Karl der Große mit Gefolge zu Pferd im Halt, Neumeister, 2 Fußer, 9 Reiter,1 Standarte   45 � 

892. 12. Jhd., Begegnung Kaiser Friedrich I. mit Heinrich dem Löwen in Chiavenna 1176, Henniges und         65 � 
        Lecke, 33 Fußer, 1 Banner 
893. 13. Jhd., Ermordung König Philipps von Schwaben durch Otto von Wittelsbach 1208, Henniges,             30 � 
        7 Fußer, 5 Zubehöre 

894. Österreich, Wien 1683, v. Starhemberg mit Sänfte und Diener, Kiel, 2 Fußer, 1 Tragstuhl                 7� 
895. Österreich, Wien 1683, v. Starhemberg, v. Liebenberg, Graf Kollonitz, Tagungsfiguren 1953, 3 Fußer      12 � 
896. Österreich, Wien 1683, Brandbekämpfung, Kovar, 13 Fußer, 3 teils große Gruppen, 3 Zubehöre    75 � 
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897. Frankreich um 1810, Generalstab zu Fuß und zu Pferd, Mignot, 9 Fußer, 6 Reiter (1 leicht                       70 � 
        beschädigt), 5 Pferdehaltergruppen 
898. Frankreich um 1810, kaiserliches Lager, Mignot, 3 Fußer,      1 Gruppe, 6 Reiter, 2 Zelte, 1 Tisch   50 � 
899. Russland 1917, Lenin bei seiner Ankunft auf dem Finnischen   Bahnhof in Petrograd 1917,               18 � 

Neumeister, 1 Gruppe mit Lenin auf Panzerwagen 
900. Russland 1917, Lenin redet vor Revolutionären, Neumeister?,              9 Fußer, 1 Fahne, 1 Gruppe        18 � 

901. Russland 1942, Infanteristen der Roten Armee, Rast, 8 Fußer, Neumeister                                               12 �

Einlieferer 148 

Die Lose 902-904 sind alle in sehr ähnlicher, sehr guter, teils hervorragender, schattierter Bemalung gehalten und 
ergänzen einander. 

902. Kaiserliche um 1630,       Musketiere und Pikeniere in Reserve,             150 � 
           v. H., 56 Fußer, 1 Fahne                            

903. Kaiserliche um 1630,                      Musketiere und Pikeniere in Reserve, v. H., 56 Fußer, 1 Fahne        150 � 
904. Kaiserliche um 1630,            Musketiere und Pikeniere in Reserve, v. H.,                                 150 � 
        56 Fußer, 1 Fahne     

Einlieferer 150 

905. Preußen um 1760, Infanterie-Rgt. Nr. 1 v. Winterfeldt, Grenadiere im Eilmarsch, v. H., gute, kaum           16 � 
        schattierte Bemalung, 21 Fußer  
906. Preußen um 1760, Infanterie-Rgt. Nr. 1 v. Winterfeldt, Grenadiere im Feuer, Grünewald, gute,                 25 � 
        unschattierte Bemalung, 27 Fußer 
907. Preußen um 1760, Infanterie-Rgt. Nr. 1 v. Winterfeldt, Grenadiere im Dorfkampf, Fallende, v. H.,             21 � 
        gute, unschattierte Bemalung,   22 Fußer 

908. Preußen um 1760, Grenadier-Garde Nr. 6 v. Retzow im Gefechtsmarsch, Scholtz, sehr saubere,             18 � 
        unschattierte Bemalung, 20 Fußer, 1 Reiter 
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909. Preußen um 1760, Infanterie-Rgt. Nr. 3 v. Anhalt, Grenadiere vorgehend, Scholtz u.a., meist gute,          18 � 
        unschattierte Bemalung, 21 Fußer, 1 Reiter
910. Preußen um 1760, Infanterie-Rgt. Nr. 8 v. Amstell, Musketiere im Peletonschritt, Grünewald u.a.,            50 � 
       gute, leicht schattierte Bemalung, 44 Fußer, 2 Fahnen, 1 Reiter 
911. Preußen um 1760, Infanterie-Rgt. Nr. 23 v. Forcade, Musketiere und Grenadiere vorgehend,                   65 � 
        fechtend und im Feuer, v. H., 86 Fußer, 1 Fahne, 1 Reiter 
912. Preußen um 1760, Grenadiere verschiedener Regimenter im Dorfkampf, v. H., gute, unschattierte           27 � 
        Bemalung, 35 Fußer, 1 Reiter 

913. Preußen um 1760, Husaren-Rgt. Nr. 2 v. Zieten im Angriff, Kiel, gute, leicht schattierte Bemalung,           18 � 
10 Reiter 

914. Preußen um 1760, Husaren-Rgt. Nr. 2 v. Zieten im Angriff, Kiel und Grünewald, gute, leicht                     23 � 
schattierte Bemalung, 12 Reiter 

915. Preußen um 1760, Husaren-Rgt. Nr. 5 v. Ruesch im Lager, Scholtz, gute bis sehr gute, leicht    40 � 
        schattierte Bemalung, 7 Fußer, 3 Gruppen, 12 meist abgesessene Reiter, 9 Pferde 

916. Preußen um 1760, Husaren-Rgt. Nr. 9 Bosniaken im Trab, Grünewald, einfache, unschattierte                36 � 
Bemalung, 24 Reiter 

917. Preußen um 1760, Husaren-Rgt. Nr. 9 Bosniaken im Halt, Scholtz, gute, unschattierte Bemalung,   12 � 
        1 Fußer, 1 Pferd, 11 Reiter 
918. Preußen um 1760, Standarten der Dragoner-Regimenter (außer 4.) im Trab, Scholtz, gute, leicht            23 � 

schattierte Bemalung, 11 Standarten 
919. Preußen um 1760, Dragoner-Rgt. Nr. 10 v. Finckenstein im Angriff, Kiel, gute, schattierte Bemalung,      36 � 

23 Reiter, 1 Standarte 

920. Preußen um 1760, Dragoner-Rgt. Nr. 5 Bayreuth im Angriff, Kiel, gute, leicht schattierte Bemalung,        16 � 
9 Reiter, 1 Standarte 

921. Preußen um 1760, Kürassier-Rgt. Nr. 2 Prinz v. Preußen im Halt, Säbel aufgesetzt, v. H., gute,               55 � 
unschattierte Bemalung, 39 Reiter 

922. Preußen um 1760, Kürassier-Rgt. Nr. 7 v. Driesen im Angriff, mit Verwundeten, Otte und Grünewald,      45 � 
        gute, unschattierte Bemalung, 2 Fußer, 3 Gruppen, 15 Reiter, 1 Standarte 
923. Preußen um 1760, Kürassier-Rgt. Nr. 9 Prinz Schönaich im Halt, Säbel gezogen, Kiel, gute,                    15 � 

unschattierte Bemalung, 10 Reiter, 1 Standarte 
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924. Preußen um 1760, Kürassier-Rgt. Nr. 9 Prinz Schönaich im Angriff,      Kiel,            21 � 
gute, leicht schattierte  Bemalung, 12 Reiter 

925. Frankreich um 1760, Rgt. Dauphin in Kavallerie-Abwehr und vorgehend, v. H., gute, leicht                       23 � 
        schattierte Bemalung, 15 Fußer, 2 Fahnen, 1 Pferdehaltergruppe 
926. Frankreich um 1760, Dragoner im Angriff, Kiel, einfache, unschattierte Bemalung, 19 Reiter                     18 � 
927. Frankreich um 1760, Train, Kiel, gute, kaum schattierte Bemalung, 7 Gespann-Pferde (davon 5 mit         27 � 

Aufsitzer) im Schritt, 4 einachsige Wagen 
928. Frankreich um 1760, Artillerie im Marsch, Kiel, gute, leicht schattierte Bemalung, 8 Fußer,                        21 � 
        4 Gespann-Pferde (davon 2 mit Aufsitzer),            2 aufgeprotzte Geschütze 

929. Österreich um 1760, Infanterie-Rgt. O'Kelly, Füsiliere im Feuergefecht, Scholtz und Kiel, gute,                 50 � 
        unschattierte Bemalung, 42 Fußer, 2 Fahnen, 2 Reiter 
930. Österreich um 1760, Infanterie-Rgt. O'Kelly, Grenadiere im Feuergefecht, Kiel, gute, kaum                       50 �  
                          schattierte Bemalung,    50 Fußer, 1 Reiter 

931. Österreich um 1760, Infanterie-Rgt. O'Kelly, Füsiliere fechtend, meist Beck, gute, kaum schattierte          27 � 
        Bemalung, 26 Fußer  
932. Österreich um 1760, ungarisches Infanterie-Rgt. Forgách im Nahkampf, Kiel und Scholtz, gute,      9 � 
        kaum schattierte Bemalung, 9 Fußer, 1 Fahne 
933. Österreich um 1760, ungarisches Infanterie-Rgt. Preysach im Dorfkampf, meist Kiel, einfache,                 21 � 
        unschattierte Bemalung (Fußbretter nicht bemalt), 24 Fußer, 1 Fahne, 2 Reiter 

934. Österreich um 1760, Grenz-Rgt. Karlstädter Szluiner im Feuergefecht, Grünewald, einfache,                   30 � 
        unschattierte Bemalung, 38 Fußer, 3 Reiter 
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935. Österreich um 1760, Grenz-Rgt. plündernd, Otte u.a., gute, leicht schattierte Bemalung, 30 Fußer,          36 � 
        1 zerstörter Wagen, 2 Sträucher 

936. Österreich um 1760, Stabs-Dragoner rastend, v. H., gute, leicht schattierte Bemalung, 7 Fußer,              40 � 
1 Fahne, 5 Gruppen, 2 abgesessene Reiter, 5 Pferde 

937. Österreich um 1760, Dragoner-Rgt. Saint-Ignon im Angriff, Kiel, einfache, leicht schattierte Bemalung,    10 � 
8 Reiter, 1 Standarte 

938. Österreich um 1760, Dragoner-Rgt. Saint-Ignon im Angriff, Fohler und Kiel, einfache, leicht schattierte    10 � 
Bemalung, 10 Reiter 

939. Österreich um 1760, Dragoner-Rgt. Saint-Ignon in Reserve, Kiel, einfache, leicht schattierte Bemalung,    8 � 
10 Reiter 

940. Österreich um 1760, Dragoner-Rgt. Sachsen-Gotha im Galopp, v. H., gute, leicht schattierte                    21 � 
        Bemalung, 1 Fußer, 1 Pferd, 11 Reiter 
941. Österreich um 1760, Kürassier-Rgt. O' Donell in Reserve, Otte u.a., einfache und gute, kaum                  40 � 

schattierte Bemalung, 33 Reiter, 1 Standarte 

942. Österreich um 1760, Husaren-Rgt. Esterházy in der Attacke, v. H., einfache, unschattierte                       12 � 
        Bemalung (Fußbretter teilweise unbemalt), 13 Reiter 
943. Preußen um 1813, Garde-Infanterie-Rgt. im Marsch, Fechner, gute, leicht schattierte Bemalung,             14 � 
        13 Fußer, 1 Fahne, 1 Reiter 
944. Preußen um 1813, schlesische Infanterie vorgehend, v. H., gute, kaum schattierte Bemalung,                  16 � 
        24 Fußer, 1 Reiter 
945. Preußen um 1813, schlesische Infanterie im Feuergefecht, v. H., gute, unschattierte Bemalung,              27 � 
        32 Fußer, 1 Reiter 

946. Preußen um 1813, schlesische Infanterie im Feuergefecht, Kiel, gute, unschattierte Bemalung,                50 � 
        64 Fußer, 1 Fahne, 2 Reiter 
947. Preußen um 1813, ostpreußische Infanterie vorgehend, Kiel, gute, unschattierte Bemalung,                     23 � 
        30 Fußer, 1 Fahne, 1 Reiter 
948. Preußen um 1813, pommersche Landwehr im Gefecht, v. H., einfache, unschattierte Bemalung,             18 � 
        23 Fußer 
949. Preußen um 1813, ostpreußische Landwehr im Feuer, v. H., einfache, unschattierte Bemalung,               20 � 
        24 Fußer, 1 Reiter 
950. Preußen um 1813, schlesische Landwehr-Kavallerie im Halt, Wagner, gute, unschattierte Bemalung,      20 � 

13 Reiter 
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951. Österreich um 1813, Grenadiere im Feuergefecht, Reh, saubere, unschattierte Bemalung,                       45 � 
          42 Fußer, 1 Reiter 

952. Österreich um 1813, Füsiliere im Karree, Kiel, einfache, unschattierte Bemalung, 17 Fußer,                     18 � 
1 Fahne, 1 Reiter 

953. Österreich um 1813, Füsiliere im Feuergefecht, v. H., saubere, leicht schattierte Bemalung,     50 � 
        45 Fußer, 1 Fahne, 1 Reiter 
954. Frankreich um 1810, Grenadiere der Linien-Infanterie fechtend und im Feuer, Grünewald,        40 � 
        saubere,   unschattierte Bemalung, 37 Fußer, 1 Fahne 

955. Frankreich um 1810, Grenadiere der Alten Garde im Gefechtsmarsch, v. H., gute, kaum schattierte         27 � 
        Bemalung, 38 Fußer, 1 Fanion, 1 Reiter 
956. Frankreich um 1810, Husaren-Rgt. Nr. 11 in der      Attacke, v. H., gute, kaum schattierte Bemalung,    33 � 

19 Reiter 

957. Frankreich um 1810, Husaren im Trab, Wagner, gute, kaum schattierte Bemalung, 15 Reiter,                  27 � 
1 Standarte 

958. Frankreich um 1810, Kürassiere im Angriff, Kiel, gute, unschattierte Bemalung, 9 Reiter, 1 Standarte       16 � 
959. Frankreich um 1813, 3. Rgt. Chevaulegers-Lanciers im Trab, Neckel, gute, leicht schattierte                    25 � 

Bemalung, 14 Reiter 

960. Frankreich um 1813, 7. Rgt. Chevaulegers-Lanciers im Angriff, Kiel, gute, unschattierte Bemalung,         16 � 
10 Reiter 

961. Frankreich um 1813, 7. Rgt. Chevaulegers-Lanciers im Angriff, meist Kiel, gute, unschattierte                  18 � 
Bemalung, 14 Reiter 
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962. Frankreich um 1813, 1. Rgt. Garde-Lanciers (polnische) im Angriff, Scheibert, gute, kaum schattierte      36 � 
        Bemalung, mäßige KR,   20 Reiter 

963. Frankreich um 1813, reitende Garde-Artillerie in Tätigkeit, Kiel u.a., gute, unschattierte Bemalung,           33 � 
        9 Fußer, 2 Geschütze, 1 bespannte Protze, 2 Pferdehaltergruppen 
964. Frankreich um 1813, reitende Garde-Artillerie in Tätigkeit, Kiel u.a., gute, kaum schattierte Bemalung,     40 � 
        24 Fußer, 2 Reiter, 4 Geschütze, 1 bespannte Protze,       1 Doppelgespann mit Aufsitzer 

965. Preußen 1870/71, Altmärkische Ulanen in der Attacke, v. H., gute und sehr gute, schattierte                    30 � 
        Bemalung, 2 Fußer, 1 Pferd, 21 Reiter 
966. Preußen 1870/71, Halberstädter Kürassiere im Angriff, Kiel, gute, kaum schattierte Bemalung,                 27 � 

20 Reiter 
967. Preußen 1870/71, Zieten-Husaren im Angriff, Neckel, sehr gute,          40 � 
        schattierte Bemalung, 1 Fußer, 1 Pferd, 24 Reiter, 1 Standarte  

(diese Bastelarbeit) 

968. Frankreich 1870/71, Infanterie in Reserve, Grünewald, gute, leicht schattierte Bemalung, 15 Fußer,         15 � 
1 Fahne, 1 Reiter 

969. Frankreich 1870/71, Infanterie im Marsch, v. H., gute, kaum schattierte Bemalung, 23 Fußer, 1 Reiter     18 � 
970. Frankreich 1870/71, Turkos kniend in Reserve, meist Kiel, gute, kaum schattierte Bemalung,                   21 � 
        19 Fußer, 1 Fahne, 1 Reiter 

971. Frankreich 1870/71, Mobilgarde im Gefecht, v. H., gute, kaum schattierte Bemalung, 18 Fußer,               21 � 
2 Fahnen 

972. Frankreich 1870/71, Turkos fechtend, v. H., gute, kaum schattierte Bemalung, 14 Fußer, 1 Fahne,          18 � 
1 Gruppe 

973. Frankreich 1870/71, Artillerie überritten im Gefecht, Hafer, gute, kaum schattierte Bemalung,                   30 � 
        16 Fußer, 2 Reiter, 1 Protze, 2 halbplastische Geschütze, 1 halbplastische Protze 



83 

974. Deutsches Reich/Afrika 1910, Schutztruppe zu Fuß im Kampf, v. H., gute, leicht schattierte                      45 � 
        Bemalung, 47 Fußer 
975. Deutsches Reich um 1910, 1. westfälisches Husaren-Rgt. im Schritt, Frauendorf, gute, schattierte           70 � 

Bemalung, 55 Reiter, 1 Standarte 
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 Ergebnisliste der 10. Auktion vom 29.06.2013 (L= Los, SG= Sammelgebot) 
Los � Los � Los � Los � Los � Los � Los � Los � Los � Los � 
1 9 84 16 167 22 250 39 333 20 416 45 499   582   665 36 748 22 
2 11 85 80 168 55 251   334 55 417 225 500 13 583 40 666 36 749   
3 26 86 16 169 23 252   335 18 418   501  584 6 667 18 750 16 
4 33 87 33 170 22 253 65 336 220 SG 419 926 SG 502 16 585 10 668 18 751 16 
5 14 88 65 171 55 254 12 337 0 SG 420 0 SG 503 30 586   669 36 752 19 
6 16 89 33 172 50 255 25 338 75 421 0 SG 504 46 587 15 670 27 753 16 
7 25 90 90 173 70 256 10 339 9 422 0 SG 505 130 588   671   754 9 
8 16 91 15 174 45 257 25 340 45 423 0 SG 506 122 589   672 46 755 10 
9 20 92 18 175 14 258 70 341 20 424 0 SG 507 11 590   673 25 756 10 
10 18 93 65 176 40 259 15 342 27 425 0 SG 508 18 591 14 674 60 757 12 
11 17 94   177 65 260   343 39 426 0 SG 509 24 592 15 675 39 758 25 
12 22 95 33 178 23 261 9 344 30 427 0 SG 510 33 593   676 67 759 9 
13 25 96 24 179 33 262 47 345 8 428 0 SG 511   594   677 36 760 14 
14 35 97 60 180 33 263 30 346 16 429 0 SG 512 16 595   678 16 761 18 
15 8 98   181 16 264 45 347 9 430 0 SG 513 16 596 15 679 16 762 20 L 
16 13 99 25 182 40 265 21 348 33 431 0 SG 514 25 597 15 680 14 763 15 
17 220 100 24 183   266 26 349 80 432 0 SG 515 16 598 15 681 23 764 15 
18 13 101 35 184   267 55 350 18 433 0 SG 516 36 599 15 682 80 765 83 
19 14 102 36 185 33 268 27 351 21 434 75 517 20 600   683 69   
20 12 103 45 186   269 33 352 25 435 100 518 20 601   684 90   
21 12 104   187   270 75 353 12 436 1026SG 519 10 602 15 685 16   
22 16 105 75 188   271 36 354 13 437 0 SG 520 28 603   686 55   
23 26 106   189 33 272 22 355 9 438 0 SG 521 15 604 15 687     
24 15 107 30 190 18 273 80 356 12 439 0 SG 522 30 605   688 39   
25 15 108 18 191   274 25 357 35 440 0 SG 523 33 606   689 23   
26 18 109 27 192 27 275 65 358 26 441 0 SG 524 22 607   690 18   
27 12 110   193 23 276 60 359 18 442 0 SG 525 40 608   691 25   
28 12 111   194 46 277 170 360 33 443 0 SG 526 13 609 15 692 60   
29   112   195 16 278 39 361 16 444 0 SG 527 16 610 33 693 120   
30   113   196   279 70 L 362 14 445 0 SG 528 16 611 27 694 27   
31 27 114   197 65 280 50 363 28 446 0 SG 529   612 60 695 45   
32 26 115 36 198 30 281 27 364 27 447 0 SG 530 23 613 20 696 45   
33 12 116 36 199 24 282 130 365   448 0 SG 531 18 614 24 697 33   
34   117 105 200   283   366 15 449 0 SG 532 22 615 47 698 50   
35 12 118 8 201 11 284   367   450 0 SG 533 21 616 43 L 699 50   
36 9 119 24 202 18 285 140 368   451 0 SG 534   617 25 700     
37 18 120 22 203   286 110 369 90 452 0 SG 535 23 618 33 701 25   
38 22 121 11 204   287 65 370   453 0 SG 536 20 619 250 SG 702 18   
39 23 122 22 205 15 288 37 371   454 0 SG 537 22 620 0 SG 703 200   
40 16 123 20 206 21 289 40 372   455 0 SG 538   621 0 SG 704 130   
41 9 124   207 33 290 80 373   456 0 SG 539 16 622 0 SG 705 110   
42 19 125 10 208 25 291 110 374   457 0 SG 540 21 623 0 SG 706 120   
43 23 126 18 209   292 95 375 60 458 0 SG 541 25 624 0 SG 707 130   
44 12 127 45 210   293 50 376 40 459 0 SG 542 750 625 0 SG 708 200   
45 23 128 50 211 33 294 100 377 100 L 460 0 SG 543 550 626 0 SG 709 27   
46 26 129 30 212   295 140 378 33 461 0 SG 544 650 627 0 SG 710 23   
47 12 130 33 213   296 100 379   462 0 SG 545 45 628 0 SG 711 60   
48 15 131 40 214 165 297 23 380   463 145 SG 546 25 629 0 SG 712 65   
49   132 24 215 18 298 40 381   464 0 SG 547 56 630 0 SG 713 21   
50 12 133 22 216 16 299 26 382   465 0 SG 548 75 631 16 714 23   
51 22 134 53 217 27 300 36 383   466 20 549 100 632 14 715 50   
52 12 135 100 218 23 301 60 384   467 22 550 110 633 16 716 15   
53 22 136 210 219 16 302 65 385 18 468 16 551 155 634 190 717 16   
54 7 137   220 18 303 30 386 6 469 20 552 100 635 75 718 12   
55   138   221   304 26 387   470   553   636 80 719 25   
56 18 139   222   305 30 388 45 471 10 554 51 637 45 720 23   
57 18 140 23 223 24 306 65 389 57 472 15 555   638 29 721 10   
58 45 141   224 27 307 55 390 68 473 90 556 23 639 43 722 18   
59 33 142   225 33 308 60 391 55 474   557 51 640 47 723 33   
60 33 143 45 226 45 309 50 392 33 475   558 16 641 75 724     
61 27 144 18 227   310 50 393 36 476 100 559 22 642 51 725     
62 34 145 18 228 24 311 65 394 55 477 20 560 39 643 45 726 80   
63 40 146 39 229 40 312 21 395 110 478 24 561   644 36 727 30   
64 26 147   230 116 SG 313 33 396 36 479 5 562 195 645 77 728 36   
65 50 148 45 231 0 SG 314 50 397 130 480 18 563 55 646   729 33   
66 31 149 40 232 0 SG 315 50 398 27 481 18 564 75 647 25 L 730 36   
67 23 150   233 33 316 65 399 33 482 33 565 140 648 27 731 55   
68 28 151 77 234 16 317 60 400 34 483 20 566 55 649 14 732     
69 41 152   235 65 318 65 401 70 484 220 567 30 650 30 733     
70 54 153 30 236 12 319 40 402 50 485 25 568 20 651 30 734     
71 28 154 60 237 22 320 140 403 155 486 16 569 50 652 55 735 55   
72 40 155 70 238 24 321 110 404 255 487 16 570 80 653 65 736 165   
73 35 156 28 239 26 322 75 405 555 488 36 571 800 654 110 737 36   
74 55 157   240 20 323 130 406 400 489   572 33 655   738     
75 77 158 60 241 26 324 23 407 260 490   573 180 SG 656   739     
76 45 159 20 242   325 60 408 65 491   574 0 SG 657 20 740 13   
77 90 160 65 243 16 326 90 409 310 492 140 575 0 SG 658 95 741 55   
78 22 161 52 244 40 327 110 410 380 493 22 576 0 SG 659 18 742 50   
79 20 162 56 245 12 328 27 411 40 494 18 577 0 SG 660 36 743 33   
80   163 75 246 15 329 55 412 90 495 12 578 0 SG 661 27 744     
81 12 164   247 10 L 330 120 413 145 496 36 579 0 SG 662 55 745 10   
82   165 110 248 33 331   414 25 497 27 580 0 SG 663 120 746 16   
83 30 166 36 249 20 332 55 415 130 498   581 0 SG 664 36 747     


